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Berching aktuell

Neujahrsempfang 2016

Rede von Bürgermeister Ludwig 
Eisenreich zum Neujahrsempfang 
am 06.01.2016 in Auszügen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Schon der griechische Philosoph Aristo-
teles wusste: „Wir können den Wind 
nicht ändern, aber wir können die Segel 
richtig setzen.“

Gerade das letzte Jahr hat gezeigt: Der 
Wind kommt oft aus unerwarteter Rich-

tung oder bläst einem stark entgegen. Doch ich denke, wir in Berching 
haben die Segel richtig gesetzt. Unsere Großgemeinde steht gut da. 
Alle unsere Schulabgänger haben einen Ausbildungsplatz gefunden. 
Die Auftragsbücher unserer Unternehmen sind gut gefüllt, der Handel 
verzeichnete stabile Umsätze. Unsere Betriebe investieren in die Zukunft 
und sichern so nachhaltig den Standort Berching. Bei einer Arbeitslo-
senquote von 1,9 % im Landkreis dürfen wir von Vollbeschäftigung 
sprechen. Die Finanzen der Stadt sind geordnet. Das alles haben wir 
vor allem den Leistungen, der Kompetenz und dem Elan der hier ar-
beitenden und wirkenden Menschen zu verdanken.

Die Stadt Berching konnte von der guten Wirtschaftslage profitieren. 
Wir haben im Jahr 2015 wichtige Vorhaben umgesetzt, angeschoben 
oder in die Wege geleitet. Exemplarisch möchte ich hier nur einige 
Projekte herausgreifen:

-- Die Generalsanierung des Feuerwehrzentrums der Stütz-
punktfeuerwehr Berching konnte abgeschlossen werden. An 
die Feuerwehren in Sollngriesbach und Berching wurden 
Fahrzeuge übergeben. Alle Feuerwehren der Großgemeinde 
werden mit Digitalfunk ausgestattet.

-- Wir haben in Kinderspielplätze und Jugendhäuser investiert.

-- Unser neues Baugebiet in Berching wurde erschlossen, die Par-
zellen können vergeben und bebaut werden.

-- Mit drei neuen Park- und Freizeitanlagen rings um unsere 
Innenstadt haben wir Spiel- und Naherholungsflächen geschaffen 
und die Lebensqualität in der Innenstadt deutlich verbessert.

-- Die Gründung des Stadtentwicklungsvereins GeMEINsam für 
BERCHING ist ein weiterer wichtiger Baustein unseres Stadtent-
wicklungskonzeptes. Dieser Verein tut der Stadt gut, er belebt 
mit seinen nachhaltigen Aktivitäten und zukunftsweisenden Ideen 
das Zusammenleben in der Gemeinde und schafft Lebensqualität.

-- Die Staufersbucher haben an ihrem neuen Dorfgemein-
schaftshaus gearbeitet; das Gebäude wird 2016 zusammen 
mit den Dorferneuerungsmaßnahmen fertig und kann ein-
geweiht werden.

-- In Schweigersdorf ist der Ausbau der Ortsdurchfahrtsstraße 
abgeschlossen. Im Anschluss können jetzt die geplanten 
Dorferneuerungsmaßnahmen angegangen werden.

-- Im Rahmen der Mitgliedschaft im Aktionsbündnis Oberpfalz-
Mittelfranken „AOM“ mit 10 starken Gemeinden sind die 
Vorarbeiten zum Förderprogramm „Ertüchtigung von Haupt-
wirtschaftswegen“ durchgeführt worden.

-- Für Sanierung und Ausbau unseres gemeindlichen Straßen-
netzes wurde ein Straßenzustandskataster erstellt.

-- Die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf Energiesparlampen 
wurde fortgesetzt.

-- Die Restfläche des Industrieparks Erasbach-Nord wurde 
straßenmäßig erschlossen.

-- Die Generalsanierung des Friedhofs in Plankstetten wurde 
auf den Weg gebracht.

-- Mit Hilfe des Förderprogramms des Freistaates Bayern konnten 
12 Ortschaften an das schnelle Internet angeschlossen werden.

-- Zur Verbesserung des Öffentlichen Personennahverkehrs 
haben wir das neue Rufbussystem nochmals modifiziert.

-- Beim Wasserzweckverband Berching-Ittelhofener Gruppe wur-
de die Sanierung des Wasserleitungsnetzes fortgeführt. 
Ebenso sanieren wir Zug um Zug das in die Jahre gekommene 
Abwasser-Leitungsnetz.

-- Nicht zuletzt haben wir, um das Ehrenamt zu stärken, die Ver-
einsförderung modifiziert und die Sätze entsprechend erhöht.

Durch viele große und kleinere Feste und Veranstaltungen haben 
wir alle gemeinsam, die Kommune, die Vereine, Verbände und In-
stitutionen, die Bürgerinnen und Bürger dieser Gemeinde unsere 
Kultur und Traditionen gepflegt und das Zusammenleben gefördert.

Mit Weitsicht und Mut werden wir uns auch künftig den vor uns 
liegenden Aufgaben engagiert stellen, „denn wir leben in einer 
dynamischen Zeit, in der Stillstand Rückschritt bedeutet“.

Für 2016 stehen große Projekte an, die es anzupacken gilt:

1.	 Ganz oben auf der Liste meines 10 Punkte-Planes steht unsere 
Grund- und Mittelschule. Unser Anspruch ist, dass alle unsere 
Schülerinnen und Schüler erfolgreich die Schule abschließen und 
anschließend einen Ausbildungsplatz bekommen bzw. auf eine 
weiterführende Schule gehen können. Dafür braucht es optima-
le Lernbedingungen. Dazu gehört ein zeitgemäßes Schulhaus, 
und das sieht heute anders aus als vor 20 oder 30 Jahren. Der 
erste Schritt wurde mit der Beauftragung zur Erstellung eines 
Raumprogramms und zur Kostenermittlung für eine General-
sanierung, vor allem auch einer energetischen Sanierung des 
bestehenden Gebäudekomplexes bzw. alternativ für einen 
Neubau getan. Sobald die Ergebnisse vorliegen, werden wir 
konkrete Planungen in Auftrag geben und die Umsetzung auf 
den Weg bringen. Die Zeiten sind günstig, denn der Freistaat hat 
den Fördersatz und die Kostenrichtwerte hierfür erhöht.

2.	 Ebenfalls ganz oben steht die Kinderbetreuung. Der Neubau 
des Kindergartens Plankstetten ist auf den Weg gebracht. 
Beim Kindergarten in Pollanten steht die sanitärtechnische 
Sanierung auf dem Programm. Für den Kindergarten in Holn-
stein laufen derzeit die Verhandlungen mit den Förderstellen zu 
Sanierung, Umbau und Erweiterung.

3.	 Mit der Generalsanierung des Feuerwehrzentrums haben wir für 
die kommenden Jahrzehnte eine moderne Rettungsinfrastruktur 
in Berching geschaffen. Für 2016 ist die Beschaffung mehrerer 
neuer Feuerwehr-Fahrzeuge vorgesehen: Eingeplant sind eine 
neue Drehleiter für unsere Stützpunktfeuerwehr Berching sowie 
in den nächsten Jahren neue Tragkraftspritzen-Fahrzeuge für 
die Feuerwehren in Pollanten, Raitenbuch und Oening.

4.	 Ein vierter Punkt ist die weitere Stadtentwicklung im Rahmen 
des ISEK. Mit den schon erwähnten Impulsprojekten und meh-
reren privaten Investitionen können wir bereits große Erfolge bei 
der Belebung der Altstadt verbuchen. Die Zahl der Leerstände 
geht spürbar zurück.

Im neuen Jahr steht der barrierefreie Umbau der Innenstadt 
auf der Tagesordnung. Die Vorplanungen sind beauftragt. Die 
nächsten Schritte sind die Auswahl eines neuen, barrierefreien 
Bodenbelags und die Festlegung der neu zu gestalteten Flächen. 
Und dann kann es losgehen.

Das Fassadenprogramm im Rahmen der Städtebauförderung 
wird in Berching rege genutzt und es ist erfreulich, dass immer 
mehr Eigentümer sich zu einer Sanierung ihrer Immobilie ent-
schließen.
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5.	 Nach langen Jahren des Stillstands habe ich große Zuversicht, 
dass 2016 die Wende für das Hotel zur Post bringt. Wir haben 
zwei ernsthafte Interessenten, die dem Hotelkomplex neues 
Leben einhauchen wollen und zugleich einen Theater-/bzw. 
Veranstaltungsraum in ihr Konzept einbeziehen. Das heißt, wir 
hätten auch eine attraktive Lösung für die „Kulturfabrik neu“. 
Das Projekt Hotel zur Post ist eine große Herausforderung, da 
zu einer wirtschaftlich tragfähigen Lösung größtmögliche 
staatliche Fördermittel erforderlich sind. Die Grundlage für die 
bestmögliche Bezuschussung wird in den kommenden Wochen 
mit der denkmalpflegerischen Voruntersuchung gelegt. Die 
Gespräche mit den Investoren werden fortgeführt und eine 
Entscheidung des Stadtrats vorbereitet. Wir werden sehr zeitnah 
über den Rückkauf der Immobilie beraten und entscheiden.

6.	 Zur Stadtgemeinde Berching gehören über 40 Ortsteile und auch 
hier sind 2016 Maßnahmen geplant: Investiert wird in den 
Wegebau bei der Ritzermühle. In Staufersbuch läuft parallel 
zum Bau des Gemeinschaftshauses die Dorferneuerung. In 
Schweigersdorf sollen im Zuge der Dorferneuerung der Dorf-
platz, der Spielplatz und die Dorfscheune realisiert werden. Für 
Wallnsdorf wird ein Dorferneuerungsplan beauftragt. Zur 
Dorfentwicklung Holnstein haben wir eine Voruntersuchung 
erstellen lassen. Nun muss über die Umsetzung – möglicherwei-
se über ein alternatives Dorferneuerungsverfahren – entschieden 
werden. Für Erasbach ist die Dorferneuerung beschlossen.

7.	 Beim Breitbandausbau kommen wir sehr gut und günstig 
voran! Voraussichtlich bis Mitte 2017 können wir alle Ortsteile 
unserer Großgemeinde an das Glasfasernetz bis zum örtlichen 
Kabelverzweiger anbinden.

8.	 Der gemeindliche Straßen- und Wegebau ist in der Flächen-
gemeinde Berching eine Daueraufgabe. Mit unserem neuen 
Straßenzustandskataster hat der Stadtrat jetzt eine verlässliche 
und fundierte Entscheidungsgrundlage. Beginnen werden wir 
mit den Gemeindeverbindungsstraßen Berching-Fribertshofen, 
Plankstetten-Fribertshofen und Plankstetten-Eglasmühle.

Ebenso steht die Erweiterung des Radwegenetzes auf unserer 
Agenda.

Wichtig für unsere Entwicklung ist die Optimierung der B299 
mit der Umgehung Mühlhausen und der Anbindung von 
Pollanten. Wir alle hoffen, dass nächstes Jahr mit den Bauar-
beiten begonnen werden kann.

Im Industriepark Erasbach wird 2016 die Resterschließung 
abgeschlossen.

Ebenso werden die geplanten Maßnahmen für das Förderpro-
gramm „Ertüchtigung des land- und forstwirtschaftlichen 
Hauptwirtschaftswegenetzes“ planerisch vorbereitet.

9.	 Mit der europaweiten Ausschreibung der Wärmeversorgung 
von Rathaus, Schule und Europahalle komme ich zur Umset-
zung unseres Energiekonzepts. Die Umrüstung der Straßen-
beleuchtung auf Energiesparlampen wird heuer abgeschlossen. 
Gemeinsam mit unseren Partnerkommunen von AOM legen wir 
ein kommunales Förderprogramm zur Energieeffektivität 
und Energieeinsparung auf. Und schließlich werden wir in 
unserer Kläranlage ein neues Klärgas-BHKW einrichten.

10.	Der zehnte Punkt meines Katalogs betrifft die Abwasserbesei-
tigung. So muss der undichte Faulturm durch einen Neubau 
ersetzt werden. Ebenso werden wir mit der kontinuierlichen 
Sanierung des Leitungsnetzes fortfahren.

Eine Herausforderung für den Landkreis und für unsere Gemeinde 
stellt auch die Aufnahme und Integration der Flüchtlinge und 
Asylsuchenden dar. Ich bin froh, dass in unserer Großgemeinde so 
viele Menschen bereit sind, sich um diese Menschen zu kümmern 
und ihnen beizustehen, sich in unserer Gesellschaft zurechtzufinden.

Eine durchaus erfreuliche Meldung zum Schluss: die Geburtenzahlen 
in Berching steigen wieder an. Mit zuletzt 87 (!) Neugeborenen 
liegen wir weit über dem langjährigen Durchschnitt.

Bei uns in Berching gibt es viele Menschen, die sich für die Gemein-
schaft einsetzen und die sich nicht damit abfinden, wenn etwas nicht 
gut läuft, sondern selber aktiv werden und die Dinge zum Besseren 
wenden. Sie tragen viel dazu bei, dass unsere Großgemeinde eine 
lebenswerte Gemeinde ist und bleibt. Sie praktizieren Solidarität und 
stärken den Zusammenhalt. Allen, die sich in und für Berching en-
gagieren, möchte ich im Namen der Stadt Berching ganz herzlich 
für ihre Einsatzbereitschaft und ihre großartigen Leistungen danken. 
Mit dem Dank verbinde ich die große Bitte, sich auch im neuen Jahr 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Einen herzlichen Dank an dieser Stelle auch an alle meine Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter in Rathaus, Bauhof, Schule, Kläranlage, 
Erlebnisbad und Wasserwerk für ihre nicht immer einfache Arbeit 
und ihren Einsatz zum Wohl unserer Kommune.

Ich wünsche uns ein gutes und erfolgreiches neues Jahr, vor allem 
Gesundheit und Gottes Segen.

Ihr

Ludwig Eisenreich
Erster Bürgermeister

500 Jahre Ölbergandacht in Berching  
(1516-2016)
Zu den traditionellen Ölbergan-
dachten mit Ölbergspiel laden im 
Jubiläumsjahr Stadt und Pfarrei 
Berching herzlich in die St. Lorenz-
kirche ein. Vor 500 Jahren hat der 
Vikar Leonhard Griessel von St. 
Lorenz zu Nürnberg, vermutlich 
um 1470 in Berching geboren, der 
Stadt und Pfarrei eine Andacht 
„Agonia Christi“ gestiftet - zum 
Gedenken der letzten Stunden 
Christi im Garten Getsemani vor 
seinem Leiden. Seit nunmehr 500 
Jahren versammeln sich die Gläubigen an den Donnerstagen der 
Fastenzeit, um dieses Mysterium zu schauen oder sich im Gebet und 
im Bußsakrament auf das Osterfest vorzubereiten.

Zu den Jubiläums-Andachten, die unter dem Motto des von Papst 
Franziskus ausgerufenen „Jahr der Barmherzigkeit“ stehen, 
werden folgende Prediger nach Berching kommen:

11.02.	 Prof. Dr. Franz Sedlmeier Fribertshofen/Augsburg

18.02.	 Dekan Monsignore Richard Distler, Neumarkt

25.02.	 Bischof Dr. Gregor Maria Hanke (OSB), Eichstätt

03.03.	 Abt Thomas M. Freihart (OSB), Raitenbuch/Weltenburg

10.03.	 Generalvikar Dompropst Isidor Vollnhals, Eichstätt

17.03.	 Diakon Ulrich Wiechers, Neukirchen

Weitere Kurzandachten mit Ölbergspiel sind für Schulkinder an einem 
Vormittag geplant und werden in der Tagespresse bekanntgegeben.

Die Andachten von 11. Februar bis 10. März beginnen um 13.45 
Uhr mit dem Rosenkranzgebet und der Möglichkeit zur Beichte. Um 
ca. 14.15 Uhr schließt sich die Predigt an. Nach der Predigt folgt das 
Ölbergspiel. Eine eucharistische Andacht mit Segen beschließt jedes 
Ölbergspiel. Die letzte Andacht am 17. März beginnt um 18.30 Uhr 
und wird besonders für Berufstätige angeboten.
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Pfarrei mit Stadtpfarrer Artur Wechsler und Stadt Berching mit 
Bürgermeister Ludwig Eisenreich, das „Ölberg-Team“ mit allen 
Darstellern, Helfern und Sängern laden zum Besuch zum Jubiläum 
herzlich ein und bitten um zahlreiche Teilnahme an den Andachten.

Allen lebenden und verstorbenen Wohltätern, Predigern, Darstellern, 
Sängern und Helfern der Berchinger Ölbergandacht sei an dieser 
Stelle ein aufrichtiges und herzliches „Vergelt´s Gott“ gewidmet.

Zum Jubiläum „500 Jahre Ölbergandacht Berching“ haben Baye-
rischer Rundfunk und Bayerisches 
Fernsehen ihr Kommen zugesagt. So 
wird am Sonntag, 14. Februar in 
der Fernsehsendung „Aus Schwa-
ben und Altbayern“ um 18.00 Uhr 
über die Ölbergandacht und das Spiel 
berichtet.

Bereits Vorort waren Georg Impler, 
Glockenexperte des Bayerischen 
Rundfunks und ein Aufnahmeteam 
vom Studio Franken. Die drei mittel-
alterlichen Glocken der Lorenzkirche 
werden am 21. Februar um 12.00 
Uhr im Mittagsläuten von Bayern 
1 zu hören sein.

Gutes tun und sich selbst  
eine Freude bereiten

Die Bolivienhilfe Berching lädt ein zur EI – ZEIT 2016 
Osterausstellung mit Verkauf

Am Sonntag, 06. März 2016, 
von 10 Uhr bis 17 Uhr, findet 
in der Europahalle in Berching 
wiederum die EI –Zeit statt, 
Berchings großer Ostermarkt.

Neben einem musikalischen 
und kulinarischen Rahmen-
programm können die Besu-
cher kunstvoll gefertigten 
Hausschmuck aus natür-
lichem Material, Frühlingsblu-
men, Schmuck und Mode-
schmuck, Getöpfertes, 
schöne Osterkerzen, individu-
ell gestaltete Ostereier, perfo-
riert, bemalt, gekratzt, geba-
tikt usw. sehen und haben 
auch die Möglichkeit, zu kaufen.

Sehr interessant ist, einigen Ausstellern bei 
der Ausübung ihres Handwerks vor Ort zu-
zuschauen.

Auch für unsere kleinen Gäste gibt es jede 
Menge Attraktionen wie z.B. lebendige Os-
terhasen, Küken, die gerade ausschlüpfen 
und die in Händen gehalten werden dürfen 
oder eine Kinderschminkstation u.v.m.

Natürlich wird auch 
wieder ein umfang-
reiches Kuchenbuf-
fet angeboten.

Wir laden jetzt 
schon ein, diesen 
besonderen Markt 
zu besuchen.

Verkaufsinteressier-
te oder alle, die ein 
Handwerk vorführen wollen, 
mögen sich bitte bald unter 
der Telnr 08462 2218 an-
melden oder per E-mail an 
g.delacroix@gmx.de

Erwünscht sind qualifizierte 
Aussteller, handwerklich 
gute Arbeiten, sowie ein 
anspruchsvolles Design.

Arbeiten aus eigener Werk-
statt haben Vorrang.

Philosophie der 
Organisatoren:

Vieles, was früher hand-
werklich hergestellt wurde, 
wird in unserer Zeit von der 
Industrie in Massenproduk-
tionen hergestellt. Die Hand-
werker oder Kunsthandwer-
ker üben Techniken aus, die 
teilweise ausgestorben wa-
ren, bis sie wieder zum Le-
ben erweckt wurden. oder 
sie wurden vom Aussterben 
bewahrt. Damit wird ein 
Stück Kultur erhalten.

Einzelstücke oder Kleinse-
rien, in denen jedes Stück 
seinen individuellen Reiz hat, 
sollen vorwiegend das Angebot bilden. Wer so ein Stück erwirbt, 
weiß um die Einmaligkeit und Besonderheit.

Wir bieten ein freundliches Ambiente, sowie sehr gute Rahmenbe-
dingungen.

Der gesamte Erlös kommt der Bolivienhilfe zugute.

Bolivienhilfe Berching

Luftballonwettbewerb am  
Berchinger Pfingstvolksfest 2015
Der Luftballonwettbewerb am Familientag des Berchinger Pfingst-
volksfestes 2015 wurde von den Kindern gerne angenommen. Wir 
dürfen uns auch an dieser Stelle nochmals sehr herzlich für die große 
Beteiligung bedanken.

Wie versprochen, erhalten die zehn Kinder, deren Luftballon am 
weitesten geflogen ist, für das Volksfest 2016 Gutscheine für den 
Vergnügungspark. Wir werden uns rechtzeitig vor dem Volksfest bei 
den Gewinnern melden und die Preise übergeben.

Aber auch für alle anderen teilnehmenden Kinder ist es sicherlich 
interessant zu wissen, ob ihre Teilnahmekarte zurückgeschickt 
wurde und wie weit ihr Ballon geflogen ist. Wir dürfen deshalb 
nachfolgend den aktuellen Stand bekannt geben. Die Strecken 
wurden mit dem Messinstrument in google.maps ermittelt.
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Neumarkt
Badstraße 2 
Tel. 09181-33145

MarkenSchuhe Die ihren PreiS - Wert SinD

ParkplätzeP

ara ®
Ihr Fachgeschäft für bequeme und lose Einlagenschuhe in den Weiten G, H, J, K & M

Geschäf tszei ten:  Mo. -  Fr.  9 . 00 -  18.00 • Sa.  9. 00 -  13. 00 durchgehend

www.juwelier-roehlich.de

Nur bei uns!

TRAURINGTRENDS
2016

Öffnungszeiten:  Mi, Do, Fr

13.30  

9.30  

 9.30  

-  

-  

-  

18.00 

13.00 

12.00 

Uhr

Uhr

Uhr

Sa 

Bag-Center GmbH
Am Weichenturm 3

92358 Seubersdorf

Bei einem Einkauf ab 50,- € erhält jedes Kind ein Geschenk!

Kompetente, unabhängige Beratung

*20% Rabatt auf ALLES
* gültig bis 13.02.2015 auf alle UVP´s, ausgeschlossen 
  bereits reduzierte Waren und preisgebundene Marken

Schulranzen-Messe

Schulranzen-Fachmarkt.de

in Seubersdorf
am 6. Februar 2016

9:30 - 17:00 Uhr

Aktion auch gültig am Rosenmontag von 9:30 - 18:00 Uhr 
sowie von Mi - Sa, den 13.02.16 zu den regulären Öffnungszeiten

Riesenauswahl, Top-Marken

rund 1.000 m² Lagerflächeüber 5.000 Artikel bevorratet

IHR PREMIUMFRISEUR  
IN BEIlNgRIES

Neumarkter Str. 13
70 kostenlose Parkplätze vor der TürP

Öffnungszeiten:
Di. - Fr. von 8.00 bis 20.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 16.00 Uhr

0 84 61• 60 26 84
Hair-Power für Sie und Ihn

Wir suchen
Friseur/-in

in Voll- und Teilzeit
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BERCHINGER PFINGSTVOLKSFEST 2015 -  
Luftballon-Weitflugwettbewerb; 
Entfernungen gemessen über google-maps

Teilnehmer Fundort km Luftlinie

Markus Sedelmeier,  
Fribertshofen

Kolinec CZ 145

Katharina Seitz, Möning Dirnaibach bei Buch 86

Alexander Born, Litterzhofen Tegernheim 53

Magdalena Nutz, Wissing Brandlberg -  
Regensburg

51

Dominik Langer, Pollanten Kasernenviertel - 
Regensburg

49

Sippl Laura, Rudertshofen Regensburg 46

Emilia und Louisa Burger, 
Berching

Eglsee bei Brunn 41

Luisa Graser, Fribertshofen Wolfsegg 39

Jule Schimpl, Berngau Nittendorf 38

Sebastian Langer, Pollanten Kelheim 38

Martina Pickl, Winterzhofen Pielenhofen 36

Vincent Förster, Beilngries Pielenhofen 36

Rackl, Haarbergweg, 
Berching

Deuerling 35

Koti Meier, Meckenhausen Laaber 33

Lukas Meyer, Berching Essing bei Kelheim 31

Marlena Engl, Bachhausen Hohenschambach 30

Michael Burger,  
Weidenwang

Schacha / Hemau 29

Robert Staudigl,  
Winterzhofen

Painten 29

Tobias Pfaller, Oening Painten 29

Julian Manild, Berching Riedenburg 24

Maximilian Schauer,  
Kruppach

Riedenburg 24

Julia Götz, Berching Riedenburg 24

David Meyer, Berching Riedenburg 24

Katharina Wiegärtner,  
Freystadt

Jachenhausen 22

Andreas Pöringer,  
Weihersdorf

Jachenhausen 22

Luisa Landes, Berching Otterzhofen 21

Sophia Walter, Berching Otterzhofen 21

Cedrik Biehler, Rappersdorf Klapfenberg 19

Michael Schneeberger,  
Altmannsberg

Laubhof bei  
Riedenburg

19

Tanja Weigl, Holnstein Albertshofen 18

Hannah Grabmann,  
Ernersdorf

Meihern bei  
Riedenburg

17

Lukas Lang, Stierbaum Zell bei Dietfurt 17

Dominik Langer, Pollanten Zell bei Dietfurt 17

Amelie Rupp, Allersberg Arnsdorf bei Dietfurt 15

Benedikt Schlupf, 
Wallnsdorf

Kottingwörth 10

Eröffnungsball 2016
Am Samstag den 02.01.2016 starteten wir in einer ausverkauften 
Europahalle mit unserem Eröffnungsball in die Faschingszeit.

Mit dem Einzug der aktiven Mannschaft (85 Personen) und der Inthro-
nisation unseres Prinzenpaars Prinzessin Regina I. und Prinz Max I. durch 
die 2. Bürgermeisterin Gerlinde Delacroix wurde der Ball eröffnet.

Als Band konnte die Tom-Lorenz-Band aus Friedberg bei Augsburg 
verpflichtet werden, die mit ansprechender Tanzmusik die Besucher 
immer wieder zum Tanzen brachte.

Die Bambinis, Kindergarde, HechTeenies und Prinzengarde präsen-
tierten ihre Tänze, welche vom Publikum jeweils mit viel Applaus 
honoriert wurden.

Als Highlight und Abschluss des Balls traten unsere Showtänzer mit dem 

Motto „Welcome back to Hechten-Highschool“ auf.

Mit akrobatisch beeindru-
ckenden Hebefiguren und tän-
zerisch anspruchsvollen Chore-
ographien rundeten sie den 
Ballabend ab.

Die gute Stimmung blieb auch 
nach dem offiziellen Programm 
gut, so dass einige Ballbesucher 
bis in die frühen Morgenstunden blieben und feierten.

Markus Amon, 1. Vorstand

Berching – Lindenstr. 6
15 Neubau-Wohnungen 

15 Jahre Erra Haus GmbH

Erra Haus GmbH

Hermannsberg 22
info@erra-haus.de www.erra-haus.de
 08460 905130 Mobil 0151 12724190

Berching – Lindenstr. 6

15 Neubauwohnungen 
Reihenhaus 
In Planung  –  Beginn Frühjahr 2015 

9
Hr. Rackl

2334 Berching 
Erra Haus GmbH

Hermannsberg 22
info@erra-haus.de www.erra-haus.de
 08460 905130 Mobil 0151 12724190

Berching – Lindenstr. 6

15 Neubauwohnungen 
Reihenhaus 
In Planung  –  Beginn Frühjahr 2015 

9
Hr. Rackl

2334 Berching 

3-Zi-Whg 80 m² 3-Zi-Whg 76 m² 
2-Zi-Whg 62 m² 2-Zi-Whg 46 m²

Baugenehmigung jetzt vorhanden!!!
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AKTUELLES AUS DEM AKTIONSBÜNDNIS  
OBERPFALZ-MITTELFRANKEN (AOM) 

Februar 2016 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
im Januar trafen sich die „Touristiker“ des AOM, um die Termine 
und Touren für den AOM Radl- und Wanderkalender zu besprechen 
und festzulegen. Auch für dieses Jahr haben sich die Beteiligten 
wieder interessante Routen überlegt, die in der Broschüre zusam-
mengefasst und diese  zum Auftakt bei der Freizeitmesse vorge-
stellt und verteilt wird. Selbstverständlich liegt der Radl- und Wan-
derkalender dann ab Ende Februar auch in den Rathäusern der 
AOM-Kommunen aus.  
Mittlerweile haben sich die Wanderungen und Radtouren einen 
Namen gemacht und erfreuen sich großer Beliebtheit bei Jung und 
Alt. Auch Bürger außerhalb der AOM-Gemeinden nehmen das 
Angebot gerne an und begrüßen das Engagement des AOM-
Bündnisses. 
Ein großes Lob und herzlichen Dank möchte ich deshalb an alle 
Beteiligten, vor allem den ehrenamtlichen Tourführern  ausspre-
chen, ohne die  diese schönen Veranstaltungen nicht möglich wä-
ren. 
 
Ihr Dr. Martin Hundsdorfer 
1. Bürgermeister der Gemeinde Mühlhausen, Sprecher des AOM 
 

 
Touristikertreffen des AOM im Rathaus Mühlhausen mit einer der drei 
neuen Info-Ständer des Aktionsbündnisses Oberpfalz-Mittelfranken  
 

Allersberg                                         www.allersberg.de 
 

Regionale Bedeutung genießt seit vielen Jahren in Allersberg die 
fünfte Jahreszeit: “Die Faschingszeit“. 
Hoch her geht es ab dem „Unsinnigen Donnerstag“ am 
04.02.2016. Um 14:00 Uhr ist Rathaussturm und ab 20:00 Uhr der 
große Hexenball der Allersberger Flecklashexen im Gasthaus „Altes 
Spital“ (Kolpinghaus). Am Faschingssonntag, den 07.02.2016 
findet bereits um 10 Uhr im Gasthaus „Altes Spital“ ein karnevalisti-
scher Frühschoppen mit fränkischem Narrennachwuchs statt. Der 
Eintritt ist frei! 
Auf dem Marktplatz gibt es ab 13.30 Uhr Live-Musik mit den „Origi-
nal Rothsee Musikanten“ und um 14.11 Uhr startet der große Al-
lersberger Gaudiwurm mit rund 80 Fußgruppen, Faschingswagen 
und Faschingsgesellschaften. Abgerundet wird dieser närrische Tag 
mit der stimmungsvoll geladenen Prunksitzung, die um 19:11 Uhr 
ebenfalls im Gasthaus „Altes Spital“ stattfindet. 
Nähere Infos unter www.allersberg.de und www.fako-allersberg.de 

Berching                                             www.berching.de 
 

3. Feb. 09:00 Uhr Rossmarkt in Berching, Infotel.: 08462/205-20;  
6. Feb. 20:00–22:30 Uhr Lisa Fitz „Weltmeisterinnen - gewonnen 
wird im Kopf“, Kulturfabrik Berching, Am Sportplatz 2, Tel.: 
08462/200878,www.kulturfabrik-berching.de;   
7. Feb. 14:00–16:00 Uhr Großer Faschingsumzug in Berching, 
Tel.: 0172/8269642 www.hechtonia.de; 8. Feb. 20:00–02:30 Uhr 
Rosenmontagsball der Hechtonia Berching im Brauerei-Gasthof 
Winkler, Infotelefon.:0172/8269642, www.hechtonia.de;    
ab 11. Feb. jeweils donnerstags bis 17. März 13:45 Uhr, 17. März 
um 19.00 Uhr!! Ölbergandachten in der St. Lorenz-Kirche Ber-
ching, Tel.: 08462/1262,www.bistum-eichstaett.de/pfarrei/berching;  

20. Feb. 20:00–22:30 Uhr Christian Springer „OBEN 
OHNE“, Kulturfabrik Berching, Tel. 08462/200878;   
25. Feb. 18:30–22:00 Uhr Kochkurs in der Kloster-
küche Plankstetten,Tel.:08462/206251,www.kloster-
plankstetten.de;  
27. Feb. 20:00–22:30 Uhr Günther Sigl mit Band „Best of Live“, 
Kulturfabrik Berching,Tel.:08462/200878 www.kulturfabrik-
berching.de 

Burgthann                         www.burgthann.de 

24.01.2016, ab 15.00 Uhr Kindertheater „Rotkäppchen“ in der Mit-
telschule Burgthann 
18.02.2016 ab 19.00 Uhr – „Der Gehirnsportler“, eine interaktive 
Lesung mit Martina Mohr in der Gemeindebücherei Burgthann 
20.02.2016 Blueskonzert mit BB King Projekt ab 20.30 Uhr im 
Keller der Burg. Karten an der Abendkasse. 

Deining                                                 www.deining.de 
Am Sonntag, dem 07. Februar 2016 zieht sich zum mittlerweile 25. 
Male ein bunter Faschingsumzug durch den Ortskern Deining. Der 
Faschingsclub „Narredei“ lädt alle Faschingsbegeisterten herzlich 
zum „Silber-Faschings-Jubiläum“ ein. Beginn des Gaudiwurms ist 
um 13.30 Uhr mit anschließendem Faschingstreiben in der örtlichen 
Gastronomie. Für musikalische Unterhaltung im Elferrats-Zelt sorgt 
heuer die Band „D‘ Rebell’n“. Beim traditionellen „Derbleckn“ wer-
den verschiedenste lokale Vorkommnisse aus dem letzten Jahr – 
sicher auch etwas aufgeplustert - in lustiger Form nachgespielt und 
dargestellt - damit auch alle wissen, wer was "angestellt" hat. 

Freystadt        www.freystadt.de 
 

2016 begeht die Stadt Freystadt den 200. Todestag seines berühm-
ten Sohnes, dem Komponisten Jean Paul Egide Martini. Erleben 
Sie hierzu im Spitalstadl Freystadt am 14.02. eine Soirree Musicale 
mit den Künstlern Weidinger / Weikert / Sturm.  
www.martini.freystadt.de  
Ebenfalls im Spitalstadl sind am 20.02. die „Vivid Curls“ zu hören: 
2 Allgäuerinnen mit fetzigen Songs, begleitet von Martin Seiler am 
Klavier, Bass und Akkordeon.  
Infos unter www.spitalstadl.freystadt.de und www.freystadt.de  
 

Mühlhausen     www.muehlhausen-sulz.de 
 

Faschingstermine:  
Sportverein Mühlhausen-Sulzbürg e.V.  06.02.2016 Sportlerball; 
SV-DJK Sulzbürg e.V. 06.02.2016 Kinderfasching in der Schul-
turnhalle Sulzbürg; Schützenverein Landl Rocksdorf e.V. 
09.02.2016 Kinderfasching in Rocksdorf 

Postbauer-Heng        www.postbauer-heng.de 
 

Wir laden Sie ein zum „Generationentag“ veranstaltet durch 
AGENDA 21 am Sonntag, 21. Februar 2016 von 13:00 -18:00 Uhr 
in der Erich Kästner Schule. Es erwarten Sie interessante Fachvor-
träge wie: Sicher Einkaufen im Internet, - Erste Hilfe im Alter, - 
Organspende, außerdem bieten wir Ihnen Augentest, Hörtest, 
Reha-Sport, Blutzucker- und Pulsmessungen, Yoga Übungen zum 
Kennenlernen und vieles mehr. Haben wir Ihr Interesse geweckt ? 
Einfach vorbeikommen. Der Eintritt ist frei. Die Schule ist barrierefrei 
zu erreichen. 
Samstag, 5. März 2016 von 08:00 bis 11:00 Uhr Spielwaren- und 
Kleiderbasar veranstaltet durch die katholisch und evangelischen 
Kirchengemeinde in der Erich Kästner Schule 
Freitag, 18. März 2016, 19:30 Uhr Vortrag zum Thema „Time out“ 
statt „Burnout“- Lebensbalance wiederfinden. Referentin Monika 
Endres. Organisiert durch die KAB Postbauer-Heng. Veranstal-
tungsort: Pfarrheim St. Elisabeth 
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Aus Stadtrat und Verwaltung

Hinweis der Stadt Berching zu  
Geburtstags- und Ehejubiläen
Sie haben demnächst ein Jubiläum und fragen sich, was Sie bezüg-
lich der Stadt Berching erwartet? Hier finden Sie die Antwort darauf.

1. Im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden folgende Jubiläen:

Ehejubiläum: 25 / 50 / 60 / 65

Geburtstagsjubiläum: 70 / 75 / 80 / 85 / 90

ab dem 91. Geburtstag alle Jubiläen

2. Eine Gratulation durch den Bürgermeister der Stadt Berching 
(und ggf. durch den Ortssprecher) erfolgt bei folgenden Jubiläen:

Ehejubiläum: 50 / 60 / 65

Geburtstagsjubiläum: 80 / 85 / 90

ab dem 91. Geburtstag bei allen

3. Die Presse ist bei folgenden Jubiläen mit dabei:

Ehejubiläum: 50 / 60 / 65

Geburtstagsjubiläum: 80 / 85 / 90 / 95 / 100

Wenn Sie dieses nicht wünschen, benötigen wir von Ihnen eine 
ausgefüllte „Übermittlungssperre“ (siehe Erklärung auf der fol-
genden Seite).

Ein entsprechendes Formular kann auch bei der Stadt Berching im 
Einwohnermeldeamt (Erdgeschoss, Zi. 1) abgeholt oder auf der In-
ternetseite der Stadt Berching www.berching.eu abgerufen werden.

Haben Sie noch eine Frage dazu? Frau Sammiller (Tel.: 08462 205-11) 
und Frau Andreas (Tel.: 08462 205-12) vom Einwohnermeldeamt 
sind Ihnen gerne behilflich.

„Neues Leben in alten Mauern“ – Verkauf 
leer stehender Gebäude in der Altstadt
Im Rahmen der Stadtentwicklung möchte die Stadt Berching bei der 
Vermarktung leer stehender Wohnhäuser in der Altstadt behilflich 
sein. Mehrere Eigentümer leer stehender Gebäude haben unser 
Angebot angenommen über die Homepage der Stadt bzw. im 
Mitteilungsblatt ihr Objekt zum Kauf anzubieten.

Interessenten, die ein Gebäude in der Altstadt suchen, können sich 
in der Bauverwaltung, Zi.Nr. 21 bei Herrn Strobl hierzu nähere In-
formationen geben lassen.

Wir weisen darauf hin, dass die Stadt Berching keine Maklertätigkeit 
ausübt. Wir geben lediglich Informationen weiter, welches Objekt 
zum Verkauf ansteht. Weitere Details haben Verkäufer und Kaufin-
teressent zu verhandeln.

Wenn Sie ein Objekt in der Altstadt zum Verkauf anbieten wollen, 
bitte melden Sie sich und lassen Ihre Absicht in unsere unverbindliche 
Liste der zum Verkauf anstehender Gebäude eintragen. Ebenso 
bitten wir Kaufinteressenten, sich vormerken zu lassen. Sobald ein 
Ihren Anforderungen entsprechendes Objekt zum Verkauf gemeldet 
wird, werden wir Sie davon in Kenntnis setzen.

Ihre vier Wände, nach Ihrem Plan: Wir unterstützen Sie dabei, zum Ziel zu kommen.
Ob Sie vom Häuschen im Grünen träumen, eine Stadtwohnung vorziehen oder eine
große Familie planen. Mit der richtigen Finanzierung verwirklichen Sie Ihre Träume
leichter. 

Sprechen Sie mit uns, wenn Sie Ihre Vorstellungen realisieren wollen. Wir finden 
für Sie die passende Immobilienfinanzierung.

Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einen Beratungstermin. 

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Reinhardt Heinloth
Ulmenstr. 12
92334 Berching
Telefon 08462 952701
Telefax 08462 952702
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Wie Ihre Wohnträume
wahr werden.
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Ihre vier Wände, nach Ihrem Plan: Ich unterstütze Sie dabei, zum Ziel zu kommen. 
Ob Sie vom Häuschen im Grünen träumen, eine Stadtwohnung vorziehen oder eine 
große Familie planen. Mit der richtigen Finanzierung verwirklichen Sie Ihre Träume 
leichter.
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie Ihre Vorstellungen realisieren wollen. Ich finde 
für Sie die passende Immobilienfinanzierung.
Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einen Beratungstermin.

Baufinanzierung
vom Fachmann

KOMPETENZ FÜR ALLE MARKEN
DER MEISTERBETRIEB AN IHRER SEITE

Johannesstraße 33 · 92334 Berching-Rappersdorf
Telefon: 08462 - 717 · Fax: 08462 - 1730

E-Mail: autoretzer@t-online.de · www.autoretzer.de
www.facebook.com/meisterhaft.online

Auto-Retzer

Wir sind jederzeit für Sie da! –
In allen Fragen rund um‘s Automobil!

Privat
Bachelorarbeiten
 Einladungskarten

Gutenbergstr. 1 · 92334 Pollanten
(08462) 9406-0 · www.fuchsdruck.de · info@fuchsdruck.de

... und noch vieles mehr
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Stadt Berching 
Einwohnermeldeamt 
Pettenkoferplatz 12 
92334 Berching 

 
 

Erklärung 
 
Ich/Wir widerspreche(n) der Weitergabe von Daten anlässlich  
 
 

Geburtstagsjubiläen 
 
Ehejubiläen  
 

 
Name(n):  ____________________________________________ 
 
                           ____________________________________________ 
 
Straße:  ____________________________________________ 
 
Ortsteil:  ____________________________________________ 
 
Geburtsdatum/ -daten:                          ___________________________ 
 
                                                             ___________________________ 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass mit dieser Erklärung meine/unsere Jubiläen 
nicht im Mitteilungsblatt bekannt gegeben bzw. veröffentlicht werden. 
Eine Ehrung durch den Bürgermeister mit Überreichung einer Urkunde 
findet auch nicht statt. 
 
Der Eintrag der Übermittlungssperre ist unbefristet und  
gilt bis auf Widerruf. 
 
 
Berching,  ____________  ______________________________ 
                              Datum   
             
      ______________________________
      Unterschrift(en)  
 
Das Widerspruchsrecht kann bei Eheleuten nur gemeinsam ausgeübt werden, 
daher sind beide Unterschriften nötig. 

X 

X 
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GeMEINsam für BERCHING

Jahresplan 2016 steht – Handel  
und Bürgerbeteiligung im Fokus

Stadtentwicklungsverein „Gemeinsam für Berching“ hat in 
diesem Jahr wieder viel vor.

Auch 2016 plant der Stadtentwicklungsverein „GeMEINsam für 
BERCHING“ wieder zahlreiche Maßnahmen und Projekte, die dazu 
beitragen sollen die Gemeinde Berching und im speziellen die Altstadt 
von Berching weiterzuentwickeln und für die Erfordernisse unserer 
Zeit fit zu machen. Nach dem im vergangenen Jahr der Bereich 
„Wohnen in der Altstadt“ im Vordergrund stand, liegt im Jahr 2016 
der Fokus verstärkt auf dem Bereich „Handel und Gewerbe“, dem 
Themenbereich „Unterwegs in Berching“ und darauf, den begon-
nenen Stadtentwicklungsprozess zu verstetigen und einen kontinu-
ierlichen Verbesserungsprozess zu etablieren. Zudem wird an dem 
Aufbau eines professionellen Standortmarketing gearbeitet, das 
Berching als attraktiven Wohn- und Gewerbestandort, Arbeitsplatz 
und touristisches Ziel an potentielle Neubürger, Gewerbetreibende 
und Touristen vermarkten soll.

Offene Vereinstreffen zum Aufbau von Bürger-Arbeitsgruppen

Die diesjährige Jahresplanung wurde bereits von drei, für alle Bürger 
offenen, Arbeitsgruppen entwickelt. Diese Gruppen sollen erhalten 
bleiben und die „Keimzelle“ für dauerhaftes bürgerliches Engage-
ment bilden. Um dies zu unterstützen organisiert der Stadtentwick-
lungsverein zukünftig, alle zwei Monate, ein offenes Vereinstreffen. 
Die Treffen sollen eine Möglichkeit sein „Berchinger Themen“ zu 
besprechen und sind gleichzeitig ein Rahmen indem sich Gleichge-
sinnte finden können um zukünftig gemeinsam an „Ihrem“ Thema 
zu arbeiten. Bei jedem Treffen wird auch ein Schwerpunktthema im 
Mittelpunkt stehen, das im Vorfeld bekannt gegeben wird.

Das nächste Treffen findet bereits am Montag, 15. Februar um 19 
Uhr im Kulturhaus Schranne statt. Das Schwerpunktthema wird die 
„Barrierefreie Umgestaltung der Innenstadt“ sein. Die weiteren 
Treffen im ersten Halbjahr sind am 11. April und 30. Mai.

Themen-Netzwerke zur Vernetzung  
von Gruppen und Vereinen

Die im letzten Jahr schon begonnene Initiative, Netzwerke zu den 
Themenbereichen „Kultur und Kreativität“, „Gesund sein und 
bleiben“ sowie „Stadtgeschichte und Brauchtum“ aufzubauen, wird 
intensiviert. Jedes Netzwerk trifft sich drei bis viermal im Jahr. Bei 
einem Informationstreffen, am 4. März um 19 Uhr im Brauereigast-
hof Winkler, wird das Prinzip der Netzwerke und die Idee dahinter 
allen interessierten Personen, Vereinen und Gruppen vorgestellt.

Initiative „Pettenkofers Erben“

Der Stadtentwicklungsverein wird 2016 mehrere ineinander greifen-
de Maßnahmen zur Aktivierung und Weiterentwicklung des Gewer-
bes in der Berchinger Altstadt durchführen. Die Maßnahmen der In-
itiative „Pettenkofers Erben“ richten sich dabei sowohl an Besitzer 
von derzeit ungenutzten Ladenflächen, an bestehende Gewerbetrei-
bende sowie potentielle neue Gewerbetreibende. Die Maßnahmen 
sollen dazu beitragen dass ungenutzte Läden modernisiert und damit 
wieder vermittelbar werden, potentielle Gründer eines Ladens eine 
Starthilfe erhalten und bestehende Gewerbetreibende dabei unter-
stützt werden Ihren Laden weiterhin betreiben zu können.

Das geplante Maßnahmen-Paket beinhaltet unter anderem Möglich-
keiten der finanziellen Förderung, verschiedene Beratungsleistungen, 
die Einrichtung einer Immobilienbörse sowie die Verschönerung 
„toter“ Schaufenster und die Unterstützung bei der Werbung.

Die Erarbeitung der Maßnahmen hat bereits begonnen und es ist 
geplant die Initiative „Pettenkofers Erben“ im Rahmen der Altmühl-
Jura Gewerbeschau am 23./24. April in Berching vorzustellen.

Bei der Ausarbeitung der Maßnahmen können Sie uns helfen. Wenn 
Sie eine Ladenfläche anzubieten haben, Ladenflächen suchen, Inte-
resse an weiteren Informationen zu der geplanten Initiative haben 
oder einfach Tipps zu dem Thema haben, nehmen Sie bitte mit dem 
Stadtentwicklungsverein per E-Mail unter info@gemeinsam-fuer-
berching.de Kontakt auf.

Unterwegs in Berching

Ein weiterer großer Themenblock im 2016er Jahresplan ist der Bereich 
„Unterwegs in Berching“. Innerhalb dieses Bereiches wird der 
Stadtentwicklungsverein z.B. das Thema „Citta Slow“ aufgreifen 
und ein konkretes Angebot dazu entwickeln. Auch ein Projekt mit 
dem Oberthema „Kunst im öffentlichen Raum“ ist geplant. Das oft 
angesprochene Thema „Beschilderungskonzept“ wird durch eine 
Arbeitsgruppe bearbeitet werden und es soll im Jahresverlauf ein 
digitales, mobiles Angebot aufgebaut werden, das Einheimischen 
und Gästen ermöglicht mehr über die Geschichte Berchings aber 
auch über aktuelle Angebote erfahren zu können.

Mitarbeiten bei den Projekten

Viele der oben beschriebenen Projekte werden von Arbeitsgruppen 
entwickelt und umgesetzt werden. Der Stadtentwicklungsverein lädt 
alle Berchingerinnen und Berchinger aus der ganzen Großgemeinde 
dazu ein, bei diesen Arbeitsgruppen mitzuwirken. Über die Internet-
seite des Vereins unter www.gemeinsam-fuer-berching.de, über die 
Presse und bei den offenen Vereinstreffen, werden Sie informiert wann 
die jeweiligen Projekte starten und wie Sie dabei mitarbeiten können.

Erfolgreicher Secondhand-Faschingsmarkt  
in Berching

aktion hoffnung und der Weltladen Berching 
unterstützen ein Traumazentrum für Flüchtlingskinder 
im Nordirak mit 800 Euro

Tolle Kostüme, funkelnde Glitzermo-
de sowie besondere Einzelstücke – 
der Faschingsmarkt, den die aktion 
hoffnung am vergangenen Samstag 
gemeinsam mit dem Weltladen 
Berching veranstaltet hat, ließ die 
Herzen zahlreicher Jecken und Narren 
höher schlagen. Auf über 200 Quadratmetern präsentierte die aktion 
hoffnung Faschingsartikel aus einem breiten Fundus. „Unsere Kunden 
schätzen nicht nur unser vielfältiges Angebot“, erklärt Klaus Prestele, 
Geschäftsführer der aktion hoffnung. „Auch unsere Philosophie, den 
ökologischen Umgang mit Mode und das Engagement für die Eine Welt 
zu verbinden, findet großen Anklang.“ Mit einem Reinerlös von 800 
Euro und über 150 Besuchern war der Faschingsmarkt ein voller Erfolg.

Finanzielle Hilfe für Flüchtlingskinder im Nordirak

Der Reinerlös des Modemarktes kommt Flüchtlingskindern im Nor-
dirak zugute. Die Jiyan Foundation, das christliche Hilfswerk CAPNI 
sowie die Stiftung „Wings of Hope“ sind die drei Projektpartner der 
aktion hoffnung vor Ort und setzen sich für den Aufbau von Trauma-
Hilfe-Zentren sowie die Ausbildung von Therapeuten ein, um Kinder 
und Jugendliche psychologisch und sozial betreuen zu können. In 
drei neue Zentren, sog. „Child Friendly Spaces“ erhalten rund 150 
Kinder und Jugendliche hier verschiedene Bildungsangebote.

Bildunterschrift: von links: Emilia Burger, Ina Willax, Johannes 
Kleemann und Magdalena Kleemann freuen sich über ihr Faschings-
kostüm, das sie auf dem großen Secondhand-Faschingsmarkt in 
Berching gefunden haben.
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Umwelt

Abfuhrtermine Monat Februar

Papiertonne:

Stadt Berching, Stadtgebiet mit Kanalschleuse Berching 11.02.

Breitenfurt, Eglasmühle, Erasbach, Fribertshofen, Grubmühle, Hagen-
berg, Jettingsdorf, Kanalschleuse Bachhausen, Plankmühle, Plank-
stetten, Pollanten, Rübling, Rudertshofen, Sollngriesbach, Staudenhof, 
Stierbaum, Wegscheid bei Pollanten, Wirbertshofen 09.02.

Altmannsberg, Biermühle, Butzenberg, Dietersberg, Eismannsberg, 
Ernersdorf, Grubach, Hennenberg, Hermannsberg, Hermannshof, 
Holnstein, Matzenhof, Neuhaus, Oening, Raitenbuch, Rappersdorf, 
Ritzermühle, Roßthal, Schweigersdorf, Simbach, Staufersbuch, 
Thann, Thannbrunn, Wackersberg, Wallnsdorf, Wattenberg, Weg-
scheid bei Holnstein, Winterzhofen, Wolfersthal 10.02.

Weidenwang 11.02.

Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Papiertonnen bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen.

Gelbe Säcke:

Berching, Kanalschleuse Berching, Pollanten 02.02.

Hagenberg, Jettingsdorf, Rübling, Sollngriesbach, Stierbaum 04.02.

Eglasmühle, Fribertshofen, Plankmühle, Plankstetten, Rudertshofen, 
Staudenhof, Wirbertshofen 09.02.

Altmannsberg, Biermühle, Butzenberg, Dietersberg, Eismannsberg, 
Ernersdorf, Grubach, Gsöllnhof, Hennenberg, Hermannsberg, 
Holnstein, Matzenhof, Neuhaus, Oening, Raitenbuch, Ritzermühle, 
Roßthal, Schweigersdorf, Simbach, Staufersbuch, Thann, Thann-
brunn, Wackersberg, Wallnsdorf, Wattenberg, Wegscheid b. 
Holnstein, Winterzhofen, Wolfersthal 12.02.

Weidenwang 11.02.

Breitenfurt, Grubmühle, Kanalschleuse Bachhausen 19.02.

Erasbach, Rappersdorf, Wegscheid b. Pollanten 11.02.

Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Gelben Säcke bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen

Problemmüllsammlung
Am Samstag, 27.02.2016 von 11.00 – 13.00 h am Stadtbauhof Berching

Maschinenring Sulz-Altmühl  
Gewerbe GmbH & Co.

Heizwerk KG

Bereits seit 1998 liefert die 
bäuerliche Heizwerk KG in 
Berching mit einem regional 
erzeugten Brennstoff umwelt-
freundliche Holzwärme für 
BERLE, Realschule und Kinder-
garten St. Josef.

In seiner letzten Sitzung am 
14.01.2016 hat sich der Beirat 
dafür ausgesprochen, im Zuge 
der Umgestaltung der Altstadt, 
zunächst Fernwärmeanschlüs-
se in der Hubstraße, Schulstra-
ße sowie am Pettenkofer- und 
Reichenauplatz anzubieten: 
Interessenten melden sich bitte bis zum 01. März unter 09184/800050 
oder unter heizwerke@maschinenring.com

Barrierefreie Altstadt Berching+

Die Altstadt von Berching soll barrierefrei werden.
Um diesem Ziel näher zu kommen, sollen entlang der Haus-
kanten am Reichenauplatz und Pettenkoferplatz ebene Platten 
verlegt werden.
Hiermit wird die Begehbarkeit für Fußgänger, insbesondere 
für Rollstuhlfahrer, Rollatornutzer, Eltern mit Kinderwagen, 
Personen mit Rollkoffern und anderen Personen, die unter 
ihren Füßen mehr Standsicherheit benötigen, verbessert.

SCHOBER ARCHITEKTEN
Architektur  +  Stadtplanung

Ein ISEK 
  für Berching

Um einen Plattenbelag zu finden, der am Besten zum beste-
hen bleibenden historisierenden Pflaster passt, wurden vor 
dem Rathaus Musterflächen verlegt.
Hierfür wurden neun verschiedene heimische Granite aus 
dem bayerischen Wald ausgesucht und in unterschiedlicher 
Größe und unterschiedlichem Plattenmuster verlegt.
Bei genauer Betrachtung erkennen Sie in der Musterfläche 
auch verschiedene Oberflächenbehandlungen: kugelge-
strahlt oder leicht geflammt.

Musterfläche 1
• Berbinger (gestrahlt) 
• Kaltrum (gestrahlt) 
• Thansteiner (gestrahlt 

und geflammt) 
• Herrnholzer (geflammt) 
• Schuler (gestrahlt)

Musterfläche 2
• Fürstensteiner (gestrahlt)
• Böhmisch (geflammt)
• Thansteiner (geflammt)
• Herrnholz (geflammt)

Musterfläche 3
• Berbinger (gestrahlt)
• Schuler (gestrahlt)
• Moosholzer (gestrahlt)

Musterfläche 4
• Fürstensteiner (geflammt)
• Böhmisch (geflammt)
• Thansteiner (geflammt)
• Herrnholz (geflammt)

Musterfläche 5
• Berbinger (gestrahlt)
• Schuler (gestrahlt)
• Steininger (gestrahlt)

Rathaus

G
as

se
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Aus dem Standesamt

Wir gratulieren

Zum 70. Geburtstag

Kienlein Georg, Roßthal 3, Berching am 10.02.

Mayer Mathilde, Klostergasse 3, Berching am 12.02.

Zeller Anton, Hauptstraße 34, Pollanten am 17.02.

Baierl Stilla, Roßthal 6, Berching am 20.02.

Lichtenegger Mathilde, Zum Elysium 1, Berching am 22.02.

Utrata Wendelin, Rübling 11, Berching am 22.02.

Brandmüller Franz, Abt-Maurus-Str. 9, Plankstetten am 26.02.

Zum 75. Geburtstag

Engelhardt Berta, Eglasmühle 12, Berching am 13.02.

März Michael, Am Weiher 3 A, Erasbach am 14.02.

Loske Eginhard, Am Sportplatz 10 A, Berching am 17.02.

Zum 80. Geburtstag

Freier Christa, Fliederweg 8, Berching am 22.02.

Zum 85. Geburtstag

Schmidt Georg, Sulztalstraße 6, Berching am 19.02.

Zum 91. Geburtstag

Wildner Maria, Plankstraße 6 B, Berching am 07.02.

Zum 94. Geburtstag

Meier Kunigunda, Thannbrunn 2, Berching am 24.02.

Zum 25-jährigen Ehejubiläum

Kuffer Johannes und Susanne, Am Sportplatz 15, Berching am 15.02.

Weidinger Richard und Gerlinde, Raitenbuch D 12, Berching am 21.02.

Zum 50-jährigen Ehejubiläum

Moosburger Josef und Erika, Fribertshofen 17, Berching am 14.02.

Sofern Sie eine Veröffentlichung persönlicher Daten in dieser Rubrik 
nicht wünschen, setzen Sie sich bitte mit dem Einwohnermeldeamt 
der Stadt Berching (Tel. 08462 – 20511) in Verbindung.

Zur Eheschließung wird gratuliert
Buchberger Richard und Regensburger Andrea

Die Stadt Berching begrüßt folgende 
Neubürger:
Scharpf Johann, Berching

Martens Ingrid und Sven, Berching

Kollinger Armin und Wiechová Teresa

Kallis Sabine, Berching

Bruckschlögl Ramona, Berching

Altmühl-Jura e.V.

BREAK THE LIMIT

Party für die Jugend am Rußigen Freitag  
in der Kipfenberger Krone

Kipfenberg lädt zur Jugendparty in die Kipfenberger Krone am 
Marktplatz mit dem Motto „BREAK THE LIMIT“. Die beiden DJ´s 
H.B.C. (Henning Coordes) und DISPLAY (Dominik Weber) heizen den 
Jugendlichen mit den aktuellsten Party-Hits wieder richtig ein! Eintritt 
am Freitag, den 5. Februar ist ab 19.00 Uhr. Eintritt: 4 E.

Veranstalter sind der Markt Kipfenberg, sowie die Vereine VfB Kip-
fenberg, die Freiwillige Feuerwehr Kipfenberg und Tennisclub BW.

Durch die Organisation und Anwesenheit der Vereinsvertreter und 
Marktgemeinderäte ist es 14-jährigen erlaubt, die Party bis 24 Uhr 
zu besuchen!

Sabine Biberger, Organisationsteam

„BREAK THE LIMIT“ – Jugendparty in Kipfenberg

Fahrservice - Mietauto
 Privat- u. Geschäftsfahrten Krankenfahrten, z. B. 
 • Personenbeförderung jeder Art • Krankenhauseinweisung
 • 9-Sitzer-Bus • Bestrahlung, Chemotherapie
 • Flughafentransfer • Reha- und Kurfahrten
 • Fahrrad- und Gepäcktransporte • Arbeitsunfälle
 

Karlheinz Schels • Eschenweg 5 • 92334 Berching • Tel. 0 84 62 / 10 06 • Mobil 01 51 / 15 38 15 88
Y Abrechnung mit Krankenkassen und Berufsgenossenschaften Y

TANZKURSE

Tanzschule Wimmer Berching

Ausgabe Februar
Berching und Dietfurt

Anzeigen Auftrag

Grösse  1  spaltig  60  mm

T A N Z S C H U L E   „ W I M M E R ”  B E R C H I N G
T E L E F O N   0 8 4 6 0   /   3 4 5

              F A X             0 8 4 6 0   /   9 0 1 2 3 7

BERCHING – Dallmayr 
Sonntag  13. März 

20.00 Anfänger- und Auffrischungskurs 
 

DIETFURT – Zur Post (Niedermeier – Saal) 
Samstag  12. März 

20.00  Anfänger- und Auffrischungskurs 
Paare und Singles jeden Alters 

„ Kurse in jedem Ort u. zu jeder Zeit möglich!“ 
 INFO TEL 08460/ 345 
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MEIN TIPP 
FÜR DEN

VALENTINS-
TAG!

„SOIRÉE 
MUSICALE“
ROMANTISCHER
ABEND
Sonntag  |  14.02.2016  |  19.30 Uhr  
Spitalstadl in Freystadt 
Erleben Sie einen Abend in Candlelight-Atmosphäre 
mit Romancen und Chansons von J. P. E. Martini und 
anderen Komponisten des 17. bis 20. Jahrhunderts. 

Freystadt präsentiert das

www.martini.freystadt.de

Einfach in einer teilnehmenden  
Filiale Deiner Raiffeisenbank 
Berching-Freystadt-Mühlhausen 
eG vorbeischauen, ein Selfie mit 
dem Pappaufsteller von Andreas 
machen, hochladen und garantiert 
einen Teilnehmerpreis gewinnen.  
Als Hauptpreis gibt es für 20 Gewin-
ner plus Begleitperson ein exklusives 
Konzert von Andreas Bourani. 
Teilnahmebedingungen und weitere 
Infos auf: Knips-Bourani.de

   

Jetzt in 

 Deiner Filiale:

• Selfie machen

• Hochladen

• Konzert gewinnen

Wir stellen ein:
 - Lkw-Fahrer/Maschinist für Anfang März 2016
 - Auszubildende (m/w) im Maurerhandwerk 
ab Anfang September 2016

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an

J. Englmann
Bauunternehmen
B a u s t o f f e

J. Englmann Bau GmbH
Bauunternehmen - Baustoffe
Burggriesbacher Str. 11 - 92334 Berching
info@englmann-bau.de - Tel. 08462/1074

Wir suchen 
freundliche und engagierte 

Verkäufer/-innen
in Vollzeit mit der Bereitschaft 
für verschiedene Einsatzorte 

in Teilzeit für unsere Filialen
in Berching und Mühlhausen

Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Bäckerei Plank  Industriestraße 7 92360 Mühlhausen 
oder gerne auch per email an: info@ baeckerei-plank.de 

en

Ihr Einsatz als Springer wird extra vergütet. 

ImmobilienCenter      
Sparkasse Neumarkt-Parsberg
f inanzieren - bauen - kaufen - verkaufen



www.sparkasse-neumarkt.de/baufi nanzierung

Tel. 09181 / 210-488

theresa.meyer@sk-neumarkt.de

Theresa Meyer
Finanzierungsspezialistin

zinsgünstiger Baufi nanzierer vor Ort 

Vermittlung öffentlicher Fördermittel der KfW

individuelle Lösungen und faire Beratung

Profi tieren Sie von unserem 
umfangreichen Leistungsspektrum:

Sie wollen bauen oder kaufen?
          Wir verwirklichen Ihren Traum!
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Vereine und Verbände

Einladung zur Mitgliederversammlung

Hallo Mitglieder des Schwimm- und 
Wassersportvereins Berching e.V. !

Ich lade euch herzlich am Freitag den 
18.03.2016 um 20:00 Uhr zur Mitglie-
derversammlung in den Gasthof Zum 
Dallmayr in Berching ein.

Jedes Mitglied, das das 14. Lebensjahr erreicht hat, ist stimmberech-
tigt, und wählbar ist jeder der das 17. Lebensjahr vollendet hat.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung durch die 
1. Vorsitzende

2.	 Genehmigung der Tagesordnung

3.	 Jahresbericht des Vorstands

4.	 Finanzbericht des Kassiers

5.	 Bericht der Kassenprüfer

6.	 Entlastung des Vorstands

7.	 Neuwahl des gesamten Vorstandes

8.	 Anträge, Wünsche und Verschiedenes

Wir würden uns freuen, wenn möglichst alle Mitglieder kommen 
können. Dass wir ein attraktiver und lebendiger Verein sind, dazu 
können wir alle selber beitragen. Die Versammlung wäre ein guter 
Grund, sich auch einmal außerhalb des Bades zu treffen.

Eure Vorsitzende Michaela Hiemer

1. FCN Fanclub Berching e.V.

Informationen zu unseren nächsten Veranstaltungen:

Am Samstag, den 05.03. fahren wir in die Therme nach Erding 
(Rutschenparadies). Der Fahrpreis mit Eintritt für ca. 6 Stunden be-
trägt 40,00 E. Anmeldungen bis zum 14.02. bei Richard Bayersch-
midt, Tel. 08462-2163.

Die Wanderung am 01.05. führt uns ins Gemeindehaus nach 
Sollngriesbach. Nach der Brotzeit haben wir die Möglichkeit zum 
„Schnupperschießen“ am modernen Schießstand des Schützenver-
eins. Abmarsch ist um 9.00 Uhr in der Stadtmitte (Kriegerdenkmal).

Am Sonntag, den 08.05., fahren wir zum Heimspiel des Club gegen 
FC St. Pauli. Interessenten möchten sich bitte ab sofort bei Peter 
Bayerschmidt, Tel. 08462-1713 anmelden, damit Sitzplatzkarten 
besorgt werden können. Nähere Angaben über Abfahrt und Fahr-
preis werden noch bekannt gegeben.

Die Einladungen zu den Veranstaltungen gehen nicht nur an die 
Mitglieder, sondern auch an alle Freunde unseres Vereins. Für Infor-
mationen über den Verein besuchen sie bitte unser Homepage 
unter www.fcn-fanlclub-berching.de.

Dienst- und Ausbildungsplan  
FF Stadt Berching 2016

Februar

Wann	 Thema, Art, Ausbilder

Di. 02.02.	 19:30, Digitalfunk Modul A/B BayLern (FF Berching), T, 
Blaser S.

Mi. 03.02.	 06:30, Rossmarkt - Absperrdienst, P, Ameismeier Mar.

So. 07.02.	 13:45, Faschingszug - Absicherung, P, Ameismeier Mar.

Sa. 13.02.	 08:00, Beginn Modulare Truppmann Ausbildung (MTA), 
T/P, KBM Prskawetz; Ameismeier Mar.

Mo. 15.02.	 19:30, MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder

Di. 16.02.	 19:00, Feuerwehrdienstag, T, Kameradschaft

Do. 18.02.	 19:30, MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder

Sa. 20.02.	 08:00, Tagung Bezirksfrauenbeauftragte Bayern, T, Stoll 
M.

Mo. 22.02.	 19:30, MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder

Di. 23.02.	 19:00, Einweisung in Gasmessgerät, T/P, Blaser, Ameis-
meier Mar.

Di. 23.02.	 19:00, Fire Trainer (auch für Jugendgruppe) Einweisung 
in Gasmessgerät, P, Lieblein K., Götz, Schimpl, Blaser

Do. 25.02.	 19:30, MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder

Sa. 27.02.	 08:00, MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder

Mo. 29.02.	 19:30, MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder

März

Wann	 Thema, Art, Ausbilder

Di. 01.03.	 19:30, Einweisung in Holmatro Rettungssatz, T/P, 
Ameismeier Mar. Brendel S.

Do. 03.03.	 19:30, MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder

Mo. 07.03.	 19:30, MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder

Di. 08.03.	 19:00, Feuerwehrdienstag, T, Kameradschaft

Do. 10.03.	 19:30, MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder

Sa. 12.03.	 08:00, Modulare Truppmann Ausbildung und Abschluss, 
T/P, KBM Prskawetz

Sa. 12.03.	 18:15, Jahresmesse Feuerwehr Stadt Berching, P, Stoll, 
Kastner J.

Sa. 12.03.	 19:30, [Pflicht] Jahreshauptversammlung, T, Stoll, Ka-
stner J.

Di. 15.03.	 ZBV

Sa. 19.03.	 13:30, [PFLICHT] Fahrzeugpflege, P, Brendel, Götz M.

Di. 22.03.	 19:30, [PFLICHT] Pflege Einsatzbekleidung, Spind, 
Halle, P, Altricher, Prskawetz, Stoll

Di. 29.03.	 19:30, Digitalfunklehrgang, T/P, Multiplikatoren

Do. 31.03.	 19:30, Dienstversammlung Zug- und Gruppenführer, T, 
Kommandant

Änderungen vorbehalten!

LVM-Servicebüro

Bernhard Schmidt
Schlesierstraße 6
92334 Berching
Telefon (08462) 95 26 63
info@be-schmidt.lvm.de

Ihr Partner für Versicherungen,
Vorsorge und Vermögensplanung



Mitteilungsblatt der Stadt Berching - Februar 2016 15

Veranstaltungskalender 2016  
der Erasbacher Vereine
06.02.16	 BSV, Faschingsball
09.02.16	 BSV, Kinderfasching
17.02.16	 FFW, Werbeveranstaltung
19.02.16	 BSV, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
24.02.16	 Bürgerversammlung

05.03.16	 FFW, Jahreshauptversammlung
10.03.16	 OGV, Jahreshauptversammlung
18.03.16	 ZSV, Jahreshauptversammlung

22.04.16	 JGE, Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

05.05.16	 Vatertagsausflug
07.05.16	 Weiherfest

11.06.16	 14. Buldogfest
12.06.16	 BSV, Saisonabschluss
18.06.16	 Open Air Konzert im Pfarrgarten mit Picknick - Musik-

freunde
01.07.16	 Kirchweihkranzbinden ab 18:00 Uhr
01. - 04.07.16	Kirchweih - Kirchweihbaum aufstellen durch OGV
22.07.16	 FKE, Grillfest
24.07.16	 OGV, Straßenfest
04.09.16	 PGR, Pfarrfest
24.09.16	 FFW, Weinfest
07.10.16	 Ortsversammlung
19.11.16	 BSV, Schafkopfrennen
11.11.16	 Treffen Vorbereitung für 11. Dorfweihnacht
26.11.16	 11. Dorfweihnacht
03.12.16	 BSV, Nikolausfeier
10.12.16	 ZSV, Weihnachtsfeier / Königsfeier
17.12.16	 ZSV, Christbaumversteigerung
30.12.16	 Terminbesprechung für 2017 (alle Vereine)
06.01.17	 OGV, Nachmittagskaffee mit Tombola
13.- 15.01.17	Skifahrt nach Ratschings

Legende:

OGV	 (Obst und Gartenbauverein)
FFW	 (Freiwillige Feuerwehr)
ZSV	 (Zimmerstutzenverein)
BSV	 (Ball-Spiel-Verein)
JGE	 (Jagdgenossenschaft Erasbach)
PGR	 (Pfarrgemeinderat)
FKE	 (Frauenkreis Erasbach)

Zumbathon® Benefizveranstaltung in der 
Europahalle in Berching am 05. März 2016

Party, Spaß und Fitness für einen guten Zweck

Am Samstag den 05.03.16 veranstaltet der TSV 02 Berching e.V. in 
Kooperation mit der Bolivienhilfe e.V. in der Europahalle in Berching 
eine Zumbathon® Benefizveranstaltung.

Tanzen, schwitzen, powern, lachen und mehr… zu Gunsten gemein-
nütziger Projekte.

Von 15:30 – 16:15 Uhr sind alle Kinder eingeladen bei fetziger 
Musik Zumba®Kids mit den Instruktoren Ana, Charlie, Iris und Julia 
zu erleben und mitzumachen. Die Teilnahme dazu ist kostenfrei, die 
Aufsichtspflicht bleibt aber bei den Eltern.

Danach präsentieren die Instruktoren aus unserer Region Ana Garcia, 
Charlie Luzolo, Claudia Cardoso Filipe, Chris Cooper, Helmut Vogel, 
Iris Viden, Julia Rygalski, Lisa Müller, Pamela Bauernfeind, Melanie 
Barth und Marion Dittenhofer Zumba®fitness mit fröhlichen und 
heißen Rhythmen von 16:30 – 18:30 Uhr. Als spezieller Gast wird 
Zumba®Jammer Anita Ledig aus Waldkraiburg anreisen um die 
Teilnehmer in der Europahalle mitzureißen.

Einlass dazu ist um 16 Uhr. Die Teilnahmegebühr beträgt im Karten-
vorverkauf 10,- E und an der Abendkasse 15,- E und kommt jeweils 
zur Hälfte der Bolivienhilfe und der Nachwuchsarbeit des TSV zu Gute.

Karten können bei den teilnehmenden Instruktoren in den Zumba® 
Kursen, unter info@bolivienhilfe.com oder tsv02fitness@gmx.de 
erworben werden.

Einfach vorbeikommen, ausprobieren, mitmachen, aktiv sein oder 
bei freiem Eintritt die Atmosphäre von der Zuschauerbühne aus 
genießen und sich dazu leckere Snacks, Kaffee, Kuchen und Getränke 
für einen guten Zweck schmecken lassen.

Schwimmen im Kanal zum Jahresabschluss
An Silvester sprangen Schwimmer der Wasserwacht Berching in den 
Main-Donau-Kanal. Trotz des schlechten Wetters ließen sich zahl-
reiche Zuschauer das Schwimmen nicht entgehen.

Vor 15 Jahren wurde das mittlerweile traditionelle Silvesterschwim-
men der Wasserwacht Berching ins Leben gerufen. In diesem Jahr 
sprangen 25 Wasserwachtler der Ortsgruppen Berching, Berg und 
Parsberg in den Main-Donau-Kanal. Gestartet an der Schiffsanlege-
stelle in Berching meisterten die Schwimmer die rund 800 Meter 
lange Strecke, bevor am Ausstieg auf Höhe der Europahalle das 
Feuerwerk vom Wasser aus gezündet wurde. Bei Glühwein und 
Punsch konnten sich die Teilnehmer und auch Zuschauer aufwärmen.

T e l e f o n :  0 8 4 6 3  /  3 8  7 0  0 1 9 
E-Mail: info@auszeit-greding.de  
w w w . a u s z e i t - g r e d i n g . d e  
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Jahresend-Schleiferlturnier der 
Tischtennisabteilung Berching
Das Jahresend-Schleiferlturnier für die TT-Jugend am 29.12.15 fand 
große Resonanz! Mit 24 Spielern, die alle sehr kreative Spielgeräte 
ausgesucht hatten (TT-Schläger waren nicht erlaubt) trat ein Großteil 
der Jugend an, um mal „nur aus Spaß“ an die TT-Tische zu gehen 
– wobei mancher mit Brotzeitbrett oder Pfanne „bewaffnet“, 
dennoch die Sache „bierernst“ nahm.

Gespielt wurde in 2 Gruppen, wobei die Jüngsten „ihren Schleiferl-
Meister“ und die Älteren, in deren Reihen auch Freunde und Eltern 
der Spieler ihr Können unter Beweis stellen durften. Da bei der 
Großen Anzahl der Spieler zwar in beiden Hallen 8 Tische zur Ver-
fügung standen, es dennoch sehr knapp war, wurden das Turnier 
der älteren kurzerhand zum Doppelturnier „umfunktioniert“, was 
den Spaßfaktor zusätzlich erhöhte. In 15 Runden wurde ab der 5. 
Runde dann auch das „Material“ getauscht, so dass plötzlich 
mancher statt Pfanne eine Videohülle zum Spielen hatte und ein 
hohes Maß an Flexibilität gefragt war. Bei den Jüngsten war Lena 
vor Emely und gemeinsam auf Platz 3 Flora und Anna erfolgreich. 
Bei den „Großen“ war Sebastian Plank wieder mal Sieger – vor 4 
zweitplatzierten mit Daniel Stephan, Andreas Simon, Franziska Leidl 
und Karen Geiler. Platz 3 belegte Matthias Schober. Aber vor allem 
das „Schleiferlsammeln“ selbst war an diesem Nachmittag wohl für 
die meisten das Interessanteste, wobei sich herausstellte, dass die 
Partien im Laufe der 3 Stunden an Qualität stiegen, je länger die 
TT-Cracks mit den Geräten Erfahrungen sammelten und man wollte 
kaum seinen Augen trauen, dass selbst mit Bratpfanne oder Plastik-
tablett Schmetterbälle keine Seltenheit waren! Nicht nur die Orga-
nisatoren Trainerteam Wudi-Wudi-Sommerer befanden, dass dieses 
Turnier nach Wiederholung „schreit“!

Oberpfalzmeisterschaften der Senioren  
in Schwarzenfeld Tischtennis
Evelyn Merkle-Wudi startete vom TSV Berching in Schwarzenfeld bei 
den Seniorenmeisterschaften des Bezirks Oberpfalz. Auch diesmal 
stand die Qualifikation zur Bayerischen Meisterschaft in Ochsenfurt 
im Fokus – nur unter misslichen Bedingungen, da die Berchinger 
Trainerin seit längeren an Schulterproblemen laboriert und Training 
nur eingeschränkt absolvieren kann. Im Doppel war es somit fast 
utopisch an die Titelverteidigung vom letzten Jahr zu denken.

Dennoch war die Qualifikation diesmal infolge geringer Teilnehmerzahl 
bei den U50-Damen glücklicherweise dieses Jahr nicht schwer. Im 
Doppel mit Polina Goldenberg aus Regenstauf kam die Berchingerin 
ins Endspiel – dort stand, wie im Vorjahr die U40/U50-Vereinskombi-
nation Philipp/Pohlmann aus dem Bayernligateam von Neusorg und 
es sah im 4 Satz bei 2:1 Führung für Neusorg und Rückstand 6:10 
mehr als schlecht aus, dennoch schaffte es die Berchinger/Regenst-
aufer Kombination 4 Matchbälle zu bestehen und glich mit 12:10 die 
Sätze aus. Dann war der 5. Satz wesentlicher einfacher und die Titel-
verteidigung – dieses Jahr mit Goldenberg – war mit 11:5 geschafft! 
Im Mixed trotzte die Kombination Hummel/Merkle-Wudi dem Gegner 
aus Heng Groha/Blanke nach hartem Kampf im Halbfinale einen 
4-Satz-Sieg ab, musste sich aber im Endspiel und mit einer mittlerwei-
le arg gehandicapten Merkle-Wudi der Burglengenfelder Kombinati-
on in 4 Sätzen geschlagen geben – aber dennoch mit Platz 2 im 
Einzel – Sieg im Doppel und Platz 2 im Mixed ein durchaus zufrieden-
stellender Sonntag und die Bayerischen Meisterschaften sind gebucht!

TT-Minimeisterschaften bei TSV Berching
Insgesamt trafen sich 13 Teilnehmer zum TT-Vergleich in der Schul-
turnhalle in Berching.

Die Organisation war wie stets bei den TT-Spielern top vobereitet 
– Spieler waren es 3 mehr als vergangenes Jahr, also Tendenz stei-
gend, was die TT-Betreuer stets freut.

In der Altersklasse III trafen sich Mädchen und Jungen 8 Jahre und 
jünger. Erste bei den Mädchen wurde Anna Geiler vor ihrer Schwester 
Laura Geiler, die sich nur ganz knapp im fünften Satz geschlagen geben 
musste. Bei den Jungs dieser Altersklasse waren Ian Ruppert und Sulei-
man Sizar am Start, hier wurde Sizar Sieger in fünf spannenden Sätzen 
– beide sind für die Kreisminimeisterschaften im März qualifiziert.

Die Altersklasse II trat nur bei den Jungs Manuel Trommer an, der 
dann mit den 7 Mädels die Konkurrenz ausspielte. Die Kids im Alter 
von 9 und 10 Jahren zeigten teils tolle Spiele – es wurde um jeden 
Ball gefightet und die Betreuer sahen, dass ihre Schützlinge doch 
gewaltige Fortschritte seit dem letzten Jahr machten. Schon die 
Vorrunde, in der mit Lena Schimpl, Amelie Geiler und Laura Simon 
3 Spielerinnen mit jeweils einer Niederlage an der Spitze lagen und 
nur das Satzverhältnis dazu führte, dass Lena Schimpl nicht in den 
Kampf um die ersten 3 Plätze eingreifen konnte.

Unter den sieben Mädels setzte sich in einem ebenfalls denkbar 
knappen Endspiel Amelie Geiler vor dem Neuzugang der TT-Abteilung 
Laura Simon im fünften Satz mit 11:9 durch. Das Spiel um Platz 3 
gewann Emily Wolfrum vor Leoni Queiser. Insgesamt war die Qua-
lität der sieben Mädels der AK II, die alle beim TSV Berching TT 
spielen sehr beachtlich und lässt die Trainer für die Zukunft auf ein 
starkes Mädchenteam hoffen!

Die Altersklasse I – 11 und 12 Jahre – war nur ein Junge, Bastian 
Stiegler da, was die Ausrichter natürlich sehr schade fanden – er 
spielte gegen den Sieger der ebenfalls einsamen AK II, Manuel 
Trommer – beide sind für die Kreisminimeisterschaft qualifiziert.

Die AK II Mädchen – hier sind die 4 erstplatzierten ebenfalls qualifi-
ziert. Berching hofft natürlich mit den Siegern auch hier gute Plat-
zierungen zu erreichen!

Jeden ersten Freitag im Monat 
Schlachtschüssel und Ripperlessen

Eigene Schlachtung

Am Rossmarkt ist unser Landgasthof und  
die Landmetzgerei ganztägig für Sie geöffnet.

Außerdem bieten wir Mittagstisch.

Neue Ladenöffnungszeiten:

Breindl
Landgasthof

Brunnenstr. 1
92334 Rappersdorf
Tel. 08462/314
www.landgasthof-breindl.de

Landmetzgerei

Di. - Mi., 7.00 - 12.30 
und 16.00 - 18.00 Uhr

Do.- Fr. 7.00 - 18.00 Uhr 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Mo. Ruhetag
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Ein ereignisreiches Wochenende liegt hinter 
den Judokas des SV Mühlhausen (SVM)
Pünktlich mit den ersten heftigen Schneefällen traf am Freitag dem 
15. hoher Besuch aus der DJB ( Deutscher Judo Bund) Zentrale in 
Frankfurt, das Maskottchen JOKO, ein.

Er wollte unbedingt sehen wie denn in Mühlhausen Training und 
Gürtelprüfung für die jungen Judoka stattfinden.

Voll motiviert nach der langen und auch unbequemen Reise stürzte 
er sich in die trainingsbegleitende Prüfung, so dass die Kleinen 
teilweise Mühe hatten ihr Prüfungsprogramm zu zeigen.

Das war für JOKO aber kein Problem denn .... und hier schweigt der 
Berichterstatter, JOKO kennt ja das Prüfungsprogramm, er hat ja 
immerhin den 1. DAN.

Gut gutgelaunt konnte JOKO dann auch 8 Prüflingen zum neuen 
Gürtel gratulieren die er mitsamt Urkunden aus seinen Taschen 
hervorzauberte.

Die Prüfungsergebnisse:

den 8. Kyu ( weiß-gelber Gürtel ) erlangten Dominik Sieron und 
Ferdinand Sattler

den 7. Kyu erlangten Dominik Dianow, Felix Haulitschke, Yannik 
Saatze, Maximilian Schreiber ( nicht auf dem Bild ), Tobias Trinkgeld 
und Helena Weiß

Für die WettkämpferInnen der U 18 und U 15 begannen die ersten Turniere 

der Saison 2016

Schon am Freitag reisten Theresa Lutter und Samantha Neuberger 
nach Jena um sich dort beim Internationalen Sparkassenpokal zu 
messen. Insgesamt 686 Judoka der U 10 bis U 18 gaben sich dort 
ihr Stelldichein. Bei den U 15 am Samstag errang Theresa Lutter den 
dritten Platz , Samantha Neubauer schied nach 2 Kämpfen aus. In 
der U 18 wollten es die Mädel am Sonntag noch einmal wissen: 
zweiter Platz für Samantha Neubauer, 9. Platz für Theresa Lutter.

Alle anderen fuhren am Sonntag nach Wernberg-Köblitz zum U 15 
Ranglistenturnier und zur Oberpfalzmeisterschaft der U 18

Die Ergebnisse der U 15 der Trainingsgemeinschaft  
des SV Mühlhausen

Gold: Muhammed Memis SVM

Silber: Maurice Thon SVM und Felix Wabner Henger SV

Bronze: Marius Blaga, und Anna Schneider beide SVM

4. Plätze für: Maximilian Pfindel und Noha Lehner beide SVM

Ergebnisse der U 18 der Trainingsgemeinschaft des SV Mühlhausen

Oberpfalzmeisterin: Christina Niebler bis 57 kg SVM

Vizeoberpfalzmeister: Alexander Büch bis 43 kg Henger SV und 
David Heymen bis 73 Kg TV Parsberg

Mit diesen Ergebnissen sicherten sich die drei einen guten Startplatz 
für die am nächsten Wochenende stattfindende Nordbayerische 
Meisterschaft in Hof.

Text und Bilder: Reiner Brinkmann

Krankenpflege in der Familie
Kursbeginn:	 Montag, 01. Februar 2016
Beginn:	 19.00 Uhr, 7 – 8 Abende, jeden Montag
Ort:	 Rot-Kreuz-Haus, Neumarkter Str. 12, 92334 Berching
Leitung:	 Frau Thea Grashauser
Anmeldung:	 09181 483 41
Kosten:	 65,00 Euro; Rückerstattung durch Kassen möglich
Info:	 BRK-Fachberatungsstelle für Pflege und Demenz,  
	 Eva-Maria Fruth, 09181 483 41 und im Internet  
	 www.brk-neumarkt.de

Der Kurs geht auf die besondere Situation und Problematik pfle-
gender und betreuender Angehöriger ein und wird von den Kran-
kenkassen erwünscht und bezahlt. Er richtet sich aber auch an alle 
welche sich vor einer bestehenden Pflegesituation informieren 
möchten.

Die aktivierende Pflege und das Einüben praktischer Fähigkeiten 
stehen bei diesem Kurs im Vordergrund aber auch das Vermitteln 
und die Information von Fragen zur Pflegeversicherung, die eigene 
psychosoziale Kompetenz zur Bewältigung der Pflegesituation 
stärken aber auch das Verstehen und den Umgang mit verwirrten 
älteren Menschen.

Blutspendedienst des  
Bayerischen Roten Kreuzes
Wir bedanken uns bei den Bürgern der Gemeinde Berching für 
deren immer wieder gezeigte Spendebereitschaft. Um dem ständig 
steigenden Bedarf an Blutkonserven auch in Zukunft gerecht werden 
zu können, hoffen wir, dass die Zusammenarbeit auch weiterhin so 
harmonisch und erfolgreich verläuft.

Anbei das Ergebnis der gemeinsamen Bemühungen:

Blutspendetermin am 21.12.2015 in Berching

Anzahl der anwesenden Spendewilligen: 166
tatsächliche Spender: 149
Erstspender: 10
Ehrennadeln: 3x=5; 10x=1, 25x=2, 50x=2, 75x=1

Halbjahresprogramm 2016 der Fachstelle für 
pflegende Angehörige des Roten Kreuzes

Monat Februar

Seminar „Krankenpflege in der Familie“

Ab 22.02.16, 18:00 Uhr, 7 Abende, jeweils Montag und Donnerstag
Ort: Klägerweg 9, 92318 Neumarkt

Dieser Kurs geht auf die besondere Situation und Problematik 
pflegender und betreuender Angehöriger ein und wird von den 
Krankenkassen erwünscht und bezahlt. Er richtet sich aber auch an 
alle welche sich vor einer bestehenden Pflegesituation informieren 
möchten.

Die aktivierende Pflege und das Einüben praktischer Fähigkeiten 
stehen bei diesem Kurs im Vordergrund aber auch das Vermitteln 
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und die Information von Fragen zur Pflegeversicherung und die 
Stärkung der eigenen psychosoziale Kompetenz zur Bewältigung 
der Pflegesituation.

Monat März

Vortrag: Demenz vorbeugen – erkennen – behandeln!

Montag, 07.03.16, 19:00 Uhr; Referent: Prof. Dr. Handschu, Chefarzt 
der Neurologischen Klinik Neumark; Leistungen der Pflegekasse
Ort: Klägerweg 9, 92318 Neumarkt

Nur vergesslich oder schon dement? Was kann das Neumarkter 
Klinikum an Diagnostik anbieten?

Monat April

Demenzseminar für Angehörige eines Demenzerkrankten

Ab 04.04.16, 19:00 Uhr, 7 Abende, jeweils Montag und Donnerstag
Ort: Klägerweg 9, 92318 Neumarkt

Wenn Sie ein demenzkrankes Familienmitglied betreuen, sind Sie 
vermutlich oft irritiert, ratlos oder auch verzweifelt, weil der Betrof-
fene sich so stark verändert, so seltsam und unverständlich reagiert 
oder Sie auch mit völlig unberechtigten Beschuldigungen immer 
wieder vor den Kopf stößt. Um diese Aufgabe bewältigen zu können, 
brauchen sie ausführliche Informationen zum Krankheitsbild und 
Verlauf einer Demenzerkrankung. Im Seminar geht es aber nicht nur 
um die Bedürfnisse des Kranken sondern auch um die Stärkung der 
psychosozialen Kompetenz des Angehörigen sowie auch die Leis-
tungen der Pflegekasse.

Meine Stärke – meine Grenzen

Monatlich stattfindender Stammtisch für Ehepartner eines 
Demenzerkrankten.

Monatlich stattfindende allgemeine Angehörigengruppe.

In der Ähnlichkeit der Erfahrung liegt die besondere und entlasten-
de Kraft einer Gesprächsrunde. Termine über die Fachstelle oder 
Presse.

Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte -  
eine besondere Form der Entlasung

Betreuungsgruppen bieten Angehörigen eine planbare Entlastung 
mit dem Ziel gemeinsam mit den „Gästen“ einige heitere Stunden 
in geselliger Runde zu verbringen. Förderung der Kommunikation 
sowie Stärkung der individuellen Fähigkeiten und Kompetenzen 
jedes „Gastes“.

Jeden Dienstag

Zur Entlastung der Angehörigen von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr im 
Rot-Kreuz-Haus in Neumarkt. Auch mit Abholdienst.

Jeden Mittwoch

Zur Entlastung der Angehörigen von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr im 
Rot-Kreuz-Haus in Berching.Auch mit Abholdienst.

Jeden Donnerstag

Gruppe für Demenzerkrankte mit und ohne Ehepartner von 14:00 
bis 18:00 Uhr im Rot-Kreuz-Haus in Neumarkt

Anmeldung/ Ansprechpartner:

Fachstelle für pflegende Angehörige bei Pflege und Demenz, Frau 
Eva- Maria Fruth, BRK Kreisverband, 92318 Neumarkt, Telefon 
09181-483-41

Die Roten Hechten Berching

Terminvorschau des FC Bayern Fanclub

FC Bayern Stammtisch im TSV Sportheim, jeweils am letzten Mitt-
woch im Monat

• Sa. 16.07.2016, 18.00 Uhr Sommersfest der Roten Hechten

Weitere Informationen zu den Aktivitäten des FC Bayernfanclub Die 
Roten Hechten Berching, sowie Kontaktdaten für Anmeldung und 
Kartenreservierungen finden Sie auf unserer Homepage unter www.
rotehechten.de.

HECHTONIA informiert!

Terminvorschau 2016

07.02.2016	 Traditioneller Faschingsum-
zug, Anmeldungen unter 
www.hechtonia.de / info@
hechtonia.de

08.02.2016	 Rosenmontagsball mit der 
bekannten Stimmungsband 
Kartenvorverkauf in der TSV-
Sportgaststätte

Wir freuen uns auf Euer Mitwirken und Euren Besuch!
Eure FG Hechtonia Berching e.V.

www.hechtonia.de

Programm Kath. Frauenbund  
bis April 2016
Do. 04.02.16	 19.00 Uhr Weiberfasching im 

Gasthaus Dallmayr, es spielt „Jan“

Mo. 29.02.16	Einkehrtag im Kloster Plankstetten, Referent Dr. Peter 
Nothaft, Thema: Gebet im Alltag

Fr. 04.03.16	 Weltgebetstag der Frauen (evangelisch)

Di. 15.03.16	 13.30 Uhr Palmbüschelbinden im PK Haus,

Mi. 16.03.16	 bitte Material mitbringen

Di. 05.04.16	 18.30 Uhr „Auf geht’s, geh´ma!“

Mi. 13.04.16	 18.30 Uhr Festgottesdienst in der Stadtpfarrkirche 
anschließend Jubiläumsfeier „40 Jahre Kath. Frauen-
bund Berching“ im Brauerei-Gasthof Winkler.

Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme!
Die Vorstandschaft

KAB Sprechstunden im Pettenkoferhaus
Nächster Termin: 12. Februar von 15.30 – 17.30 Uhr
Ansprechpartner: Hans-Georg Spille, Versichertenberater

Bitte unbedingt vorher anmelden!

Bis 16.30 h unter Tel. 09181/4635-16 ab 17.00 h unter Tel. 
09181/44758.

Wenn keine Anmeldungen vorliegen entfällt die Sprechstunde!

KAB Rechtsschutzsekretär Josef Glatt bietet auch regelmäßig Bera-
tungsstunden im KAB Sekretariat Neumarkt an. Bitte beachten Sie 
die Informationen des KAB Sekretariates in der Presse und das 
Jahresprogramm der KAB.
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Landeskirchliche Gemeinschaft Hofen & 
Jugend „Entschieden für Christus“ (EC)
Sulzbürgerstr. 4, 92360 Mühlhausen/Hofen, www.lkg-hofen.de und 
www.ec-hofen.de, Kontakt: Johannes Lehnert, Tel. 09185/377 oder 
prediger@lkg-hofen.de. Die aktuellsten Termine und Veranstaltungen 
finden sie auf unserer Homepage.

Besondere Termine:

Frauenfrühstück!

Donnerstag, den  
25.Februar ab 08:45

Mit Gemeindereferentin Gerlinde Kneip

Thema: Wohl dem,  
der eine Heimat hat!

Sulzbürger Straße 4 in Hofen

MännerTreffPunkt

Männertag in Gunzenhausen, Samstag 27. Februar, Beginn 09:00.

Thema: „MUT ZUM SEIN - Wenn Männer glauben“.

Herzliche Einladung zum Männertag 2016 mit dem Songwriter, Pi-
anist und Sänger Martin Pepper. Seit über 30 Jahren ist Martin 
Pepper als Musiker in Konzerten und musikalischen Gottesdiensten 
unterwegs. Dabei ist es ihm ein ganz besonderes Anliegen, die 
Herzen von Männern zu erreichen. Er will Männer ermutigen, ihren 
Glauben an Jesus Christus authentisch und offen zu leben. Als Re-
ferent hat Martin Pepper zum Thema „MUT ZUM SEIN“ einiges 
zusagen – und natürlich werden die „Männer-Songs“ des gleichna-
migen Albums (Mut zum Sein) am Männertag nicht fehlen!

Gottesdienste (parallel Kindergottesdienst):

So, 07.02.	14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde. Die 7 Todsünden 3: 
Genusssucht (Johannes Lehnert)

So, 21.02.	09.30 Uhr Gottesdienst. Die 7 Todsünden 4: Zorn (Jo-
hannes Lehnert).

So, 28.02.	09.30 Uhr Gottesdienst. Die 7 Todsünden 5: Maßlosigkeit 
(Johannes Lehnert

Mädchenjungschar (7-12 J.):

Wir, die Mädchenjungschar, treffen uns jeden Samstag (außer in den 
Schulferien) von 10.00 -11.30 Uhr im Gemeinschaftshaus in Hofen. Wir, 
das sind ca. 10 Mädel’s im Alter von 8-12 Jahren und vier Mitarbeiter. 
Unser Programm: gemeinsam Lieder singen, gemeinsam Geschichten 
aus der Bibel hören, gemeinsam Spiele spielen, gemeinsam tolle Sachen 
basteln und auch mal Feste feiern. Wir freuen uns auf Euch!

Infos bei Kerstin Dolmer (09185/1579)

Jungenjungschar (7-12 J.):

Jeden Samstag von 10 Uhr bis 11.15 Uhr

Bei uns gibt´s Spiele, die einen zum Schwitzen bringen, körperlich 
wie auch geistig. Außerdem fahren wir jedes Jahr im Sommer zum 
Zelten und ab und zu ins Bad. Um spannende Geländespiele, ner-
venaufreibende Fußballspiele und wilde Schlittenfahrten zu erleben, 
muss man bei uns nicht lange suchen. Aber das Wichtigste fehlt in 
der Jungschar natürlich nicht: Nämlich die wichtigsten Geschichten 
in und um die Bibel herum. Die Botschaft von Jesus Christus wird in 
der Jungschar groß geschrieben.

Neugierig?? – Dann kommt vorbei. Die Jungschar ist eine Reise wert.

Infos bei Johannes Bachhofer (09185/9229327)

Teenkreis (ab 13 J.):

Jeden Freitag um 20 Uhr trifft sich der Teenykreis. Das sind ca. 15 Ju-
gendliche von 13 bis 17 Jahren und drei Mitarbeiter. Bei fetzigen Liedern, 

coolen Spielen und interessanten Andachten kann man dort mit 
Gleichaltrigen Spaß haben. Des Weiteren gibt es immer wieder auch 
„special Events“, wie zum Beispiel Baden, Filmdrehn, Schlittenfahren, 
Wochenenden und vieles mehr. Nach dem offiziellen Programm, das 
ca. um 22.00 Uhr endet, sitzen wir noch gemütlich zusammen, spielen 
Kicker oder Tischtennis. Interessierte sind herzlich willkommen! Falls Ihr 
noch Fragen habt, oder abgeholt werden wollt, meldet euch bei einem 
Mitarbeiter. Infos bei Matthias Mößel (09185/1052)

Kreis junger Erwachsener (KjE ab 18 J.):

„KjE“ steht für Kreis junger Erwachsener. Getroffen wird sich immer 
am Freitag um 20 Uhr im Gemeinschaftshaus in Hofen. Wir sind ein 
bunt zusammen gewürfelter Haufen von jungen Leuten. (Singles, 
Pärchen, Schüler, Studenten, Arbeitnehmer…) Es wird gesungen und 
Gottes Wort aus der Bibel betrachtet. Wir laden uns auch ab und an 
mal kompetente Redner aus der Landeskirchlichen Gemeinschaft ein 
oder gestalten selbst die Stunde. Zu den Highlights zählt mit Sicherheit 
unser jährliches Zeltlager zusammen mit dem Teenykreis oder auch die 
zahlreichen Wochenendfreizeiten. Im Anschluss sitzt man noch gemüt-
lich zusammen oder geht noch gemeinsam weg. Freitag, 20.00 Uhr im 
Gemeinschaftshaus Hofen. Infos bei Simone Mößel (09185/1052)

Seniorenkreis:

Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 14.00 Uhr zu 
einem gemütlichen Beisammensein mit Kaffee und Kuchen. Jeder 
ist herzlich eingeladen zum Singen, offenen Gesprächen und 
Nachdenken über Gottes Wort. Infos bei Georg Stengel (09185/1063)

Über die verschiedenen Haus- sowie Gesprächskreise informiert 
das aktuelle Gemeinde-Info der LKG oder Prediger Johannes Lehnert 
(09185/377 bzw. prediger@lkg-hofen.de).SCHARF 
GEPRÜFT.

Wir beraten Sie gern!

Der STIHL und VIKING Inspektions-Service 

• Für alle Ihre VIKING Motorgeräte 

• Prüfung, Wartung, Reinigung

• Kompetenz, die sich bewährt

• Fachgerecht, schnell und zuverlässig

HANS SCHOYERER
LANDMASCHINEN
HUBSTR.  6
92334 BERCHING
 

SCHARF 
GEPRÜFT.

SCHARF 
GEPRÜFT.

Wir beraten Sie gern!

Der STIHL Inspektions-Service 

• Für alle Ihre STIHL Motorgeräte 

• Prüfung, Wartung, Reinigung

• Kompetenz, die sich bewährt

• Fachgerecht, schnell und zuverlässig

HANS SCHOYERER
LANDMASCHINEN
HUBSTR.  6
92334 BERCHING
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Der VdK Bayern informiert

Über die Arbeit und die Leistungen des VdK Bayern gibt die Kreis-
geschäftsstelle Neumarkt i.d.OPf., Ringstr. 1, (Tel. 09181/232100) 
gerne Auskunft.

Der VdK-Kreisverband Neumarkt i.d.Opf. und der Ortsverband 
Berching sind auch im Internet vertreten - www.vdk.de/kv-neumarkt 
(unter Ortsverbände anklicken).

VdK-Sprechtage

VdK-Außensprechtag im Rathaus Berching

Bis einschließlich Juni 2016 finden keine Außensprechtage statt.

Änderungen möglich!

Eine-Welt-Laden

Der Eine-Welt-Laden ist  
am Rossmarkt geöffnet!
Am Rossmarkt hat der Eine-Welt-Laden von 9 – 14 Uhr geöffnet. 
Kommen Sie vorbei, um sich bei Kaffee und Kuchen aufzuwärmen. 
Gerne können Sie auch von unseren Keksen und Knabbereien kosten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Team vom EWL

Familienbündnis Berching

Ganztagsangebote an  
der Volksschule Berching
Die Volkschule Berching bietet für Grund- und Hauptschüler ein 
vielfältiges Betreuungs- und Förderangebot. Dieses Angebot umfasst:

•	 die Mittagsbetreuung für Grundschüler

•	 Verlängerte Mittagsbetreuung für Grundschüler bis 15.30 Uhr

•	 täglich zwei warme Mittagsgerichte in der Mensa

•	 Nachmittagsbetreuung mit Hausaufgabenbetreuung für Haupt- 
und Grundschüler

•	 Nachmittagsbetreuung mit besonderen Förderangeboten für die 
Hauptschüler

•	 Bläserklasse Berching

•	 gebundene Ganztagsschule

Alle Betreuungsangebote werden mit staatlichen und städtischen 
Mitteln in hohem Maß gefördert. Nähere Auskünfte zu den Ange-
boten erhalten Sie an der Volksschule Berching, Tel. 08462-478.

Regens Wagner  
Offene Hilfen

Für Menschen mit Behinderung und Angehörige

Der Dienst Offene Hilfen von Regens Wagner bietet Unterstützung 
an für Menschen mit Behinderung oder chronischer Erkrankung und 
ihre Angehörigen. Unsere Mitarbeiter beraten fachlich kompetent 
und nehmen sich Zeit für Ihre Anliegen und Fragen. Auf Wunsch 
kommen wir auch zu Ihnen nach Hause.

Folgende Hilfen können von Betroffenen oder Angehörigen in An-
spruch genommen werden:

Beratung und Information

Wir beraten und informieren rund um das Thema Behinderung
Wir helfen bei der Klärung der Kostenübernahme
Sprechstunde in Ihrer Gemeinde nach telefonischer Vereinbarung

Familienunterstützender Dienst (FUD)

Wir begleiten Menschen mit Behinderung.
Damit unterstützen wir ihre Familien, so wie sie es sich wünschen

Freizeit- und Gruppenangebote

Wir bieten Ausflüge, Reisen, Kurse und mehr. Unsere Angebote sind 
offen für Menschen mit und ohne Behinderung

Ambulant betreutes Wohnen

Wir unterstützen Menschen mit Behinderung, selbständig in einer 
eigenen Wohnung zu leben. Wir helfen bei der Wohnungssuche, 
unterstützen bei der Haushaltsführung und begleiten zu Ärzten und 
Behörden. Wir unterstützen bei der Freizeitgestaltung.

Schulbegleitung

Wir unterstützen Schüler mit Behinderung im Schulalltag, so können 
sie die gewünschte Schule besuchen. Auch in einer Schulvorberei-
tenden Einrichtung (SVE), im Kindergarten oder im Studium bieten 
wir die notwendige Assistenz.

Arbeitsassistenz

Wir unterstützen Menschen mit Behinderung direkt am Arbeitsplatz, 
damit sie ihre Fähigkeiten auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt um-
setzen können.

Weitere Informationen und Tipps rund um das Thema 
Behinderung erhalten Sie auch bei unseren Angehörigentreffen 
oder unseren Informationsveranstaltungen.

Finanzieren lassen sich viele dieser Hilfsangebote oftmals – je nach 
individueller Situation – über gesetzliche Ansprüche. Gerne nehmen 
wir uns Zeit für Ihre Fragen und stehen für ein persönliches Bera-
tungsgespräch zur Verfügung. Auf Wunsch besuchen wir Sie auch 
zu Hause. Sie erreichen unseren Dienst unter:

Offene Hilfen Neumarkt-Süd

Regens Wagner Straße 10, 92334 Berching/Holnstein, Telefon: 08460/18-
182, E-Mail: offene-hilfen-berching@regens-wagner.de, Internet: regens-
wagner-holnstein.de → Unsere Angebote → Offene Hilfen

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf – wir freuen uns über ihren Anruf!
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nachhaltig       Fair Trade       regional

Frühstücke für Frühstücksbuffets ab 10 Personen 
Kleine Snacks & Imbisse - selbstgebackene (auch vegane) Kuchen 

Catering und Räumlichkeiten zum Feiern für ca. 35 Personen 
vegan, vegetarisch und auf Wunsch auch gänzlich in Bioqualität

Beratung zu Leben & Wohnen in Harmonie (Feng Shui) 
Kleinmöbel und liebenswertes aus Omas Zeiten 
Ausgediente Dinge finden eine neue Verwendung

Do it yourself-Kursangebote im Repaircafe 

Ich freue mich auf Sie - Ihre Beatrice Anelli 
Schmiedstraße 7,  92334 Berching, Tel. 01 62 / 9 09 85 76

Glückstreffer - Ein Glück, dass Sie hier Ihre kaputten 
Gegenstände herbringen können,  Sie jemanden 

treffen und Sie diese gemeinsam mit ehrenamtlichen 
Profis wieder reparieren.

Jedes Teil hatte einen persönlichen oder monetären 
Wert.  Manche Dinge waren teuer und sie haben einen 

kleinen Defekt. Das Repaircafe steht für das Retten 
von kaputten Dingen vor dem schnellen Wegwerfen.

Kommen Sie zu uns und prüfen Sie ob Sie diesen 
Gegenstand mit unserer Anleitung wieder reparieren 

können! Oder sind Sie handwerklich geschickt und 
haben Freude anderen Menschen ehrenamtlich an 

Ihrem Talent teilhaben zu lassen? 

Wir freuen uns das Glück der kleinen Dinge 
beim Reparieren zu entdecken! Sprechen Sie mich an:

Helmut Schmidt-Pauly, Schmiedstraße 7 
92334 Berching, Tel: 08462/952676

Wir sind  jeden  1. und 3. Do.  von 18 - 22 Uhr für Sie da!
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Glückstreff

Brotzeiten, Weißwurst,  
Kaffee und Kuchen

03.02.16 ab 8 Uhr geöffnet
Schwedengasse 4 | 92334 Berching

Geschäftlich
Briefbögen
 Aufkleber
  Visitenkarten

Gutenbergstr. 1 · 92334 Pollanten
(08462) 9406-0 · www.fuchsdruck.de · info@fuchsdruck.de

... und noch vieles mehr
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Storchennest e.V. Berching / 
Kleinstkinderbetreuung
Das Storchennest Berching bietet jeden Mittwoch und Freitag, jeweils 
von 8:00 bis 12:30 h im Pettenkoferhaus Berching eine Kleinstkin-
derbetreuung durch qualifizierte Tagesmütter.

Informationen und Voranmeldung unter Tel. 0176 / 94341224

Unser Team:

Von links: Michaela Schmidt (Tagesmutter), Evelyn Schimpl (Kinderpflegerin/

Krankenschwester), Gabriele Wolfrum (Tagesmutter)

Nachbarschaftshilfe Berching -  
MobiCard-Verleih
Ihre Nachbarschaftshilfe Berching hält die MobiCard für den VGN 
-Verkehrsverbund Großraum Nürnberg für Sie zur Ausleihe bereit.

Mit der MobiCard können Sie alle öffentlichen Verkehrsmittel wie 
Nahverkehrszüge, Busse, U-Bahn im gesamten VGN-Raum nutzen. 
Damit sind z.B. Fahrten von Berching nach Neumarkt und weiter 
nach Nürnberg, Bayreuth, Bamberg, Ansbach, Rothenburg/Tauber, 
Treuchtlingen, Amberg usw. möglich.

Die Mobi-Card kann benutzt werden

•	 Mo-Fr ab 9 Uhr

•	 an Wochenenden und an Feiertagen rund um die Uhr von

-- 1 bis 6 Personen (max. 2 ab 18 Jahre)

-- 2 Fahrräder anstelle von 2 Personen (für jedes weitere Fahrrad 
lösen Sie eine Einzelfahrkarte „Kind“)

-- 1 Hund fährt gratis mit.

Zur Reservierung und Ausleihe der MobiCard rufen Sie Optik 
Eichinger, Bahnhofstr.9 in Berching an, Tel. 08462-2215, mobil 
0171-176 56 93. Wir bitten um Ihre freiwillige Spende (Vorschlag 
E 5 pro Tag).

Rufbus für den Raum Berching

Bessere ÖPNV-Anbindung an Hauptort und nach Neumarkt 
mit Zuganbindungen nach Nürnberg und Regensburg

Der Rufbus fährt nur auf telefonische Vorbestellung bei der Fahr-
wunschzentrale Omnibusverkehr Franken unter Tel. 0800 6065600 
oder online unter www.bahn.de/frankenbus - spätestens 1 Stunde 
vor Fahrtbeginn buchen.

Es gelten die allgemeinen VGN-Busfahrpreise.

Fahrpläne und weitere Informationen können dem Rufbus-Flyer 
entnommen werden und im Internet www.vgn.de

Beratungs- und Koordinierungsstelle  
für Demenzerkrankungen
Caritas-Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33, 92318 Neumarkt, 
Fr. Gisela Stagat und Fr. Sonja Larisch, gerontopsychiatrische Fach-
kräfte, Sprechstunde: Donnerstags von 09.00 - 11.00 h oder nach 
Vereinbarung, Tel.: 0152/53240402, Tel. 09181/4765-0, Email: 
sonja.larisch@caritas-neumarkt.de

Seniorenrat Berching

Planung bis Ende Mai 2016

Mi, 24. Febr.,	 ab 14 Uhr im Caritas-Seniorenheim, Sitzweil mit 
Musik von Heiner Bauer und Vorführung eines älteren 
Faschingsfilms von Berching

Mi., 23. März,	ab 13 Uhr, Halbtagesfahrt nach Roth (Schloss Ratibor 
usw.) mit Bus Lengenfelder

Im April:	 (zu Gunsten der Bolivienhilfe) Tanztee im Pettenko-
ferhaus mit Eintrittspreis.

Di, 24. Mai,	 Tagesfahrt nach Neuburg/Donau mit Stadtführung 
und Schlossbesichtigung

Wandern und Radtouren mit Rosi und Rudolf Roth: Telef. Nr.: 
08462/2302 (zur Info.)

Übersicht der Wander- und Radtouren 2016

Mi. 27. Jan.	 -	 Winterwanderung nach Rappersdorf – 13 Uhr ab 
Europahalle

Mi. 17. Febr.	 -	 Wanderung zur Aloisiuskapelle, 14 Nothelfer-Ka-
pelle-13 Uhr ab Europahalle

Mi. 09. März	 -	 Frühlingswanderung mit Einkehr in der Helios-Re-
sidenz- 13 Uhr Europahalle

Mo. 25. April	 -	 Wandern zur Kirchweih in Holnstein – 10 Uhr ab 
Friedhof Parkplatz

Mi. 04. Mai	 -	 Maibock in Plankstetten – 13 Uhr ab Europahalle

Mi. 08. Juni	 -	 Radltour – 13 Uhr ab Europahalle (Ziel wird in der 
Tagespresse veröffentlicht)

Mi. 13. Juli	 -	 Radltour – 10 Uhr ab Europahalle (Ziel wird in der 
Tagespresse veröffentlicht)

Mi. 18. Aug.	 -	 Radltour – 10 Uhr ab Europahalle (Ziel wird in der 
Tagespresse veröffentlicht)

Mi. 14. Sept.	 -	 Radltour – 13 Uhr ab Europakanal (Ziel wird in der 
Tagespresse veröffentlicht)

Mi. 12. Okt.	 -	 Wanderung nach Ernersdorf – 13 Uhr ab Helios-
Residenz- Parkplatz

Mo. 14. Nov.	 -	 Wandern zur Kirchweih in Wallnsdorf – 10 Uhr ab 
altem Netto Parkplatz

Mi. 07. Dez.	 -	 Winterwanderung je nach Witterung – 13 Uhr ab 
der Europahalle

Ziele der Radtouren werden rechtzeitig jeweils in der Presse bekannt 
gegeben. Wem der Weg zu weit ist, kann auch selbst nachkommen. 
Gäste sind immer willkommen.

Der Seniorenrat der Stadt Berching

FENSTER aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-Kunststoff   Aluminium
Denkmal-Fenster

HAUSTÜREN aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-KunststoAluminium-Kunststoff   Aluminium

Ihr Weg zu uns...
Josef Bärtl GmbH
Reymotusstraße 6
92334 Berching-Holnstein 

Tel.: +49 (0) 8460 322
Fax: +49 (0) 8460 637
info@schreinerei-baertl.de
www.schreinerei-baertl.deD

ie
 S

p
e

zi
a

lis
te

n
fü

r 
N

e
u

b
a

u
 o

d
e

r 
R

e
n

o
v
ie

ru
n

g
!

FENSTER aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-Kunststoff   Aluminium
Denkmal-Fenster

HAUSTÜREN aus
Holz   Aluminium-Holz   Kunststoff
Aluminium-Kunststo
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Mutter-Kind-Gruppe

Spielzeug- und Kleider-Nachtbasar  
in der Europahalle in Berching
Beim Nachtbasar der Mutter-Kind-Gruppe am Freitag, den 11. März 
2016 wartet wieder ein vielfältiges Angebot von Dingen rund ums 
Kind auf die Besucher.

Unter anderem gibt es: Baby- und Kinderbekleidung für Frühjahr-/
Sommerbekleidung, Babyausstattung, Kinderwägen, Autositze, 
Spielsachen und aktuelle Umstandsmode.

Die Nummernvergabe findet am 29 Januar 2016 von 16.00 -  
17.00 Uhr statt.

09185/500744 (Nr.1-50), 08462/906557 (Nr.51-100),
08462/905432 (Nr.101-150), 08462/200623 (Nr.250-300)

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt, All-you-can-eat 
Buffet. Der Basar ist von 19.30 Uhr bis 22. 00Uhr geöffnet.

Die Abgabe der Ware erfolgt am Freitag, den 11. März 2016 von 
14.30 - 15.30 Uhr. Die Abholung der nicht verkauften Ware und des 
Erlöses am Samstag, 12. März von 13.30 - 14.00 Uhr.

Kindergarten und Kinderkrippe

Einladung
Am Samstag, den 27. Februar 2016 bietet die Kinderkrippe St. Josef 
(Sollngriesbacher Str. 2, Berching) von 10.00 bis 12.00 Uhr allen 
Interessierten die Möglichkeit die Einrichtung zu besichtigen, kennen 
zu lernen und sich über die Kleinkindbetreuung zu informieren.

Auf Ihr Kommen freut sich das St. Josef Krippenteam

Jugend

Evangelische Jugend im  
Dekanatsbezirk Neumarkt
Im Kloster 9, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 / 
466 119, Fax: 09181/ 462601,E-Mail: info@
ejdnm.de ; www.ejdnm.de

Freizeittipps für Kinder und Jugendliche zu Veranstaltungen 
der Evangelischen Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt:

Herzliche Einladung zur Kinder-Osterfreizeit für alle Kinder 
von 7 – 12 Jahren vom 20. bis 24. März im Jugendhaus Grafen-
buch. Action, Spiel, Spaß, Kreativität, Bunter Abend, Nachtwande-
rung, Lagerfeuer und spannende Geschichten erwarten euch im 
alten Forsthaus Grafenbuch. Preis: 96,-- E, für jedes weitere Ge-
schwisterkind 86,-- E. Anmeldeschluss ist 29. Februar 2016.

Jugend-Sommerfreizeit auf Sardinien für 13 – 17-Jährige vom 
17. bis 29. August. Wer mit Gleichaltrigen Gemeinschaft, Fun, Action, 
Ausflügen, Gespräche über Gott und die Welt und dazu noch einen 
wunderschönen Badeurlaub erleben möchte, ist hier genau richtig. 
Wohnen werden wir knapp knapp zwei Wochen auf einem Camping-
platz am Meer. Anmeldeschluss: 8. Juli, Preis: 625,-- E (Juleicainha-
berInnen 605,-- E).

Nähere Infos und Anmeldungen gibt es bei der Evang. Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt von Ruth Bernreiter, Im Kloster 9, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181-466119, Fax: 09181-462601, E-Mail: info@
ejdnm.de, www.ejdnm.de

VHS

Sommersemester 2016
Leiter: Peter Berger, Forstergasse 5, 92334 Berching, Tel.: 
08462/906699

Anmeldungen können wie folgt bei der Geschäftsstelle Neumarkt, 
Gartenstr. 1, 92318 Neumarkt vorgenommen werden:

Telefonisch: 09181/2595-0, Fax: 09181/2595-25
Internet: www.vhs-neumarkt.de, Email: info@vhs-neumarkt.de

Die Öffnungszeiten unserer Geschäftsstelle sind:

Montag bis Mittwoch: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 12:30 Uhr

Die Anmeldungen sind verbindlich. Ein Rücktritt mit Erstattung der 
Kursgebühr ist bis 4 Tage vor Kursbeginn möglich. Danach muss die 
Kursgebühr voll bezahlt werden Eine Anmeldebestätigung erfolgt 
nicht. Falls ein Kurs bereits belegt ist, wird Ihnen dies mitgeteilt. 
Wenn Sie nichts von uns hören, findet der Kurs statt.

Rücken fit

Kraft und Entspannung für die Wirbelsäule. Den Rücken stark 
machen, den Körper in Balance bringen und sich geschmeidig be-
wegen. Die gelenkschonende Gymnastik stabilisiert den Rücken, löst 
Verspannungen und sorgt für eine bessere Haltung, dabei steht Ihre 
individuelle Situation im Mittelpunkt. Sie lernen viele nützliche Tricks, 
um Ihre Wirbelsäule zu Hause und am Arbeitsplatz zu entlasten. 
Entspannung und Atemübungen sorgen für Erholung und ein posi-
tives Körpergefühl.

Kursnr.: BE01
Kursleiterin: Regina Manhart • Beginn: Do. 18.02.2016 • Kursdau-
er: 15 x60 Min. jeweils von 18.15 bis 19.15 Uhr • Ort: Hauptschule, 
Gymnastikhalle • Gebühr: EUR 55,-- • Teilnehmer: ca. 18 Personen

Kursnr.: BE02
Kursleiterin: Regina Manhart • Beginn: Do. 18.02.2016 • Kursdau-
er: 15 x60 Min. jeweils von 19.15 bis 20.15 Uhr • Ort: Hauptschule, 
Gymnastikhalle • Gebühr: EUR 55,-- • Teilnehmer: ca. 20 Personen

Kursnr.: BE03
Kursleiterin: Regina Manhart • Beginn: Do. 18.02.2016 • Kursdau-
er: 15 x60 Min. jeweils von 20.15 bis 21.15 Uhr • Ort: Hauptschule, 
Gymnastikhalle • Gebühr: EUR 55,-- • Teilnehmer: ca. 18 Personen

Aquafitness

Kursnr.: BE04
Kursleiterin: Tina Albert • Beginn: Di. 23.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 16.45 bis 17.45 Uhr • Ort: Hallenbad der Regens-
Wagner-Stiftung, Holnstein • Gebühr: EUR 63,--

Kursnr.: BE05
Kursleiterin: Tina Albert • Beginn: Di. 23.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 17.45 bis 18.45 Uhr • Ort: Hallenbad der Regens-
Wagner-Stiftung, Holnstein • Gebühr: EUR 63,--

Kursnr.: BE06
Kursleiterin: Tina Albert • Beginn: Di. 23.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 18.45 bis 19.45 Uhr • Ort: Hallenbad der Regens-
Wagner-Stiftung, Holnstein • Gebühr: EUR 63,--

Pilates

Pilates stärkt und stabilisiert die tiefe Bauch und Rückenmuskulatur 
um den Rumpf und die Beweglichkeit der Wirbelsäule, Hüft- und 
Schultergelenke werden gesteigert. Muskeln werden kräftiger, Gelenke 
beweglicher, die Körperform wird harmonischer und gestreckter.
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Kursnr.: BE07
Kursleiterin: Anja Auer • Beginn: Mo. 22.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 19.15 bis 20.15 Uhr • Ort: Haus des Gastes im 
Kulturhaus Schranne, Obergeschoss • Gebühr: EUR 63,-- • Bitte 
Gymnastikmatte mitbringen. •

Gymnastik für Bauch, Beine und Po mit Konditionstraining

Gezieltes Training zur Straffung der Problemzonen wie Bauch, Beine, 
Po und Arme in Verbindung mit ca. 15 Minuten Aufwärmtraining 
bei moderner Musik.

Kursnr.: BE08
Kursleiterin: Anja Auer • Beginn: Mo. 22.02.2016 • Kursdauer: 15 x 
60 Min. jeweils von 20.30 bis 21.30 Uhr • Ort: Hauptschule, Gym-
nastikhalle • Gebühr: EUR 55,-- • Bitte Gymnastikmatte mitbringen 

Piloxing®

Piloxing® ist eine neue Trendsportart aus Hollywood. Die kombi-
nierten, kraftvollen und schnellen Bewegungen aus Boxen, sowie 
die Mischung ästhetisch, feiner Übungen aus Pilates bauen die 
Muskeln auf und straffen den ganzen Körper. Mit viel Spaß lassen 
wir die Kilos purzeln!

Kursnr.: BE09
Kursleiterin: Heike Wagner • Beginn: Mo. 22.02.2016 • Kursdauer: 
10x60 Min. jeweils von 19.00 bis 20.00 Uhr • Ort: Turnhalle der 
Realschule Berching • Gebühr: EUR 47,--

Zumba ® fitness

Ein lateinamerikanisch inspiriertes fröhliches Tanz -Fitness - Workout. 
Jeder kann mitmachen, es ist einfach, leicht nachzuvollziehen, macht 
viel Spaß und es ist sehr effektiv - ein Mischung aus Aerobic, Inter-
valltraining, Workout und einem Mix aus einfachen Tanzschritten 
und Fitnessübungen: Salsa, Merengue, Callypso, Cumbia, Reggeaton 
und vieles mehr.......Dass man in einer Trainingsstunde zwischen 600 
und 800 Kalorien verbrennt und jede einzelne Muskelgruppe gefor-
dert wird, realisiert man erst nach der Stunde, wenn das T-Shirt 
klatschnass und die Wasserflasche leer ist.

Kursnr.: BE10
Kursleiter: Alexander Schwendner • Beginn: Mo. 22.02.2016 • 
Kursdauer: 12x60 Min. jeweils von 20.15 bis 21.15 Uhr • Ort: 
Turnhalle der Realschule Berching • Gebühr: EUR 56,--

Spanisch A1

Kursbuch: Perspektivas Ya A1, ab Lektion 6

Teilnehmer mit Vorkenntnissen sind herzlich willkommen.

Kursnr.: BE11
Kursleiterin: Marcela Perez-Strunz • Beginn: Di. 23.02.2016 • 
Kursdauer: 10 x75 Min. jeweils von 19.15 bis 20.30 Uhr • Ort: 
Hauptschule • Gebühr: EUR 87,--

Ca. 4 Teilnehmer

Schule

Die Kelten in unserer Region –  
Ein Ausflug der beiden 6. Klassen ins 
Archäologische Museum nach Greding
Am 25. November 2015 unternahmen die beiden 6. Klassen der 
Mittelschule Berching zusammen mit ihren Klassenleitern Frau 
Meier und Herrn Waier einen Ausflug ins Keltenmuseum nach 
Greding, um sich auf das Thema „Kelten“ vorzubereiten. Im Muse-
um angekommen gab es eine kurze gemeinsame Einführung in das 
Thema. Danach wurden die Klassen aufgeteilt. Eine Gruppe stellte 
einen Beutel aus Leder her, während die andere Gruppe durch das 
Museum geführt wurde und Interessantes über die ehemals dort 
ansässigen Keltenfürsten in Erfahrung bringen konnte.

Nach einer kurzen Pause wechselten die Gruppen. Zuletzt folgte 
eine spannende gemeinsame Abschlussrunde mit beiden Klassen. 
Mit dem Bus ging es dann wieder zurück zu Mittelschule Berching.

Vorlesewettbewerb der 6. Jahrgangsstufe an 
der Mittelschule Berching am 09.12.2015
Jetzt steht er fest 
– der beste Vorle-
ser der Mittelschu-
le Berching: David 
Meier aus der 
Klasse G6. Bevor 
er sich diesen Titel 
jedoch sichern 
konnte, musste er sich im Klassenentscheid gegen seine Mitstreiter 
durchsetzen. Hierbei hatte jeder Schüler ein Buch ausgewählt, woraus 
er der Klasse vorlas. Die Leser konnten ihren vorzutragenden Text 
vorbereiten und etwas über den Autor berichten. So ermittelten die 
Schüler mit den Lehrern die drei besten Vorleser aus den beiden 
sechsten Klassen. Am 09.12.2015 wurde es dann ernst für die sechs 
„Finalteilnehmer“ (In alphabetischer Reihenfolge: Leonie Bierschneider 
[Klasse 6], Simon Federhofer [Klasse G6], Franziska Götz [Klasse 6], 
David Meier [Klasse G6], Viktoria Riedl [Klasse G6] und Annika Schmid 
[Klasse 6]). Die sechste Jahrgangsstufe versammelte sich im Musiksaal 
der Mittelschule, um den Schulsieger zu ermitteln. Die Jury bildeten 
der Schulleiter Rektor Stefan Kleinod, die Schulsprecher Jonas Hege-
lein und Julian Merbald sowie die Vertreter der Stadtbücherei Berching 
Frau Barbara Großmann und Renate Schuller. Am Ende setzte sich 
David Meier aus der Klasse G6 knapp vor den anderen Finalisten durch. 
Es war eine knappe Entscheidung, da sich alle Vorleser gut präsen-
tierten und sowohl beim bekannten als auch beim unbekannten 
Vorlesetext ihr Können unter Beweis stellten. Zum Schluss bedankte 
sich Frau Großmann noch bei allen Lesern und Marina Meier übergab 
den Juroren kleine Präsente.
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Tag der offenen Tür der Jura Montessori 
Schule Sulzbürg und des Montessori 
Kinderhauses Sulzbürger Landlmäuse
Zahlreiche interessierte Familien haben den Tag der offenen Tür 
genutzt, um sich die Jura Montessori Schule und das Montessori 
Kinderhaus in Sulzbürg genauer anzusehen.

Bereits am Eingang wurden Sie von den Schülern empfangen, die 
den Gästen eine Führung durch das Gebäude anboten. In den 
Klassenzimmern führten die Schüler auf Wunsch das Arbeiten und 
Lernen mit speziellem Material vor.

Die Vorstellungen des Schulfilms waren sehr gut besucht. Hier 
wurde ein Einblick in die tägliche Schulsituation vermittelt. Natürlich 
stand das gesamte Schulteam und der Elternbeirat, sowie die vielen 
helfenden Eltern, Rede und Antwort zu allen Themen rund ums 
Lernen und die organisatorischen Angelegenheiten.

Auch das Programm des Elternbeirates fand großen Anklang beim 
Publikum. Für die Kinder gab es Kinderschminken, Filzen und Ba-
stelstationen. Im Café Monte in der Aula der Schule, gab es Kuchen, 
Pizzasemmeln und andere Leckereien.

Im Montessori Kinderhaus „Sulzbürger Landlmäuse“ konnten die 
großzügigen Räumlichkeiten besichtigt werden und das dahinter 
stehende Konzept wurden von den Mitarbeiterinnen erklärt. Auch 
hier wurden die Besucher mit Leckereien verwöhnt.

Wer diesen Termin nicht wahrnehmen konnte, hat die Gelegenheit 
am Infoabend weitere Informationen zu erhalten. Dieser findet am 
Mittwoch, 3. Februar um 19.30 Uhr in der Schule statt.

Wir freuen uns auf Sie.

von Tatjana Körner, Geschäftsführung Jura Montessori Schule Sulz-
bürg

Ehrung der Besten in den 
Jahrgangsstufentests am  
Gymnasium Beilngries
Der „Jahrgangsstufentest“ findet in den Fächern Deutsch, Englisch 
und Mathematik statt. Das Gymnasium Beilngries war dabei wieder 
einmal sehr erfolgreich. Der Notendurchschnitt der Schule lag in den 
meisten Tests über dem Landesdurchschnitt.

Auch dieses Jahr wurden diejenigen Schülerinnen und Schüler geehrt, 
die schulintern die besten Leistungen erbracht und so zum bayern-
weit erfreulichen Schulergebnis beigetragen haben.

Kurz vor den Weihnachtsferien versammelten sich alle Schüler der 
betroffenen Jahrgangsstufen in der Aula, wo die Besten auf der 
Bühne geehrt wurden (im Bild mit dem stellvertretenden Schulleiter, 
Herrn Neumayr links und dem Schulleiter, Herrn Bauer rechts) Sie 
erhielten eine eigens für diesen Anlass erstellte Urkunde und dazu 
Sachpreise verschiedener Sponsoren. Herr Bauer überreichte die 
Urkunden und Preise und gratulierte nicht nur den Preisträgern, 
sondern allen Schülerinnen und Schülern, die durch ihren Einsatz 
zum ausgezeichneten Ergebnis der Schule beigetragen haben.

Gelungener Skikurs des Gymnasiums
Unerwartet gut waren die Schnee- und Pistenverhältnisse im dies-
jährigen Schulskikurs des Gymnasiums Beilngries. Zum zehnten Mal 
besuchten die 7. Klassen das Haus „Wiederkehr“ in Wagrain im 
Salzburger Land. Nach einem abwechslungsreichen Programm mit 
Skifahren, Schwimmen, Fackelwanderung, Disco und einem Besuch 
des Rider Cups Training kehrten die Teilnehmer mit vielen neuen 
Eindrücken zurück.
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BAUER
B A U G E S C H Ä F T

Baugeschäft
Josef Bauer
Hermannsberg 7
92334 Berching

Telefon
Telefax
E-Mail:
Internet:

(0 84 60) 2 56
(0 84 60) 90 51 58
info@bauer-baugeschaeft.de
www.bauer-baugeschaeft.de

Wir suchen
einen

Auszubildenden (w/m)

Baustellen im Umkreis
von ca. 15 km

Abwechselnde Arbeiten
z.B. Mauern, Putzen, Pflastern,
Betonarbeiten, Estrich

Gerne auch zum Schnuppern oder Ferienarbeit.Pfingsten nutzen zum Schnuppern!

Reichenauplatz 6 
92334 Berching

Telefon 08462.2912 
www.schaefer-hillert.de

¬ Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser 

¬ Gewerbliche Bauten

¬ An- und Umbauten

¬ Verputzarbeiten 

¬ Vollwärmeschutzsystheme 

¬ Sanierung – Restaurierung

Dres. med. G. und R. Jordan 
Fachärzte für Allgemeinmedizin 

Sportmedizin – Geriatrie – Naturheilverfahren - Akupunktur 
 

Zur Verstärkung unseres Teams stellen wir eine/einen 

Medizinische(n) Fachangestellte(n)  
in Vollzeit oder Teilzeit ein. 

In unserem freundlichen und kompetenten Team bieten wir eine 

abwechslungsreiche Tätigkeit mit individueller Arbeitszeitgestaltung. 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.  

 

Praxis Dres. Jordan, Sollngriesbacher Straße 5, 92334 Berching. 

Privatpraxis  
für Physiotherapie und Shiatsu

Marketa Reinthaler

Ich biete Ihnen als staatl. anerkannte Physiotherapeutin
und Shiatsu Praktikerin:

•	 Leistungen der Physiotherapie/Krankengymnastik

•	 Manuelle Therapie

•	 medizinische Massagen

•	 Shiatsu Massagen

•	 Reflexzonentherapie am Fuß  
Schule Hanne Marquardt

•	 Migränebehandlungen und verschiedene 
Wellnessanwendungen

 
www.physio-shiatsu-greding.de

Termine nach Vereinbarung: Tel. 08463/602439
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Büchereizeit am Samstag,  
13. Februar 2016 um 15 Uhr
Alina und Anna gestalten die nächste Büchereizeit am Samstag, den 
16. Januar 16 von 15 bis 16.30 Uhr. Für alle Kinder von 5 bis 8 
Jahren wird vorgelesen, gebastelt und gespielt – bitte in der Büche-
rei anmelden, oder Tel. 2354.

Jahresrückblick 2015
Nach Auswertung der Statistikzahlen zeigt sich, dass wir auch im 
Jahr 2015 unsere hohen Ausleihzahlen von über 31.000-mal halten 
konnten. Im Landkreisschnitt ist Berching bei den ehrenamtlich 
geführten Büchereien damit wieder Spitzenreiter.

Damit dies so bleibt, ist es uns wichtig, nicht nur für einen guten 
sondern für einen ausgezeichneten Service für all unsere Leser zu 
garantieren. Wir sorgen dafür, dass attraktiver Lesestoff für alle 
Altersgruppierungen und für alle ‚Geschmacksrichtungen‘ vorrätig 
ist. Ganz wichtig ist es uns, dass sich die Besucher der Bücherei bei 
uns wohl fühlen und gerne zu uns kommen.

Außer dem richtigen Angebot an Medien bemühen wir uns auch 
um gute Unterhaltung bei unseren Veranstaltungen. Begonnen 
damit hat Anfang Januar Hans-Peter Schneider mit einer Lesung aus 
Seppis Tagebüchern, und hat mit seiner Vorstellung das Publikum 
begeistert. Seither sind seine Bücher, die wir in 3-facher Ausfertigung 
besitzen, ständig entliehen. Einen Schwerpunkt bildete 2015 das 
Kamishibai. Hierbei handelt es sich um ein japanisches Papiertheater. 
Kerstin Seitz hat nach der Absolvierung einer Ausbildung hierzu, 
diverse Vorstellungen bei Kindergruppen in unterschiedlichen Alters-
gruppen getätigt, und Kinder und ihre Eltern in den Bann der Ge-
schichten gezogen. Großen Zuspruch erhielten auch die Literatür-
merinnen, die Ihr Jubiläum in unseren Räumen am Welttag des 
Buches gehalten haben, und allen Anwesenden sehr unterhaltsame 
Stunden bescherten. Das Entenrennen fordert uns alle Jahre, jedoch 
faszinierte Teilnehmer und Entenbesitzer lassen die Mühe schnell 
vergessen. Zudem stockt Ihr Einsatz unseren Medienetat gewaltig 
auf. Leider sind 90 Minuten Büchereizeit immer in Windeseile vorbei, 
dass empfinden unsere jüngsten Leser immer, wenn die Eltern zur 
Abholung kommen. Alina und Anna verstehen es prima, ihrem 
jungen Publikum die Zeit mit vorlesen, basteln und spielen zu ver-
treiben. Bislang ist es noch ein kleiner Kreis, der sich zu den Buch-
vorstellungen unseres Büchereiteams eingeladen fühlt. Jedoch haben 
wir nur begeisterte Zuhörer. Vielleicht trauen Sie sich das nächste 
Mal auch – mit uns einen schönen Abend zu verbringen! Einen 
fulminanten Schlusspunkt im Jahr 2015 setzte Barbara Blomenhofer 
mit ihren Informationen und Geschichten zu den Rauhnächten. Ihr 
Interesse war so groß, dass wir in Raumnot gerieten. Alle Besucher 
schwärmen noch heute von der schönen Veranstaltung.

Wir dürfen Ihnen versichern, für 2016 laufen die Planungen bereits 
und wir werden unsere Bemühungen nicht verringern, unseren 
Leser ein sehr gutes Medienangebot und wunderbare Veranstal-
tungen zu bieten.

Der schönste Lohn für unsere ehrenamtliche Arbeit sind viele zufrie-
dene Besucher!

Die Gesundheit

des Menschen ist laut Weltgesundheitsorganisation „ein Zustand des 
vollständigen körperlichen, geistigen und sozialen Wohlergehens“

Wir starten gesund, fit und voller Motivation in das Frühjahr. Mit 
einer Auswahl an Büchern über das Thema Gesundheit.

Machen Sie Ihre eigene Gesundheitsreform und informieren Sie sich 
bei uns. Ob über Heilfasten, Ölzieh-Kur, gesunde Ernährung, Sport-
DVD´s und vielen mehr. Oder Sie lassen sich mit den Hörbüchern von 
Christian Bischoff motivieren. Den Mentaltrainer und Motivations-
coach mit seiner faszinierenden Art bezeichnen viele Teilnehmer als 
‚Inspirations-Quelle’, ‚mitreißend‘ und ‚extrem unterhaltsam‘

Sie sehen, vorbeischauen in der Stadtbücherei Berching lohnt sich immer.

Ihr Team der Stadtbücherei

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwochs:	 von 16.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstags:	 von 19.00 bis 20 Uhr,
Freitags:	 von 16.00 bis 18.00 Uhr und
Sonntags:	 von 10.00 bis 11.30 Uhr

EMail-Adresse: stadtbuecherei@berching.de

Aus dem Tourismusbüro

Wochenenddienst Mitarbeiter  
für das Tourismusbüro gesucht!
Für die Saison von Mai bis Oktober suchen wir ortskundige freie 
Mitarbeiter für den Wochenenddienst im Tourismusbüro. Die Ar-
beitszeiten sind Samstag von 10.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr und 
Sonntag von 10.00-12.00 Uhr. Der Dienst kann unter mehreren 
freien Mitarbeitern nach Absprache aufgeteilt werden. Die Vergütung 
beträgt 8,50 E / Stunde.

Interessenten melden sich bis 31.03.2016 telefonisch unter der 
Nummer 08462/205-13 oder per Mail: kerl@berching.de.

Stadtbücherei        Berching

NeueröffNuNg
am 2. februar 2016

Öffnungszeiten:

Montag: geschlossen
Dienstag: 9.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag: 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 18.00 Uhr
Samstag:  8.00 – 13.00 Uhr

Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Lindenstraße 4 | 92334 Berching
Telefon: 08462 / 9427105

Termine nach Vereinbarung!
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Kultur

Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Symphonischen Blasorchesters Berching
Liebe Vereinsmitglieder, wir möchten Euch ganz herzlich zur Jahres-
hauptversammlung des SBO Berching einladen.

Die Veranstaltung findet wie folgt statt:

Termin: Freitag, 18.03.2016, 20:30 Uhr (verkürzte Probe)
Ort: Kulturfabrik Berching

Tagesordnung

•	 Begrüßung durch den 1. Vorstand
•	 Protokoll JHV 2015 – Schriftführerin Julia Walter
•	 Berichte und Ausführungen zum Jahr 2015

-- Rückblick: Anschaffungen: 1. Vorstand Stefan Kleinod;
-- Rückblick Konzerte: 2. Vorstand Renate Peter
-- Berichte der musikalischen Leiter des Hauptorchesters (Gerald 

Lang, des Nachwuchsorchesters und des Come back Orchesters 
(beide Johanna Baumann)

•	 Kassenbericht: Andrea Meier
•	 Ausblick 2016; 1. Vorstand Stefan Kleinod
•	 Wünsche und Anträge

Lisa Fitz

Weltmeisterinnen – gewonnen wird im Kopf

Samstag 06.02.2016, 20 Uhr 
–Kabarett in der Kulturfabrik

Was verbindet die Putzfrau 
Hilde Eberl, die Feministin Inge 
von Stein, die CSU-Abgeord-
nete Gerda Wimmer und 
Geheimagentin Olga Geheim-
nikowa?

Alle vier Frauen sind Weltmei-
sterinnen in ihrem Universum. 
Egal, ob´s um Bodenhaltung 
für Freilandhühner, Verarbei-
tung von Fuchs im Döner, 
Verschwörungen, Spähskan-
dale, um Fußball oder um 
Männer geht, jede Weltmei-
sterin hat ihren Standpunkt, 
ihre Sicht der Dinge und na-
türlich das ultimative Geheimrezept für soziales und privates Mitei-
nander, das Funktionieren der Welt.

Hilde, Inge, Gerda und Olga wissen ganz genau, wo´s hakt, ob 
Gesellschaft, Ehe oder Politik, die Weltmeisterinnen sagen Ihnen, 
was Kindern, Männern, Frauen und Staatslenkern in den 10er Jahren 
des 21.Jahrhunderts fehlt.

Wie immer spielt, spricht und singt Lisa Fitz komödiantisch und 
virtuos in mehreren Rollen. Wo andere klimpern, beherrscht Lisa Fitz 
ihr Instrument professionell. Allein die Songs und Lisas rauchige, 
tiefe Stimme wären einen Abend wert und oft weiß man nicht, wem 
man länger lauschen will, den Liedern oder der mutigen Botschaft, 
den Tabubrüchen oder dem grotesken Humor, der den reinen 
Blödsinn gerne mal als Kirsche aufs Eis setzt.

Wie auch bei Gerhard Polt, Fredl Fesl und Josef Hader vereinen sich 
bei Lisa Fitz Blödsinn und Tiefsinn, Wortwitz und bayrische Direktheit, 
österreichischer Schmäh, schwarzer Humor und die Suche nach der 
Wahrheit zu einem furiosen Abend. Und oft muss man genau zuhö-

ren, um die Wahrheit im Witz vor lauter Lachen nicht zu verpassen.

LISA FITZ ist und bleibt, wie ihre Kollegin Sissi Perlinger sagt, die 
„Speerspitze des Frauenkabaretts“ in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz.

Weitere Informationen unter www.kulturfabrik-berching.de

Karten gibt es bei: Hörakustik Ölscher, Pettenkoferplatz 15, Berching 
Tel. 08462/94 24 32, Ticketshop in der Sparkasse, Obere Marktstr. 
52, NM, Tel. 09181/2380, sowie an der Abendkasse.

Christian Springer

OBEN OHNE

Samstag 20.02.2016, 20 Uhr 
– Kabarett in der Kulturfabrik

Witz und Hirn. Das ist für den 
Münchner Kabarettisten 
Christian Springer kein Spa-
gat, schon gar kein Gegen-
satz. Er redet sich auf der 
Bühne gern und schnell in 
Rage über das oben ohne, wo 
zu viele sitzen, die Hirn und 
Respekt gegen Raffgier und 
Arroganz eingetauscht ha-
ben. Das aktuelle Programm 
ist eine klare Ansage an die 
da oben, fabelhaft verknüpft 
mit herrlicher Blödelei.

Vom früheren Fonsi hat er den Humor geerbt, der empörte Welt-
bürger und politisch engagierte Orienthelfer spendet das Feuer. Ein 
Aufruf zu mehr Rückgrat. Sein Pech: das Wort Rückgrat kennen die 
meisten nur noch aus dem Kochrezept. Es ist zum AusderHautfahren. 
Und das tut er auch. In gnadenlosem Tempo.

Aber Christian Springer reicht es nicht, über den Zynismus der Poli-
tik nur kleinere Witzchen zu reißen. Er ist ein Kabarettist aus Leiden-
schaft und redet Klartext, ohne abgedroschen zu wirken. 2013 hat 
er die blaue Uniform des Kassenmanns „Fonsi“ abgelegt, die Mütze 
abgesetzt. Christian Springer gibt es nur noch pur! Er ist ein echter 
Aufrechter, davon gibt es bloß noch wenige. Dem geht’s um was.

Seit 2013 führt er durch den BR-„Schlachthof“ und ist im wahren Leben 
bekannt als Leiter von Orienthelfer e.V., einer Hilfsorganisation, die sich 
um syrische Flüchtlinge kümmert. Er ist regelmäßig im Nahen Osten und 
kümmert sich um die, die von niemandem Hilfe erhalten. Auch darüber 
erfahren Sie etwas an diesem außergewöhnlichen Kabarettabend. 
Gaudi und Wut, gewürzt mit Nachdenklichkeit. Das kann der Springer!

Unter den Kabarettisten ist er zweifellos die lebende Herzattacke.

Weitere Informationen unter www.kulturfabrik-berching.de

Karten gibt es bei: Hörakustik Ölscher, Pettenkoferplatz 15, Berching 
Tel. 08462/94 24 32, Ticketshop in der Sparkasse, Obere Marktstr. 
52, NM, Tel. 09181/2380, sowie an der Abendkasse.

Bildquelle Foto: Lena Busch

Bildquelle Foto: Günter Schmied

Fahrzeugkosmeti k
Dennis Eglmaier

92345 Dietf urt

Rundumpfl ege für Ihr Auto:
Günsti ge Preise – Toller Service

 Autowäsche, Innenraumreinigung, Felgenreinigung,
Motorwäsche mit Versiegelung, Flugrostentf ernung,

Lackversiegelung, Polieren
 Terminvereinbarung unter 01 51 / 21 20 48 50 
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Günther Sigl und Band

Best of Live

Samstag 27.02.2016, 20 Uhr 
– Musik in der Kulturfabrik

Günther Sigl ist Musiker aus 
Leidenschaft und als Front-
mann und Gründer der „Spi-
der Murphy Gang“, der le-
gendären bayerischen Rock´n 
Roll-Band hinlänglich be-
kannt. Nun ist er unterwegs 
mit seinem Solo-Projekt und 
präsentiert neue Songs aus 
eigener Feder. Eine bunte 
Mischung aus Boogie-Woo-
gie, Swing, Rock´n Roll und 
altern Schlagern. Die Mitglieder seiner Band sind ebenfalls alte Be-
kannte: Willie Duncan (Gitarre), Wolfgang Götz (Keyboard), Dieter 
Radig (Schlagzeug) und Robert Gorzawsky (Drums).

Da trinkt man an der Bar ein „Piccolöchen“, reist nach „Bella Italia“ 
und es wird nach Herzenslust „aufgspuit“. Natürlich wird Günther 
Sigl (ausgezeichnet u.a. mit dem „Bambi“) auch den einen oder 
anderen, längst zum Evergreen gewordenen Spider-Song, wie 
„Schickeria“, „Zwoa Zigarett‘n“ oder „Frosch im Hois“ aus seinem 
schier unerschöpflichen Repertoire interpretieren. Zwischendrin gibt 
es bayrisch-gemütlich Anekdoten aus dem Leben eines Musikstars, 
der seit über 50 Jahren auf der Bühne steht.

Weitere Informationen unter www.kulturfabrik-berching.de

Karten gibt es bei: Hörakustik Ölscher, Pettenkoferplatz 15, Berching 
Tel. 08462/94 24 32, Ticketshop in der Sparkasse, Obere Marktstr. 
52, NM, Tel. 09181/2380, sowie an der Abendkasse.

HELIOS Residenz

Termine und Veranstaltungen  
in der HELIOS Residenz
Kaffeerunde für unsere Bewohner am:

16.02.2016 Musikalischer Nachmittag mit Petra

08.03.2016 Überraschungsgast

in der Zeit von 14.30 - 16.00 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Seniorenheim St. Franziskus

Treffen aller ehrenamtlicher  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Herzliche Einladung zum Treffen aller ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter im Caritas Altenheim St. Franziskus Berching 
im Speisesaal.

Jeder kann sich nach seinem zeitlichem Ermessen und Können 
einbringen. Besonders gefragt sind Besuchsdienste und Begleitungen 
bei Ausflügen und Veranstaltungen.

Termin ist immer ein Freitag um 14.30 Uhr: 26. Februar

Über Ihr Kommen freut sich: Herr Gerhard Binder (Heimleiter), Tel. 
08462 / 94292114

Pfarrei Berching

500 Jahre Ölbergandacht
500 Jahre Ölbergandacht sind für uns Anlass, in den geschichtlichen 
Aufzeichnungen zur Ölbergandacht zu blättern und auszugsweise 
in Erinnerung zu bringen…

Eine traditionsreiche, fünfhundertjährige Andacht mit szenischer 
Darstellung in Erinnerung an das Geheimnis der Todesangst Jesu 
Christi auf dem Ölberg im Garten Getsemani.

Stiftung 1516 und Zu-Stiftungen 1595 -1714

Die Ölbergandachten in Berching gehen mindestens auf das Jahr 
1516 zurück. In diesem Jahr wurde durch Leonhard Griessel (ande-
re Quellen sprechen auch von „Leonard Gössel“) die „Angst“, eine 
„Andacht zur Agonie, zur Todesangst Jesu Christi am Ölberg“ ge-
stiftet - vermutlich für die Sankt Lorenzkirche.

Am 25. September 1595 stiftete der Bürger und Verwalter der Ei-
senniederlage zu Salzburg, Hans Bauer einen Gottesdienst, der all-
gemein „die Angst“ genannt wurde, „dass das Leiden Christi da-
neben zu Gemüte soll geführt werden“. Diese Angst wurde 
ausdrücklich für die Frauenkirche (Stadtpfarrkirche) gestiftet und 
zwar für jeden Donnerstagabend um „6 Uhr“. Da der Stifter auf 
dem Leonhardsaltar - dem Altar der Bäckerzunft - eine neue Altar-
tafel aufrichten ließ, bestimmte er, dass die Angst fleißig und vor 
dem Leonhardsaltar gehalten werden soll. Von dem Stiftungskapital 
von 25 Gulden sollte „die Kirche jährlich 15 Kreuzer, der Priester 20 
Kreuzer, der Schulmeister 15 Kreuzer, der Kantor 12 Kreuzer und 
der Mesner ebenfalls 12 Kreuzer erhalten.“

Weitere Zu-Stiftungen erfolgten 1633 durch den Propst Georg 
Pfaller und 1714 durch die Kreuzwirtin Sibilla Rumpf, wobei die 
Andacht „Agonia Christi“ figuriert zu halten und zu singen sei“ - also 
sozusagen eine Art „Vorläufer“ des heutigen Ölbergspiels.

In den Jahren der Aufklärung wurden die Ölbergandachten einge-
stellt oder vielleicht besser gesagt schlichtweg verboten. In welchem 
Jahr die Berchinger Ölbergandachten eingestellt wurden, ist nicht 
bekannt.

Einführung in der Klosterkirche 1854

1854 wurden diese Andachten in der Berchinger Franziskanerkirche 
wieder eingeführt.

Ehemalige Klosterkirche „St. Trinitatis“ – heute Pfarrheim „Pettenkoferhaus“

Neugestaltung 1881

Pater Arbogast Haas ließ in den Jahren 1878 bis 1881 die Kloster-
kirche völlig erneuern. Die neu angebrachte Weißdecke wurde mit 
einem Gemälde, die Kirchenwände mit Fresken versehen. Außerdem 

Fotoquelle Bild: CROKODILE Musik Ma-

nagement GmbH
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Pater Anselm Schönberger schreibt, dass eine Zeitung (Fränkische 
Tagespost vom 21. März 1959) über das Berchinger Ölbergspiel 
einen Bildbericht mit interessantem Schlusssatz brachte: „Als 
Großstädter und moderner Mensch steht man solchem Brauch meist 
etwas skeptisch gegenüber, doch wenn man einmal eine solche 
Andacht miterIebt hat, kann man sich dem feierlichen Eindruck nicht 
entziehen.“

Als im Jahre 1967 die Auflösung des Franziskanerklosters schon 
einsetzte, wurden die Ölbergandachten in der Franziskanerkirche 
aufgegeben.

(Wieder-) Einführung in der St. Lorenzkirche 1982

Auf Initiative einiger 
Berchinger Bürger und 
besonders auf Wirken von 
Stadtpfarrer Heinrich Füra-
cker lebten die Ölbergan-
dachten 1982 in der St. 
Lorenzkirche wieder auf. 
Außer einigen wiederauf-
gefundenen Requisiten 
musste alles neu ange-
schafft werden.

Die Gesangstexte wurden 
unverändert beibehalten. 
Allerdings schienen die 
alten Weisen von Caspar 
Ett nicht mehr zeitgemäß, 
so dass der ehemalige Eich-
stätter Domkapellmeister Wolfram Menschick 1982 neue Melodien 
dazu schrieb. Die Einstudierung erfolgte unter dem damaligen 
Berchinger Chorleiter Hubert Schmitz.

Unter der Spielleitung von Alfons Lichtenegger sen. konnte am ersten 
Fastendonnertag, den 25. Februar 1982, die erste Ölbergandacht in 
St. Lorenz abgehalten werden. Für die Fastenpredigten konnte Di-
rektor Otto Mauerer von Ingolstadt gewonnen werden, der seine 
Predigten unter das Thema: „Das Geheimnis des Kreuzes ist das 
Geheimnis der göttlichen Barmherzigkeit“ stellte.

Das vom kath. Pfarramt herausgegebene Ölbergbüchlein war schnell 
vergriffen. Schon 1984 erschien das Büchlein mit einer neuen Bebil-
derung in 2. Auflage, dem 1988 eine 3. Auflage folgte. Nach der 
ersten Aufführung hörte man überall nur Gutes: „es war ergreifend“, 
„es war einmalig“. So ist es auch geblieben, das Ölbergspiel hat bis 
heute nichts von seiner Faszination verloren.

Jubiläum 500 Jahre Ölbergandacht 2016

Schon im Oktober vergangenen Jahres wurde der Bühnenaufbau 
für das Ölbergspiel in St. Lorenz unter der Regie von Altmesner Jo-
hann Marschall vorgenommen, um einige Neuerungen und Verbes-
serungen durchführen zu können. Nach der Neugestaltung des 
Bühnenbildes durch Künstler Herbert Franke und seiner Tochter 
Marion Zitzmann-Franke im letzten Jahr, wurden Teile der Elektrik 
und der Lautsprecheranlage verbessert, eine wesentliche Änderung 
ist auch die Erneuerung der Bühnenvorhänge und der Vorhänge zur 
Abdunkelung der Kirche, um die entsprechende Mystik beim Öl-
bergspiel zu ermöglichen.

Das Ölbergbüchlein (Begleitheft zur Ölbergandacht) wurde neu 
überarbeitet und mit zeitgemäßen Texten, Liedern und neuen Bildern 
ergänzt. Es erscheint rechtzeitig zu den Ölbergandachten in neuer 
Auflage. Weiterhin haben die Ölberg-Verantwortlichen und der 
Pfarrgemeinderat ein neues Plakat zu den Jubiläumsandachten ge-
staltet. Es weist mit weißer Schrift auf violettem Hintergrund auf die 
Termine, das Thema der Predigten und die Ölbergprediger 2016 hin. 
Auf dem Plakat sind die Darstellungen der Ölberg-Szenerie und der 

wurden neue Altäre, neue Beichtstühle, eine neue Kanzel und eine 
neue Orgel aufgestellt. Da beim Ölbergspiel sehr viele Lampen 
brannten, befürchtete man, dass die restaurierte Kirche schnell 
wieder verrußen könnte. Daher bestellte Pater Arbogast von der 
königlichen HofgIasmalerei Franz Xaver Zettler in München für 
1.320,- Mark ein großes Glasgemälde. Dieses Bild wurde während 
der Fastenzeit statt des Hochaltarbildes angebracht (heute zu be-
sichtigen im großen Saal des Pettenkoferhauses).

Vom Jahre 1881 an wurde der Ölberg nur noch als Andacht mit 
Predigt, aber nicht mehr als Ölbergspiel abgehalten.

Die Berchinger Bevölkerung hing aber an dem alten Ölbergspiel. 
Auch Haberlander bedauert in seiner Beschreibung der Stadt 
Berching die Entfernung der beweglichen Figuren. Er schreibt: „Wer 
dieses Hinsinken des blutschwitzenden Heilandes zum erstenmal 
sah, konnte sich der Tränen nicht erwehren.“

Wiedereinführung der Bühnendarstellung 1929

Wahrscheinlich war es eine Folge der Tausendjahrfeier von Berching 
im Jahre 1926, in der die Berchinger Tradition aufgerollt wurde, dass 
der Wunsch nach der früheren, szenischen Ölbergdarstellung immer 
lauter wurde. „Aber erst der entschlossenen Tatkraft von drei ziel-
bewussten, von religiösem Sinn und echtem Lokalpatriotismus er-
füllten Bürgern, die keine Mühe und kein Opfer scheuten, war die 
Wiederbelebung der alten frommen Vatersitte zu verdanken“:

Die drei Berchinger Bürger, der Konditor Josef Klenner, der Kaufmann 
Martin Bauer und der Kunstschreiner Michael Pirkl erließen am Ende 
des Jahres 1928 einen Aufruf an die Bevölkerung mit der Bitte um 
freiwillige Beiträge zur Kostendeckung. Die Kosten der Wiederein-
führung beliefen sich in den Jahren 1929 und 1930 auf 2.183 
Reichsmark.

Nachdem der Provinzial Pater Polykarp Schmoll am 23. Februar 1929 
seine Genehmigung gegeben hatte, konnte noch am letzten Fasten-
donnerstag den 21. März 1929, die erste szenische Ölbergandacht 
gefeiert werden.

Der Andrang war so groß, dass, obwohl die Andacht erst um 13 Uhr 
begann, um 11 Uhr alle Sitzplätze beIegt waren und um 12 Uhr auch 
kein StehpIatz mehr frei war. Daher wurde 1930, nach Dietfurter 
Vorbild, eine Verteilung der Besucher versucht. Der erste und der 
letzte Donnerstag der Fastenzeit war für alle gedacht, die zweite 
Ölbergandacht hauptsächlich für die Frauen, die dritte für die 
Männer, dann waren die Erziehungsberechtigten an der Reihe und 
schließlich wurde die fünfte Ölbergandacht hauptsächlich für 
Dienstboten und Kinder gehalten. Der Fastenprediger wandte sich 
dabei jedesmal besonders an die angegebenen Stände.

Aufführungsverbot 1942 und Neueinführung 1952

Die Ölbergandachten wurden in all den Jahren immer an den 
Donnerstagen in der Fastenzeit gehalten (daher wurde die Andacht 
im Volksmund gewöhnlich „Pfinzta Predigt“ genannt). ,,1942 
wurde“, wie Pater Edmund Stöckerl schreibt, „die Abhaltung der 
Ölbergandachten an den Donnerstagen quasi verboten. Begründung: 
Die Leute werden von der Arbeit abgehalten.“ (!)

Das Landratsamt hatte dem Kloster mitgeteilt, dass wegen der 
verschärften Arbeitseinsatzlage die Anspannung aller Arbeitskräfte 
erfordert wird und daher der Ölberg an den Donnerstagen ausfallen 
soll. Daraufhin wurden die Fastenpredigten auf den Sonntag verlegt.

Die Ölbergandacht mit dem SpieI wollten die Franziskaner nicht auf den 
Sonntag verlegen, weil sonst die Kreuzwegandacht ausgefallen wäre.

Schon 1945 leitete der Superior des Klosters Verhandlungen um die 
Wiedereinführung ein, aber erst 1951 erreichte es eine Bürgeriniti-
ative, beim bischöflichen Ordinariat die Genehmigung zu erlangen.

Die Ölbergandachten waren in Berching und in der Umgebung sehr 
beliebt und wurden immer gut besucht.

Ehemalige Pfarrkirche St. Lorenz  

(1062-1519)
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St. Lorenzkirche, grafisch gestaltet von Günther Herrler aus Eichstätt, 
abgebildet.

Die Jubiläumsandachten beginnen am 11. Februar mit Prof. Dr. Franz 
Sedlmeier (Augsburg), gebürtig aus Fribertshofen. Höhepunkt ist die 
Andacht am 23. Februar mit Diözesanbischof Dr. Gregor Maria 
Hanke (OSB) aus Eichstätt. Die Predigten der Jubiläums-Ölbergan-
dachten 2016 stehen unter dem Motto des von Papst Franziskus 
ausgerufenen „Jahr der Barmherzigkeit“.

Quelle(n): Pater Heinrich Holzapfel (+ OFM), Karl Kienlein/Josef Kraus 
Berching (+)

Ölbergszene an der Kirche St. Lorenz, Mitte 16. Jahrhundert

Benediktinerabtei Plankstetten

Jugendvesper Plankstetten
jeden dritten Freitag im Monat, 19.30 Uhr in der Abteikirche

Nähere Informationen erteilt: Jugendstelle Schneemühle, Tel. 
08462/9421851, Email: info@jugendstelle-schneemuehle.de oder 
pius.wichert@kloster-plankstetten.de

NEU: Jeden Sonntag um 14.30 Uhr  
Kirchen- und Klosterführung
(An Feiertagen finden keine Führungen statt)

Die Führung durch Kirche, Krypta und Klosterhof dauert ca. 1 
Stunde. Preis pro Person 2,00 E - Ticketverkauf in der Klosterbuch-
handlung. Kinder unter 14 Jahren frei.

Kochkurse in der Klosterküche
Jeden 4. Donnerstag im Monat von 18.30 bis 22.00 Uhr

Wechselnde Themen mit

•	 Tipps und Tricks aus der Praxis
•	 detaillierte Rezepte zum Nachkochen
•	 inkl. 5 Gänge Menü
•	 gemeinsames Essen und Genießen

Die Teilnehmerzahl an den Kursen ist auf 15 Personen begrenzt.

Kursgebühr pro Person und Abend E 59,00

Klosterschenke - Essen wie die Mönche

November – 31. März Di-So 11.00 -18.00 Uhr
April – 31. Oktober Mo-So 11.00-19.00 Uhr

Tel. 08462/206-170

Klosterhofladen

Bioland, Brot und Gebäck, Gemüse, Fleisch und Wurstspezialitäten. 
Über 400 Bio-Lebensmittel regionaler Betriebe und aus eigener 
klösterlicher Herstellung.

Mo – Fr 9.00 -18.00 Uhr, Sa 8.00 -17.00 Uhr
Tel. 08462/206-141

Missionsbasar - Fairer Handel mit Partnern die wir kennen

Mo – Sa 11.00 – 17.00 Uhr, So 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. 08462/206-161

Klosterbuchhandlung - Christliche Spiritualität

Mo, Sonn- und Feiertage 13.30 – 17.00 Uhr, Di – Sa 10.00 – 17.00
Tel. 08462/206-150

Haus St. Gregor - Benediktinische Gastfreundschaft

Kurse zu Spiritualität, Gesundheit und Lebensführung, Kreativität
Anmeldung unter 08462/206 -201
Ausruhen und Tagen im Kloster 08462/206-130

Ikonen - Ausstellung

Verkündigung der Botschaft Jesu Christi in Bildern, Werke des 16. 
– 20. Jahrhunderts. Geöffnet: Mo – Sa 9.00 – 18.00 Uhr, Sonn- und 
Feiertage 11.00 – 18.00 Uhr

Dauerausstellung „Glauben und Handeln“

Wie die Mönche von Plankstetten benediktinische Spiritualität zu 
einem wegweisenden ökologischen Wirtschafts- und Lebenskonzept 
ausgestalten.

Geöffnet: Mo – Sa 9.00 – 18.00 Uhr, Sonn- und Feiertage 11.00 – 
18.00 Uhr; Eintritt frei

EDELSTAHL- & MONTAGEKAMINE

 SANIERUNGEN/ANSCHLÜSSE

 KAMINÖFEN

 LEITERN/DACHLEITERN

 KERNBOHRUNGEN

 ARBEITSBÜHNENVERLEIH

Johann LINDNER

Seestraße 9
85125 Haunstetten

Tel. (0 84 67) 80 19 00
Fax (0 84 67) 80 19 38

mail@kaminbau-lindner.de
www.kaminbau-lindner.de

KAMINBAU
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Nähere Informationen erteilt: Benediktinerabtei Plankstetten, Tel. 
08462 206-0, Bürozeiten Mo-Fr 8.00 - 12.00 Uhr, Fax 08462 206121, 
Email: verwaltung@kloster-plankstetten.de, http://www.kloster-
plankstetten.de

Priesterweihe in der  
Benediktinerabtei Plankstetten
Am 26. Dezember 2015 wurde in der Pfarr- und Abteikirche Plank-
stetten der Diakon Frater Josef Böge OSB von Seiner Exzellenz Bischof 
Gregor Maria Hanke OSB zum Priester geweiht.

Frater Josef, ein gebürtiger Dresdner, trat 2005 in die Benediktine-
rabtei Michaelsberg in Siegburg (Rheinland) ein und legte dort 2007 
die zeitlichen und 2010 die feierlichen Gelübde ab. Im Kloster hatte 
er die Ämter des Infirmars und Gastmeisters inne und bot zudem 
geistliche Begleitung und Exerzitienbegleitung an. Nach der Schlie-
ßung der Abtei Siegburg ging Frater Josef nach Subiaco und arbei-
tete bei der Betreuung der internationalen Gäste im Heiligtum von 
Sacro Speco mit, wobei er hauptsächlich Führungen in deutscher 
Sprache hielt.

Momentan lebt Frater Josef an der Kurie der Benediktinerkongre-
gation von Subiaco und Montecassino in Rom, arbeitet als Sekretär 
des Abtpräses in der Verwaltung seiner Kongregation mit. Außerdem 
vertieft er seine theologischen Studien in der Benediktinerhochschu-
le S. Anselmo.

Der Weihekandidat fühlt sich der Benediktinerabtei Plankstetten sehr 
verbunden. Als Benediktiner hegte er den Wunsch, sich von einem 
Benediktinerbischof zum Priester weihen zu lassen. Diesem Wunsch 
kam der Eichstätter Bischof Gregor Maria Hanke OSB gerne nach 
und verband seinen Weihnachtsbesuch am 26. Dezember 2015 in 
der Benediktinerabtei Plankstetten mit der Spendung des Weihesa-
kramentes.

Am Sonntag, den 27. Dezember 2015 feierte der Neupriester seine 
erste Eucharistiefeier (Primiz) und spendete den zahlreichen gekom-
menen Gläubigen den Primizsegen.

Evangelische Pfarrei

Evangelische Gottesdienste
	 Berching	 Dietfurt	 Beilngries

07. Feb	 9.30 Uhr		  10.45 Uhr	 Pfr. Hechtel

14. Feb		  9.30 Uhr	 10.45 Uhr	 mit Abendmahl	
Angne

21. Feb	 9.30 Uhr		  10.45 Uhr	 Pfr. Hechtel

28. Feb		  9.30 Uhr	 10.45 Uhr	 Pfr. Hechtel

Evang.-Luth. Pfarramt Bachhausen
Pfarrerin Margit Walterham, Pfarramt Bachhausen: Öffnungszeit 
Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr, Tel. 09185 242, Fax 09185 5009185, 
E-Mail walterhammargit@web.de

Bachhausen Petruskirche

07.02.	Gottesdienst, 8:45 Uhr – Pfarrerin Schittenhelm

14.02.	Der Gottesdienst entfällt, Kindergottesdienst um 10:00 Uhr 
im Gemeindehaus Bachhausen

21.02.	Gottesdienst, 8:45 Uhr – Pfarrerin Walterham

28.02.	Gottesdienst, 8:45 Uhr – Pfarrerin Walterham

Mühlhausen Martinskirche

07.02.	Gottesdienst, 10:00 Uhr – Pfarrerin Schittenhelm

14.02.	Gottesdienst, 10:00 Uhr – K.W. u. R. Emmerling

21.02.	Gottesdienst mit Abendmahl, 10:00 Uhr – Pfarrerin Walterham

28.02.	Gottesdienst, 10:00 Uhr – Pfarrerin Walterham

Gruppen und Kreise
Frauenkreis

„Auszeit“-Frauenkreis für die Frauen, in der Mitte des Lebens – 
immer am letzten Dienstag im Monat

Nächster Termin: 23. Februar 19:30 Uhr Klangschalen-Meditation 
mit Frau Stellwag im evang. Kindergarten in der Bahnhofstraße – 
bitte zwei Decken mitbringen.

Es freuen sich auf Sie: Evi Herrmann, Marion Kleinöder, Pfarrerin 
Margit Walterham

Wir feiern Kindergottesdienst in Bachhausen

Frau Ruth Bernreiter und Pfarrerin Margit Walterham gestalten 
einmal im Monat einen Kindergottesdienst mit den 5 bis 11-jährigen. 
Es wird gesungen, biblische Geschichten gehört, gespielt, gebastelt, 
gefeiert und vieles mehr. Nächster Gottesdienst ist am Sonntag, den 
14. Februar um 10:00 Uhr im evang. Gemeindehaus in Bachhausen.

Seniorenkreis

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am 18. Februar 2016 
um 14:00 Uhr im Gemeindehaus Mühlhausen: Tanzen im Sitzen mit 
Pfarrer i.R. Zingler

Kirchenchor

Jeden Montag um 20:00 Uhr ist Chorprobe im Gemeindehaus 
Mühlhausen

Posaunenchor

Probe ist Freitag um 19:00 Uhr im evang. Gemeindehaus Mühlhausen
Unsere Internet-Adresse: www.pc-bachhausen-muehlhausen.de

Krabbelfrühstück

Das Krabbelfrühstück trifft sich 14tägig im Dorfhaus Kerkhofen von 
9:30 Uhr bis 11:00 Uhr.www.gaertnerei-heiler.de
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Wir wollen 90 fröhliche Minuten miteinander verbringen – singen, 
spielen und vieles mehr. Gestartet wird mit einem gemeinsamen 
Frühstück, dann bleibt genügend Zeit, um mit den Kleinen zu singen 
und zu spielen. Der Unkostenbeitrag beträgt 2,00 E. Ansprechpartner: 
Astrid Knollmeyer, Tel. 09185/500506, Tanja Pohlers, Tel. 09185/903922

Termin: 17. Februar

Andacht im Seniorenheim in Mühlhausen
am 03. Februar um 14:30 Uhr

Veranstaltungskalender

Bitte geben Sie uns alle Termine, die im Internet und im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht werden sollen, rechtzeitig bekannt. Ansprech-
partner bei der Stadt sind Frau Kerl und Frau Christl (Tel. 08462/205-
13, Fax 205-44, email kerl@berching.de und christl@berching.de).

Bitte beachten Sie auch die Veranstaltungshinweise des Kulturför-
derkreises Berching.

Eine Gesamtübersicht über die Veranstaltungen 2015 finden Sie auf 
unserer Homepage www.berching.de.

Veranstaltungen

Dienstag, 2. Februar

08.00 – 12.30 Uhr, Waren- und Krammarkt in Berching, Treffpunkt: 
Berching, Innenstadt Berching, Veranstalter: Stadtverwaltung Berching

Mittwoch, 3. Februar

09:00 Uhr, Rossmarkt in Berching, Treffpunkt: Berching, Altstadt 
Berching, Veranstalter: Stadt Berching

Samstag, 6. Februar

20:00 – 22:30 Uhr, Lisa Fitz, Weltmeisterinnen - gewonnen wird im 
Kopf, Ort: Kulturfabrik Berching, Am Sportplatz 2, Veranstalter: 
Kulturförderkreis Berching

20:00 Uhr, Faschingsball in Pollanten, Ort: Gasthaus Kellner, 
Hauptstr. 13, 92334 Berching, Veranstalter: Gasthaus Kellner

Sonntag, 7. Februar

14:00 – 16:00 Uhr, Großer Faschingsumzug in Berching, Treff-
punkt: Berching, Berchinger Innenstadt und Vorstadt, Veranstalter: 
Faschingsgesellschaft Hechtonia Berching e.V.

Montag, 8. Februar

20:00 – 02:30 Uhr, Rosenmontagsball der Hechtonia Berching, 
Treffpunkt: Berching, Brauerei-Gasthof Winkler, Berching, Veranstal-
ter: Hechtonia Berching

Dienstag, 9. Februar

17:00 Uhr, Faschingskehraus in Pollanten, Ort: Gasthaus Kellner, 
Hauptstr. 13, 92334 Berching, Veranstalter: Gasthaus Kellner

18:00 Uhr, Schaschlik & Goggerlessen im Brauerei-Gasthof Zur 
Krone in Berching, Ort: Brauereigasthof Krone, St.-Lorenz-Straße 
14, 92334 Berching, Veranstalter: Brauerei-Gasthof Zur Krone

Mittwoch, 10. Februar

Zur Mittags- und Abendzeit, Fischessen im Gasthof Zur Krone, Ort: 
Brauereigasthof Krone, St.-Lorenz-Straße 14, 92334 Berching, 
Veranstalter: Brauerei-Gasthof Zur Krone

Donnerstag, 11. Februar

13:45 Uhr, Ölbergandachten in Berching, Ort: St. Lorenz-Kirche, 
St. Lorenz-Straße 2, 92334 Berching, Veranstalter: Katholisches 
Pfarramt Berching

Samstag, 13. Februar

19:30 Uhr, Plankstettner Forum, Prof. Dr. Melanie Luck von Cla-
paréde -Das Antlitz Christl - die 3 hl. Tücher vom Grabe Christi, Ort: 
Kloster Plankstetten, Klosterplatz 1, 92334 Berching, Treffpunkt: 
92334 Berching, Kloster Plankstetten, Veranstalter: Klosterbetriebe 
Plankstetten GmbH

Dienstag, 16. Februar

08.00 – 12.30 Uhr, Waren- und Krammarkt in Berching, Treffpunkt: 
Berching, Innenstadt Berching, Veranstalter: Stadtverwaltung Berching

Rechtsanwalt
Georg Schechinger

Ingolstädter Str. 36, 92339 Beilngries
Tel. 0 84 61 / 60 07 5, anwalt@schechinger.eu

LernCenter
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Sonntag, 6. März

08:00 – 16:00 Uhr, Flohmarkt in Berching, Ort: Uferpromenade 
Berching, Veranstalter: Flohmarkt Berching

10:00 – 18:00 Uhr, Ei-Zeit, Ostermarkt mit Ausstellung, Ort: Euro-
pahalle, Schlesierstraße 19, 92334 Berching, Veranstalter: Bolivien-
hilfe e.V. (P. Luis Espinal)

13:00 – 17:00 Uhr, Verkaufsoffener Aktionssonntag in Berching, 
Treffpunkt: Berching, Berchinger Innenstadt, Veranstalter: Werbe-
gemeinschaft Berching

Märkte in Berching
Am Dienstag, 02.02. und Dienstag, 16.02. von 8.00 - 12.00 Uhr: 
Viehmarkt/Wochenmarkt in der Innenstadt;

Rossmarkt am 03.02.

Donnerstag, 18. Februar

13:45 Uhr, Ölbergandachten in Berching, Ort: St. Lorenz-Kirche, 
St. Lorenz-Straße 2, 92334 Berching, Veranstalter: Katholisches 
Pfarramt Berching

Samstag, 20. Februar

10:00 – 16:00 Uhr, Thementag Meerrettich im Kloster Plank-
stetten, Ort: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH, Klosterplatz 1, 
92334 Berching, Veranstalter: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

14:00 – 02:00 Uhr, 4. Berchinger Firmenmeisterschaft im Luft-
gewehrschießen in Sollngriesbach, Treffpunkt: Berching, Dorfhaus 
in Sollngriesbach, Dorfstr. 36, Veranstalter: Schützenverein „Hohen-
brunnen“ Sollngriesbach

20:00 – 22:30 Uhr, Christian Springer, OBEN OHNE, Ort: Kulturfabrik 
Berching, Am Sportplatz 2, Veranstalter: Kulturförderkreis Berching

20.00 Uhr, Schafkopfrennen, TN-Gebühr 7 E, Ort: Schützenhaus 
Weidenwang, Veranstalter: SSV Weidenwang

Mittwoch, 24. Februar

18:00 Uhr, Ripperl u. Surhaxnessen im Brauerei-Gasthof Krone, 
Ort: Brauereigasthof Krone, St.-Lorenz-Straße 14, 92334 Berching, 
Veranstalter: Brauerei-Gasthof Zur Krone

Donnerstag, 25. Februar

13:45 Uhr, Ölbergandachten in Berching, Ort: St. Lorenz-Kirche, 
St. Lorenz-Straße 2, 92334 Berching, Veranstalter: Katholisches 
Pfarramt Berching

18:30 – 22:00 Uhr, Kochkurs in der Klosterküche Plankstetten, 
Ort: Kloster Plankstetten, Klosterplatz 1, 92334 Berching, Veranstal-
ter: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

Freitag, 26. Februar

17:00 Uhr, Goggelessen in Pollanten, Ort: Gasthaus Kellner, 
Hauptstr. 13, 92334 Berching, Veranstalter: Gasthaus Kellner

Samstag, 27. Februar

20:00 – 22:30 Uhr, Günther Sigl mit Band, Best of Live, Ort: Kul-
turfabrik Berching, Am Sportplatz 2, Veranstalter: Kulturförderkreis 
Berching

Dienstag, 01. März

08.00 – 12.30 Uhr, Waren- und Krammarkt in Berching, Treffpunkt: 
Berching, Innenstadt Berching, Veranstalter: Stadtverwaltung Berching

Mittwoch, 2. März

09:00 Uhr, Frauenfrühstück für Angehörige von Menschen mit 
Autismus, Regens Wagner Holnstein, Treffpunkt: Berching, Felsen 
Schenke Holnstein, Veranstalter: Regens Wagner Holnstein

Donnerstag, 3. März

13:45 Uhr, Ölbergandachten in Berching, Ort: St. Lorenz-Kirche, 
St. Lorenz-Straße 2, 92334 Berching, Veranstalter: Katholisches 
Pfarramt Berching

Samstag, 5. März

15:00 – 19:30 Uhr, Zumbathon in Berching, Ort: Europahalle, 
Schlesierstraße 19, 92334 Berching, Veranstalter: Bolivienhilfe e.V. 
(P. Luis Espinal)

15:00 Uhr, Jahreshauptversammlung des VdK Berching, Treff-
punkt: Berching, Brauerei-Gasthof Winkler, Berching, Veranstalter: 
VdK Ortsverband Berching

18:30 – 00:00 Uhr, Starkbierfest in Hermannsberg, Treffpunkt: 
Berching, Dorfhaus in Hermannsberg, Veranstalter: OGV Hermannsberg

Fleisch und Wurst aus eigener 
Haltung und Schlachtung.

jeden Donnerstag von 14 - 18 Uhr stehen wir  
an der Einfahrt zum alten Netto in Berching.

Gasthaus Hack & Sippl
Kreistraße 6 | 92364 Döllwang

Tel.: 09184 345

Besuche uns auf Facebook!
Gasthaus Sippl

Facebook “f ” Logo CMYK / .ai Facebook “f ” Logo CMYK / .ai

außerdem: 02.02. Viehmarkt Berching
 03.02. Roßmarkt Berching
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Verschiedenes

Hofweihnacht und besonderes Weihnachtsge-
schenk des Musikverein Mühlhausen-Sulzbürg
Der Musikverein Mühl-
hausen-Sulzbürg hat es 
sich nicht nehmen lassen 
und mit der alljährlichen 
Hofweihnacht am Sams-
tag vor Weihnachten da-
rauf einzustimmen. Der 
Weihnachtsmarkt, der 
unter anderem auch bei 
den Sulzbürger Einwoh-
nern sehr beliebt ist, war 
wieder gut besucht. Bei 
einer heißen Tasse weißen 
Gewürzglühweins, deftigen Schupfnudeln mit Sauerkraut und Speck 
oder Stockbrot am Lagerfeuer erfreuten sich Groß und Klein an der 
weihnachtlichen Stimmung. Neben den selbstgemachten Leckereien, 
gab es auch wieder Stände, wo man allerlei Kreatives erwerben und 
losen konnte. Für die richtige Stimmung durften natürlich auch die 
Musiker nicht fehlen, und so sorgten Stodlmusi, Vorstufenorchester 
und mehr für eine besinnliche und wohlige Atmosphäre während 
des ganzen Marktes. Die Einnahmen kommen der Nachwuchsarbeit, 
sowie Investitionsprojekte des Musikvereins zugute. So konnte sich 
das Orchester als Weihnachtsgeschenk eine Bassklarinette leisten, 
für die in einem Spendentopf schon fleißig gesammelt wurde. Auch 
die Spenden der Gemeinde Mühlhausen, sowie ein Teil der Erlöse 
des jährlichen Benefizkonzertes mit der Bolivienhilfe Berching e.V. 
fallen darunter, wofür sich der Musikverein Mühlhausen-Sulzbürg 
herzlich bedankt.

Der Musikverein hat mit dieser Anschaffung der Bassklarinette eine 
Lücke in der instrumentalen Besetzung gefüllt. Die Bassklarinette 
ermöglicht es weiche und leise Töne in sehr tiefen Lagen zu spielen 
und ist mit ihrem mystischen Klang heute kaum mehr aus den sin-
fonischen Blasorchestern wegzudenken. Da der Kauf einer neuen 
Bassklarinette mit 8000 Euro sehr teuer ist, hat sich der Musikverein 
entschieden ein qualitativ genauso hochwertiges gebrauchtes In-
strument für circa 5000 Euro zu kaufen. Das Projekt Bassklarinette 
ist eine Investition in das weitere Wachstum des Vereins, der sich in 
den letzten Jahren musikalisch sehr gesteigert hat und diese positive 
Entwicklung natürlich beibehalten möchte. Gemeinsam mit den 
Aktionen des Musikvereins und vielen kleinen Einzelspenden konn-
te der Spendentopf allmählich gefüllt werden und die Spender bald 
darauf bei einem Konzert des Sulztalorchesters von der Harmonie 
des Instruments in einem sinfonischen Orchester überzeugen. Im 
Unterschied zu einer herkömmlichen Klarinette, kann man mit der 
Bassklarinette tiefer spielen, man hat also insgesamt eine Erweiterung 
des Tonumfangs. Die professionelle Bassklarinettenspielerin Marlene 
Roth erklärt in einem Interview, dass das besondere Instrument durch 
einen tiefen und trotzdem warmen, vollen Klang besticht. Man kann 
also sagen, dass die tiefe Klarinette DAS Bindeglied zwischen Blech 
und Holz ist und der Orchesterklang damit runder klingt. Sehr ein-
zigartig an der Bassklarinette, die noch zu den Holzbläsern gehört 
ist ihre gleichbleibende Tonqualität, selbst bei sehr tiefen Tönen. Im 
Sulztalorchester hat die langjährige Klarinettenspielerin Angelika 
Oelfe zur Bassklarinette gewechselt und ist nun das Fundament für 
die Holzblasinstrumente.

Der Musikverein Mühlhausen-Sulzbürg freut sich sehr, dass eine 
Bassklarinette angeschafft werden konnte und wird Sie an den 
Konzerten in Berching (28.03.) und Neumarkt, Reitstadl (14.05.) 
davon überzeugen.

Das LandFrauenZentrum Sulzbürg  
lädt herzlich ein
Termin: Samstag, 06. Februar 2016, 14.00 - 18.00 Uhr
Ort: Familienerholungsstätte Sulzbürg, Schloßberg 17, 92360 
Mühlhausen
Veranstalter: LandFrauenZentrum Sulzbürg

Titel: Frisch und lebendig in den Frühling

Referentin: Ursula Pantze

Wie gestalten wir die Fastenzeit? Wie können Körper und Seele mit 
naturheilkundlichen Mitteln gereinigt werden? Wie lassen sich unse-
re Selbstheilungskräfte aktivieren? Die Heilpraktikerin Ursula Pantze 
zeigt, wie wir gut vorbereitet in das kommende Frühjahr starten.

Maximal 15 Teilnehmerinnen

Kosten: 15 E (Seminar und Nachmittagskaffee)

Termin: Dienstag, 16. Februar 2016, 19.00 Uhr

Titel: Vortrag: Die Wunderwelt der Bienen

Referentin: Dr. Christa Olbrich

Die Biene ist ein hochinteressantes Lebewesen. Zusammen mit den 
Pflanzen entwickelte sie sich vor ca. 25 Mill. Jahren. Heute ist sie das 
drittwichtigste Nutztier ist. Ohne Bienen müssten wir auf zwei 
Drittel unseres Obstes und Gemüses	 verzichten. Bienen sind ein 
Indikator für die Gesundheit unserer Umwelt. Daher werden Schutz 
und verantwortungsvoller Umgang mit solchen Nutztieren und 
Nutzpflanzen immer wichtiger. Wie dies im eigenen Garten zu rea-
lisieren ist oder wie mit einem überraschenden Bienenschwarm 
umzugehen ist, darüber wird Frau Prof. Dr. Christa Olbrich, Vorsit-
zende des Imker-Kreisverbandes Neumarkt, an diesem Abend refe-
rieren und mit Zuhörern und Zuhörerinnen diskutieren.

Kosten: 4 E

Termin: Samstag, 20. Februar 2016, 14.00 - 18.00 Uhr

Titel: Alte Hausmittel - neu entdeckt: Wickel und Auflagen

Referentin: Kristin Jantschek

In der Naturheilkunde wie in der Schulmedizin besinnt man sich 
derzeit wieder	auf Hausmittel, die für unsere Großmütter selbstver-
ständlich waren. Sie wussten beispielsweise um die heilende Wirkung 
von Wickeln und Auflagen. Kristin Jantschek, Lehrerin für Pflegebe-
rufe, wird an diesem Nachmittag Wickel und Auflagen an praktischen 
Beispielen demonstrieren und anleiten. Zur Anwendung kommen 
dabei Kartoffeln, Quark, Zwiebeln, Essig, Weißkohl, Zitronen, 
Leinsamen und Kamille. Bitte Decke, kleines Kissen, Schal und Tuch 
mitbringen.

Maximal 15 Teilnehmerinnen

Kosten: 15 E (Seminar, Kaffee und Kuchen)

Veranstaltungsort: Familienerholungsstätte Sulzbürg, Schloßberg 17, 
92360 Mühlhausen

Anmeldungen zu den Veranstaltungen bis eine Woche vor Veran-
staltungsbeginn: Tel 09185 92280 oder E-Mail: info@sulzbuerg.com

Baby- und Kinderbasar der Mutter-Kind-
Gruppe Sonnenschein
Wo? 7-Täler-Halle in Dietfurt
Wann? 13.02.2016 09:00 - 11:30 Uhr
Was? Spielzeug, Kleidung (Frühjahr/Sommer), alles fürs Baby und 
Umstandsmode mit Kaffee- und Kuchenverkauf, der Erlös wird für 
einen guten Zweck und die Mutter-Kind-Gruppe verwendet

Selbstverkauf: Tischgebühr 6,- E

Tischreservierung: Sonja Heislbetz 08464-601955

Der Musikverein freut sich über die neu an-

geschaffte Bassklarinette
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Manfred Gerner

Fachbetrieb für 
Motoreninstandsetzung

Wir haben uns auf die Instandsetzung von Motoren spezialisiert:
- Wir setzen alle Benzin und Dieselmotoren Instand
- Komplett-Überholung von Zylinderköpfen aller Motortypen.
- Feinbohren und Honen von Zylinderlaufbuchsen auch Beschichtet.
- Motor-Ersatzteile von A wie Anlasser bis Z wie Zylinderlaufbuchsen
- Austauschmotoren Austausch Zylinderköpfe
- Spezialanfertigungen für Oldtimermotoren

Dorfstr. 8 · 92334 Sollngriesbach · Tel. 0 84 62 / 14 81 · Fax 94 23 77

RaumDesign FassadenGestaltung
und Renovierung
Malermeister
Jürgen Bissinger
Oening A2 · 92334 Berching

Tel. 08460 901221 · Fax 08460 901292
Mobil 01752720204

Wir geben Ihrem Zuhause ein neues Gesicht

Heizung – Sanitär
Meisterfachbetrieb für

k Bad-Komplettrenovierung
k regenerative Energien

k Kundendienst
k Solartechnik

Ernst Schiffert Rocksdorfer Str. 4b · 92360 Mühlhausen
Tel. (09185) 902100 · Fax (09185) 903646
heizung-baddesign@schiffert.net

24. Februar 2016

Surhax‘n und Ripperl-Essen
6,50 Euro

9. Februar 2016

Schaschlik- und Goggerlessen

10. Februar 2016

Fischessen

Lindl & Partner GmbH
Druckerpatronen und Zubehör

Industriestr. 18, 92345 Dietfurt,  
Tel: 08464-64100, Fax: 641041

T I N T E N P A T R O N E N 
und T O N E R 

für jeden Drucker, ob kompatibel  
oder original, immer zum „Bestpreis“!

Das gesamtes Sortiment auch  
im Onlineshop: www.lindl.de

Unsere Ladenöffnungszeiten:

Mo-Do  8.30 – 12.00 Uhr u. 14.00 -17.30 Uhr 
Fr. bis 15.30 Uhr
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Kinderbasar in Greding!
Am Samstag, den 20.02.2016 von 13.00 bis 15.00 Uhr kann in der 
Aula der Grund- und Mittelschule Greding nach Herzenslust gestö-
bert und so manches Schnäppchen gemacht werden. Das Kinder-
basar-Team hält ein großes Angebot an Frühjahrs- und Sommerbe-
kleidung (Gr. 50-176) Kinder- und Babyausstattung, Spielzeug, 
Kinderwägen, Fahrzeuge und vieles mehr bereit.

Wieder dabei ist die Zwillingsecke, in der Kleidung im Doppelpack 
und Zwillingszubehör angeboten werden.

Bereits am Freitag, den 19.02.2016 müssen die Verkäufer ihre Ware 
zwischen 15.00 und 16.30 Uhr abgeben. 15% des Verkaufserlöses 
werden einbehalten und für einen guten Zweck verwendet. Erlös 
und nicht verkaufte Ware können am Sonntag, den 21.02.2016 
zwischen 10.00 und 11.00 Uhr abgeholt werden.

Während des Basars werden hausgemachte Kuchen und Snacks zum 
Verkauf angeboten.

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, hausgemachten Kuchen und 
Snacks bestens gesorgt.

Wer noch Lust hat mitzuhelfen, meldet sich bitte per E-Mail unter 
kinderbasar-greding@gmx.de.

Großer Kinder-Kleider-Basar in Breitenbrunn
Wir möchten Sie alle recht herzlich zu unserem Frühjahrsbasar mit 
Kaffee- und Kuchenverkauf einladen.

Dieser findet am Samstag den 20. Februar 2016 von 12.30 bis  
14.30 Uhr in der Schulsporthalle Breitenbrunn statt. Vergabe der 
Verkaufsnummern nur am 19.01.16 von 15.00 – 18.00 Uhr.

Nr. 1-75 unter Tel.-Nr. 09495 / 3299980
Nr. 76-150 unter Tel.-Nr. 09495 / 903577

Anlieferung: Freitag, 19.02.16 von 17.00-18.30 Uhr
Abholung: Samstag, 20.02.16 von 18.00-18.30 Uhr

Verkauft werden alle gut erhaltenen Sachen rund ums Kind (pro 
Verkäufer max. 40 Teile), wie zum Beispiel

Baby- und Kinderkleidung (Frühjahr/Sommer) von Größe 44 bis 164, 
Schuhe, Fahrräder, Spielwaren, Sportartikel, Babyausstattung, Kin-
derwägen, Umstandskleidung, und so weiter.

Zehn Prozent des Verkaufspreises und der Erlös aus der Kaffee- und 
Kuchenaktion gehen an eine soziale Einrichtung.

Eltern-Kind-Gruppe Breitenbrunn, Tanja Wolf

Basar in Möning
Unser Basar „Rund ums Kind“ findet am Samstag, den 27.02.2016 
von 13 – 15 Uhr in der Grundschule, Frickenhofenstr. 8 in Möning 
statt.

Werdende Mütter dürfen 30 Minuten eher rein.

Die Verkaufsnummern bekommt man ab dem 08.02.2016 unter 
den Telefonnummern: 09179/9639977 oder 09179/964710.

Höchstannahme 50 Teile und 2 Paar Schuhe.
Vom Erlös werden 15 % einbehalten.

Nach Ihrem erfolgreichen Einkauf halten wir eine Auswahl an lecke-
ren selbst gebackenen Kuchen und Kaffee für sie bereit (auch zum 
Mitnehmen).

Landfrauentag des BBV
BBV Neumarkt: Die Landfrauengruppe des BBV-Kreisverbandes Neu-
markt i.d.OPf. veranstaltet auch in diesem Jahr wieder den traditionellen 
Landfrauentag. Er beginnt am Freitag, den 12.02.2016 um 09:00 Uhr 
in der Wallfahrtskirche Freystadt mit einem ökumenischen Gottesdienst 
durch Domvikar Weismantel und Dekan Dr. Dennerlein. Der Landfrau-
entag findet im Anschluss an den Gottesdienst in der Mehrzweckhal-
le in Freystadt statt. Gegen 10 Uhr begrüßt die Kreisbäuerin Sieglinde 
Hollweck ihre Gäste. Anschließend referiert Herr Domvikar Paul 
Weismantel vom Bistum Würzburgs zu dem Jahresthema: „Vielfalt 
Leben“. Das Mittagessen wird serviert vom Direktvermarkter Sigmund 
Geier. Nach dem Mittagessen und Kaffee und Kuchen, eröffnet der 
Landfrauenchor das Nachmittagsprogramm. Anschließend die Verlei-
hungen des „Silbernen Herzens der Landfrauen“. Unterhaltsam geht 
es weiter mit den Witzeerzählern „Gaudimax“ die Sie zum Lachen 
bringen werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Alle Frauen 
des Landkreises Neumarkt sind herzlich eingeladen.

Ambulante Pflege
Sprechzeit jeden 1. Dienstag im Monat von 10 – 11 Uhr, im Rot-
kreuzhaus in Berching oder nach telefonischer Anmeldung unter 
08462/9529855 u. 0171/9734346.

Sprechtage der Rentenversicherungsträger
Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte und die Landesver-
sicherungsanstalten haben einen Kooperationsvertrag geschlossen 
und beraten künftig in allen Fragen zur gesetzlichen Rentenversi-
cherung im Landratsamt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt 
i.d.OPf., Beratungstermine jeden Montag, Dienstag und Mittwoch 
von 08.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr

Terminvereinbarungen ausschließlich über die kostenlose Tel.Nr. 0800 
6789100.

Besetzt ist diese Sprechtagshotline mit Beraterinnen und Beratern 
der Auskunfts- und Beratungsstellen.

Außerdem Rentenanträge und Hilfe bei Formalitäten beim ehren-
amtlichen Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung: 
Leonhard Rupp, Schulstr. 6, 92334 Berching, Tel. 08462 / 1568, 
Termin nach Vereinbarung.

Wehrdienstberatung im  
Landratsamt Neumarkt
Am Donnerstag, 11.02. und Donnerstag, 25.02. findet von 9.00 bis 
16.00 Uhr eine Wehrdienstberatung im Landratsamt Neumarkt statt.

Sie erhalten Informationen über eine Berufsausbildung oder eine 
berufsnahe Verwendung, ein Studium und den freiwilligen Wehr-
dienst oder Soldat auf Zeit in der Bundeswehr.

Wo: Landratsamt Neumarkt, Zimmer-Nr. B 095

Terminvereinbarung unter Tel. 0941 / 78520 – 376 oder 379 am 
Beratungstag unter der Tel-Nr. 0151 / 14855514

Kleine Hunde, 
 groSSer Handel. 

„Stoppt die Welpen-Dealer!“

Wie Sie aktiv dazu beitragen können, erfahren 
Sie unter www.vier-pfoten.de/welpen

Anastasia Zampounidis, TV-Moderatorin

Mehr Menschlichkeit für Tiere

Foto Claudia Summ
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Stadtgraben 2
92339 Beilngries

Telefon 08461 602967
Telefax 08461 602965

Oberbürg 37
92345 Dietfurt

Telefon 08464 605267
Telefax 08464 602464

Seit mehr als 15 Jahren begleiten wir  
Menschen in schweren Stunden.

Wir hören zu, nehmen uns Zeit für eine 
persönliche Beratung und begleiten Sie.

Das ist unser Bestreben, 
unser Versprechen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
Zählen Sie auf uns.

Schwere Last wird leicht, wenn Hoffnung sie trägt

Sulzweg 2
92360 Mühlhausen
(09185) 94 00-0

Kelheimer Str. 35
92339 Beilngries
(08461) 64 24-0

Industriestraße 2
91171 Greding
(08463) 60 29 44-0 

ÜBER 2.000 FAHRZEUGANGEBOTE

UNTER
 BIERSCHNEIDER.DE

• Finanzierung, Leasing, Versicherung
• Inzahlungnahme und Bewertung 

Ihres Gebrauchtwagens
• Mietwagen
• 24 Stunden Abschleppdienst
• Lackier- und Karosseriezentrum
• Unfallspezialist für alle Marken
• Reifen, Zubehör, Ersatzteile
• e-Mobilität
• täglich HU AU Ausgezeichneter Service:

• Audi Top Service Partner

• VW Service Quality Award

FUCHS - Fertigkeller
Solide Basis & Raumgewinn

Fertigkeller aus Beton haben viele Vorteile. 
Der FUCHS-Fertigkeller ist eine isolierende und solide 
Grundlage für Ihr Haus und bietet preiswerte, 
zusätzliche Nutz- oder auch Wohnfläche. 
Darüber hinaus besticht der FUCHS-Fertigkeller durch 
ein optimales Preis-Leistungs-Verhältnis, ist schnell 
montiert und kann Ihren individuellen Ansprüchen 
angepasst werden.

  Informieren Sie sich über die individuellen Möglichkeiten, unsere Produktvielfalt und 
die einfache und schnelle Montage eines Kellers.

www.fuchs-systembau.de

Topaktuelles 17" Einsteiger Notebook!

-  Intel® Celeron® Processor N2930 
   (2M Cache, up to 2.16 Ghz)
-  Windows 8.1 64-Bit
-  43.9 cm ( 17.3" )1600 x 900 Pixel
-  4 GB RAM DDR3 SDRAM
-  1 x 1 TB - Standard - Serial ATA-300
   Festplatte
-  Bluetooth, WLAN 802.11 a/b/g/n/ac
-  10/100 Ethernet
-  1 x USB 3.0,3 x USB 2.0,
   VGA, 1 x Mic in,1 x Line Out., LAN,
   HDMI

Schwarz Computer Systeme GmbH - Altenhofweg 2a - 92318 Neumarkt - Tel.: 09181- 48 55 0

Bestellen Sie noch heute telefonisch, per Email: info@schwarz.de
oder lassen Sie sich in unserem Ladengeschäft von unseren Experten 
beraten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

nur

499,- Euro
inkl. gesetzl. MwSt

Angebot gültig bis 15.03.2016

TERRA Mobile 1713
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Private Anzeigen

Zuverlässige, erfahrene Putzhilfe in Berching gesucht, wöchentlich 
für ca 3,5 Std. Bitte Kontaktaufnahme per SMS an 0171 7575 030, 
Rückruf erfolgt.

Alleinunterhalter für Ihre Feste. Tel. 0152/05785494

Suche zuverl. Bürohilfe auf 400 E Basis für Einstellen von Artikel 
in unseren Shop mit Bearbeitung von Bildern. Tel. 0160/96492960 
oder E-Mail: meweshp@googlemail.com

Junge Familie mit einem Kind (Ingenieur/Ärztin, NR, keine Tiere) 
sucht 3-4 Zimmer-Wohnung in Berching u. Umg. Tel. 0176/53433209

Suchen Aushilfsfahrer bis max 450 E / FS für 7,5 t LKW Vorraus-
setzung, 2-3 Vormittage pro Woche, Getränke Meier Töging, Tel. 
08464/388

Suche Unterstellplatz für ein Cabriolet und ein Motorrad, Beilngries 
oder Berching und Umgebung. Tel. 0173/3506956

Verpachte gegen Höchstgebot: 2 sehr schöne Ackerflächen, Ge-
marktung Altmannsberg. 1 Fläche mit etwa 6,40 Hektar; 1 Fläche mit 
etwa 5 Hektar. Sehr gute Bonitäten, zu verpachten ab 1. Januar 2018. 
Nähere Infos und Abgabe von Geboten unter: Tel. 01578/0770828

Wir - das sind Mama, Tochter und Sohn - suchen mit unserer Katze 
und zwei Kaninchen in Berching eine neues Nest zum Wohlfühlen, 
mit Garten. Tel. 0170 / 52 94 600

Privatanzeigen können über die Internetseite der Druckerei Fuchs 
unter www.fuchsdruck.de/privatanzeige aufgegeben werden.

Telefon: 09185 922899 
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Jahren

seit

12

Erlenweg 12, Mühlhausen 
Di-Fr: 9.30-19.00 Uhr

Mo: nach Vereinbarung

Jetzt:
Attraktiver

Aktionspreis
€E159,-

Scheitholz- und Pelletskessel
Hackschnitzelanlagen
Öl- und Gasfeuerung

Gas- und Wasserinstallation
Regenwassernutzung

Kamineinfassungen
Dachrinnen
Blechdächer

Thermische Solaranlagen
zur Brauchwasserbereitung
und Heizungsunterstützung

Hauptstraße 36 · 92334 Pollanten
Tel. 08462/1004 · Fax 08462/27251

Oliver  Olt
Elektrotechnikermeister
Am Kieferfeld 3
92363 Breitenbrunn / Dürn

Telefon:  0 94 95 / 90 39 95
Telefax:   0 94 95 / 90 39 94
E-Mail:    mail@olt-elektro.de
Internet: www.olt-elektro.de

1
I 2
I 3

I 4
I 5

I 6 I 7 I 8 I 9 I 10
I 11

I 12

2014

I 2015 I 2016 I 20
17

I

20
18

Kompetent • Preiswert • Nah
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Abgabeschluss für Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt 
ist jeweils der 15. des Vormonats.

Impressum:
Herausgeber: Stadt Berching, Pettenkoferplatz 12, 92334 Berching.

V.i.s.d.P.: Erster Bürgermeister Ludwig Eisenreich. Für namentlich 
gekennzeichnete Beiträge ist der jeweilige Verfasser verantwortlich.

Satz und Druck: Druckerei Fuchs GmbH, Pollanten, Tel. 08462/94060

Anzeigenannahme per e-mail: mtb@fuchsdruck.de

Weitere Rufnummern und Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten Tourismusbüro von Nov. 2015 – März 2016
Montag - Freitag von 9 - 12 Uhr

Berchinger Erlebnisbad BERLE, Tel. 08462/27373
Öffnungszeiten: Montag - Freitag	 10.00 - 20.30 Uhr 
 Sa./So./Feiertage	 9.00 - 19.30 Uhr

Städtischer Bauhof/Wertstoffhof 
Maria-Hilf-Str. 62, Tel. 08462/350, Fax 952796
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs 
April - Oktober: Mi. 15 - 18 Uhr, Fr. 15 - 18 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr 
November - März: Fr. 14 - 16 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr

Wasserwerk Zweckverband Berching-Ittelhofener Gruppe 
Bergstraße 7, Tel. 08462/27324, Mobil: 0172/8169944 
email: Wasserversorgung@berching.de

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Jura-Schwarzach-Thalach Gruppe 
Marktplatz 6, 91171 Greding, Tel. 08463/1770, 
Fax 08463/9397, email: info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der 
Jachenhausener Gruppe, Störungsnummer: 09442/905456

Wasserwart Freystadt, Tel. 09179/941854 o. 0171/8675249

Klärwerk, Maria-Hilf-Str. 68, Tel. 08462/952791, 
Fax 08462/952793, Mobil 0151/51691210

Störungsnummer Gas: 0941 28 00 33 55

Störungsnummer Strom: 0941 28 00 33 66

Meldung defekter Straßenlampen 
Stadt Berching, Tel. 08462/205-32. Bitte genaue 
Anschrift und Straßenlaternen-Nummer angeben.

Erd- und Steindeponie Pollanten s. Umweltkalender 
des LRA oder Abfallberatung LRA Neumarkt, Tel. 09181/470-209

Stadtbücherei, Johannesbrücke 1, Tel. 08462/952789 
Öffnungsz.: Mi 16 - 18 Uhr, Do 19 - 20 Uhr, Fr 16 - 18 Uhr, So 10 - 11.30 Uhr

Museum der Stadt Berching 
Johannesbrücke 2, Tel. 08462/952790
Vom 01. November 2015 – 30. April 2016 geschlossen. Besichtigung nach 
Anfrage: Frau Holfelder, Tel. 08462 / 1892; Stadt Berching, Tel. 08462 / 205-35

Postagentur Berching im Reisebüro Hintermeyer, 
Reichenauplatz 25, Tel. 08462/905080 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 11.30 Uhr und 14.30 - 17 Uhr 
Samstag 9 - 11.30 Uhr, Mittwoch Nachmittag geschlossen.

Forstdienststelle Berching, 
An der Lände 9, 92360 Mühlhausen, Ansprechpartner Andreas 
Müller, Tel. 09185/5009925, Fax 5009126, Mobil 0151/12622660.
Sprechstunden in Mühlhausen: jeweils am Mittwoch von 14 - 17 Uhr

Notar Christian Müller 
Sprechstunden im Rathaus Berching: 
Dienstags nach Terminvereinbarung unter Tel. 08463/64040, 
Fax 640420 im Erdgeschoss (Behördensprechraum).

Rettungsdienst: 112

Krankentransport: 0941/19222

Nachbarschaftshilfe Berching  Tel. 08462/952898

Rufbus: 0800/6065600

Öffnungszeiten und 
wichtige Rufnummern:

Stadtverwaltung Berching, 
Pettenkoferplatz 12, Tel. 08462/205-0, Fax 205-90 
Bürgermeister Ludwig Eisenreich 
Vorzimmer Fr. Fleischmann: Tel. 205-22, Fax 205-90

Allgemeine Verwaltung

Hauptverwaltung:

	 Hr. Buchberger............................. 205-24 
	 Fr. Piendl...................................... 205-20

Ordnungs- u. Sozialwesen/Einwohnermeldeamt:

	 Fr. Lafere................... 205-10, Fax 205-91 
	 Fr. Andreas.................205-12, Fax 205-91 
	 Fr. Sammiller...............205-11, Fax 205-91 
	 Hr. Guttenberger....... 205-18, Fax 205-91

Personalamt:

	 Fr. Meier....................................... 205-15 
	 Fr. Luber....................................... 205-14

Finanzverwaltung

Kämmerei:	 Hr. Rogoza................................... 205-21

Steueramt:	 Hr. Kappl...................................... 205-27
	 Hr. Schmid................................... 205-25

Stadtkasse:	 Fr. Regensburger, Fr. Götz............. 205-26

Bauamt

	 Hr. Strobl, Hr. Sammüller.............. 205-33

	 Hr. Lindner................................... 205-30

	 Hr. Lang....................................... 205-38

	 Fr. Benz........................................ 205-31

	 Fr. Flierl......................................... 205-32

	 Fr. Lell........................................... 205-38

Kultur/Jugend/Tourismus
Kultur u. Jugend / Schule der Dorf- u. Landentwicklung

	 Hr. Dr. Rosenbeck...... 205-35, Fax 205-36 
	 Fr. Streller.................. 205-34, Fax 205-36

Tourismus:	 Fr. Kerl....................... 205-13, Fax 205-44
	 Fr. Christl................... 205-13, Fax 205-44

Internet: http://www.berching.de 
E-mail: info@berching.de

E-Paper des Mitteilungsblatts 
unter www.fuchsdruck.de

Parteiverkehr: 
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr / Do. zusätzlich 14 - 18 Uhr
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 Intelligente Universal-Automatik: liefert in 

 Echtzeit das jeweils für Sie perfekte Hörerlebnis 

 Natürliche, klare Klangqualität: originalgetreue 

 Wiedergabe des gesamten Klangspektrums 

 Einzigartige Spracherkennung und -hervorhebung 

 für müheloses Sprachverstehen

1 0 0%  YOU
WIDEXWIDEX

Jetzt 
eine Woche 

gratis Probe 
tragen

Jetzt die neueste Hörsystem-Generation 
kostenfrei und unverbindlich Probe tragen!

Erleben Sie, wie moderne Hörsysteme 
Ihre Lebensqualität steigern!

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch nachmittags geschlossen

92334 Berching
Pettenkoferplatz 15
Telefon 08462 94 24 32
Fax 08462 94 24 33

92342 Freystadt
Marktplatz 10
Telefon 09179 94 63 42
Fax 09179 94 65 92

Jeden Sonntag Mittagstisch

Familienfeste, Geburtstags-
feiern, Brautentführungen
oder Betriebsfeiern, bei uns 
sind Sie in guten Händen!

Familie Neumeyer
Tel. 08462/27241

sportgaststaette.neumeyer
@freenet.de

Dienstag bis Sonntag
ab 10:00 Uhr

Verschiedene Gerichte aus unserer Bratenküche 
Alle Gerichte inklusive einem Getränk nach Wahl!

Roßmarkt – 03.02.2016 – ab 8:30 Uhr geöffnet
Faschingssonntag – ab 11:00 Uhr Mittagstisch

Bundesliga Live auf Großleinwand

GmbH


